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Montags den 12. Juli 2859. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 
a alergnaͤdigſten Special⸗Beſehl. 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag ⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Bekanntmachung 

wegen der Termine zur Abhaltung der Wonmärfte in Breslau, 

Es iſt beſchloſſen worden, die Abhaltung des hieſigen Frühlings Wollmarkts 
für dos nöchſte und die folgenden Jahre auf den 8. Juni, dey alsdann eintretenden 
fingſifrſte aber, 8 Tage früher als feficn Termin zu beſtimmen, nud in Anſebung 

des Herbs Wollmerkts den bisherigen jedesmal im Jabtmarkts Verzeichniß be⸗ 

merkten Termin zur Abhaltung deſſelbem beyzudehallen. Dieſe Deßimmmut wird 
herd urch zur allgemelnen Rennen gebracht. N 

Brian den außen Juni 18 19. 8. i 

Aaoͤnigl. Preuß. Regierung: 5 

Dohm 
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PR 
4 Zu verkaufen. a 
Dohm Breslau den 26. May 1819. Von dem Königl. 
Preuß. Hofrichteramte zu Brestiau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
daß die zu Kottwitz Ohlauſchen Creiſes ſub no. 76. gelegene, von den 
Le calge richten auf 442 rthl. 10 fgl ge wuͤͤrdigte Johann Beilſche Dreſch⸗ 
gaͤrtgerſtelle auf den Antrag eines Hypotheken ⸗Glaͤubigers ſubhaſta geſtellt, 
und Te minus Licitationis auf den 21. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhe 
toram Commiſſario Herrn Kath Rehrſcheid anberaumt worden iſt. Es 
werden daher alle und jede Beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige auf⸗ 
g fordert, in dieſem Termine in unſerer gewoͤhulichen Gerichtsſtele auf 
dein. Dohme zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und hiernächſt zu 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das Giundſtück zuge⸗ 
ſchlagen werden wird b 5 ö 22 — 

*) Neurode den ıften Fels 1819. Da die zu ule gele ene dem Igna 
Meisner zu zehoͤrige G 81 e AR = ee ee 
weiche in einem Wohngetäude und 9 Scheffel Grund und n theils urbarer 
Acker theils Wieſewachs besteht, unterm 18 en Auguſt eg 18 ortsgerichtlich euf 

286 Rthlr. 20 far. Courant gevärdiger wo den, auf Antrag des Dominti um 
W ;ge der Rechts hülle öffentlich an den Meiſtdtethenden verkauft werden fell, und 
hiezu ein peremtorither Teruin auf den ı ren. September d J. Vormittags um 
10 Unt in hleſi er Grichts⸗Canzley anberaumt worden, fo werden zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtigechiermit eingeladen, in obigem Bierhungsrermine zu erſcheinen, ihr 
Geborb nach gorausgeichehener Bekanntmachung mit den Verkaufs⸗ Bedingungen 
anzugeben und zu gewürtigen, daß dem Beſt⸗Meiſtbieth ' uden die Meisner ſche Co⸗ 
lonteſtelle mit Genehmigung des Extrahent adiudtelrt, und auf c nicht 
Mückſicht werde genommen werden. Die Taxe Über die feilgebothene Pe n 
kann uͤbrigens von Kaufluftigen cuch ante Terminom bei unterſchrledenen Geri 
Amte näher eingrſehega und Information hlaßchluich der Bedingungen auf 
chen ertheilt werden. 2 N ER 3 

Dis Graf e Maguytsſche Neurdder Gericktsamt. 


9 Schreidendorf den 2zſten Jury 1819. Von Seiten des unterzeich⸗ 


neten Gerichts A zur Subhaſtarlen des ſub Nro 12. zu Antheil Schreibendorf ges 
legene, dem Irhann Neromuck Winkler gebörlgen Gerichtstreiſchams, welcher 
auf 1 60 Ather. geschätzt worden, ein Bleihungs⸗Termin aul den z uten Augnft 
Vorunttags um 9 Uhr in der Gerichtsſtube auf dem Schlotze zu Schreihendorf anbe⸗ 
raumt werden, welches e warigen Kauf uſtigen hiermit bekannt gen icht wird. 
ee Adlich e. Cransſches Schteibendorſee Gerichtsgamt. . = 
elebentbal den on Juni 1819 Ven dem Koͤnigl. ande und 
Stadtgericht zu Liebenthal wird bekannt gemacht daß das dem Schuhmacher 
Franz Rotſch gehoͤrig geweſene, in der Stadt Liebenthal unter Nro nch delegene 
Haus, welches auf 459 Rthet 20 gr. geſchaͤtzt worden iſt, ſchuldenholder A 
festlich verkauft werden ſoll, und di das e hoͤchle Geberh vs 
160 Rihle, für zu niedrig befanden worden iſt, auch d Gemeinſchuld Digg 
x ; x, > 9 ur 


* 
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für die Zukunft verſtatteteu freien Herberge im Hank freiwllia entſagt het, 
ſo iſt zum weitern Biethen ein Termin auf den 1ꝛ8ten Sepibr. a. c. früh g Uhr 
ang eſeßt worden, zu welchem alle Kaufluſtigen daher eingeladen werden. 
8 Konigl. Preuß. Land⸗ und Staotgericht. N 

„) Schweldnitz den 1ꝛ1ten uni 819. Von dem bieſigen Ködigl. Land⸗ 
und Stadtgericht ut Terminus heitgrionis zuin offentlichen Verka f der ſudhaſt ! 
geſtellten und au! 553.Rrbbr. 10 7, tax tien Chr ſtian Schoͤdelſchen Colonieſteiſe 
zu Groß⸗ Friedrichsfelde fub Nro. 12 auf den kſten Septemder 1819. ansrraums: 
worden, weshalb Kauflaſtige vorgeladen werden, ſich in dteſem Termine früh um: 
10 Uhr zu Abgabe ihrer Gebothe und Schließung. des Kaufs auf hieſigem Rath⸗ 
baufe einzufinden, indem ſpaterhin kein anderweites Geboth angenommen wer⸗ 
den ſell. 
) Liegnitz den laten Juni 1819. Zum offentlichen Verkauf des ſud 
No. 12 des Hillerſchen Lonſorkin belegenen bisher dem Kaufmann Hennig ge⸗ 
doͤrigea 6 Scheffel Acker, welche auf 2133 Rthlr. 10 gr. gerichtlich gewuͤrdt⸗ 
get worden, haben wir drey Biethungs⸗ Termine, von welchen der letzte perem⸗ 
joriſch iſt, auf den 28. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr, den 30. Dutober e. 
Wormutaas um 11 Uhr und den 6. Januar 1820. Nachmittags um 3 Uhr vor 
dem ernannten Deputato Herrn Juſtiz- Rath Krauſe anberaumt. Wir fordern 
alle Zahlungsfaͤhige Kauffufige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur bes 
ü mmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Soectal⸗ 


BVollmacht und hinlaͤnglicher Inferm ation ae Maudatarien aus der Zahl 


der hieſigen Juſſiz⸗Commiſſarien auf dem Koͤnigt. Land⸗ und Stadtgericht hu⸗ 
ſelbſt einzufinden, ihre Gebolhe abzugeben und demnächſt den Zuſchlog an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingehokter Genehmigung der Inter ſſenten zu 
wärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤck⸗ 
ſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kauflufligen frey, die Taxe 
des zu verfieigernden Grundstücks und die entworfenen Kauf- Bedingungen jeden 
Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpierren. 
a 5 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Proskau den e iſten May 1819. Die in dem Anntsdorfe Ray ſtein, 
eine halde Meile von der Stadt Zuͤlz entfernt, an dem Zuͤlzer Woſſer bel gene 3 ͥ n 
gige Waſſermahlmähle, wozu an Acker und Garsenlond 34 Schefel Ausfaat und 
eine Wleſe gehören, und dle auf 1448 Rehlr. 26 far. 8 0°. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, fol im Wege der Executton in den, Blethungs terminen den Iten Jult, 
Zten Auguſt und den üſten Septbr. d J. an den Meiſtbiethenden oͤff ntlich werkonsg. 


werden. Alle Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich in den b yden ersten Ter⸗ 


minen in Proskau, vorzuͤglich aber in dem letzten Biethungstermine auf der Amts⸗ 
Eonziey zu Ehrzeutz zu melden und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſt⸗ und Beſie 
biethende hat den Zuſchſag zu gewärtigen. S 
Koͤnigl. Preuß Chrzeliger Donminen’ Juſtizamt. N 
Guttentag den gten Junp 1819. Nachdem auf den Antrag der hin’ers 


bliebenen Erben die zum Nachlaße des hier verſtordenen Burger Johann Wyvpior 


gehaͤrige 


* 


2 (362699 @ 


gehörige ſub Nro, rok des Hypotheken⸗ Buch s belegene Poſſeſſton deſtehend aus 
dem Wohnhauſe nedſt Stallungen, Wagenſchuppen und Garten, einer Scheuer, 
zweyen Aeckern und einer Wieſe, welche von den zugezogenen Sachverſtaͤndigen zu⸗ 
ſammen auf 901 Rthlr. 15 für. Cour, gewuͤrdiget worden, Thetlungs halber im 
Wege der Suohaſtatton virkzuft werden fol, fo werden alle diejenigen, welche 
die vorgedachten Grundflüce zu beſitz a fähig und annehmlich zu bezahlen vermö⸗ 
\ gend find, hierdurch vorgeladen, in dem zu jenem Behure auf den 24. Auguſi c a. 
ange etzteneinzigen Biethunstermine Vo mittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichts ⸗ 
ſtaͤte entweder in Perſon oder durch zulaßige Bevollmächtigte zu erſchein en, ihr Ges 
both zu thun und nach erfolgter Zuſtimmung der Jatereſſenten den Zuſchlag zu ge 
waͤrtigen. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Guttentag. 
PDierruſtadt den 14. Juni 1819. Auf den Antrog des Koͤnigl. Fisch 
ſoll das zum Töpfer Raͤdeleſchen Nachlaß gehoͤrige Haus ſub No. 152. auf der To⸗ 
pfeegoſſe hleſelbſt, weiches auf 75 Rthlr. 8 gr gerichtllch abgeſchaͤtzt worden, oͤf⸗ 
ſentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden; wenn wir nun Terminum pertm⸗ 
tortum auf den 23ften Auguſt c. angeſetzt baben, fo laden wir Raufluflige und Bes 
ſitztablge hiermit vor, am gedachten Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns auf 
hieſigem Rathhouſe zu erſcheinen, ihte Grbothe abzugeben und zu erwarten, daß 
dem Melſt⸗ und Beſtblethenden dieſes Haus nach Eingang der Einwilligung der 
Reolgläubiger und der Erben gegen gleich daare Bezahlung zugeſchlagen, und auf 
ſrͤter eingebende Gebote nicht weiter reflectirt werden wird. Die Tore iſt zu jeder 
ſchlcklichen Zeit auf hieſigem Retöbouſe elnzuſe den. 8 
5 Namslau den zten März 1819. Die innerhalb der Stadt Namslan 
f am Weydeſluß belegene aus 4 Mablaängen deſtehende und auf 4107 Rthlr. 
TA 16 gr. taxirte Woſſermuͤhle fell den tyten Mey, ten Juli peremtorte ader 
den ıgten September c. Vormittags um 11 Ubr an dieſiger Gerichtsſtaͤtte an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden. Dieſes wird N hiermit bekannt 
gemacht. a Koͤnigl. Preuß. Stapige licht. m: 3 


n 1 bn Geyer. 
Bst Beuthen ben 14ten Mey 1819. Zum bothweubigen Verkauf des 

Schneider Sephon Raboſchinskoſchen Hauſes ſub Nro, 148, auf der Eat agaſſe 

net DONgETten, ‚Kopie 100 Ribl. Nom. Mze., ſlebt ein einziger Termin auf den 


„Aten August c. e Vormittags um 9 Uhr blaſcloſt an, wozu Kauflufige hierdurch 
bdbrg laden werden. ö * 5 
Ar NER 1 Das Köͤnigl Gericht der Kreisſtadt. 5 
Sirſchberg den 2zſten April 1819. Vei dem hieſi en Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht ſoll das fub No 154. bie elbſt gelegene, auf 1031 Rthlr. 
abgeichaͤtzte, dem Tiſchlermeiſter Kade zugehol ige Haus in Termino den 
Iten Auguſt d. J. als dem einzigen Biethungs⸗Te mine, öffentlich verkauft 
werden. 


* 


vr 


etebenthal den iſten Jun 1819. Das in der Stadt Liebenthal 
öwenderger Cteiſes belegene, auf 468 Rthlr. Fo far. gerichtlich gar dem 
Rarher 
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Raths⸗ Diner Berttoher gehörige Haus, welches derſelbe aus dem Beandwela⸗ 
(ent Fromboldſchen Concurs erſtanden Hat, fol wegen nicht gehörig gezahlter 
Kaufgelder wiederum in dem auf den 2 4ſten Auguſt a. c. früh um 9 Uhr angeſetz⸗ 
den einzigen Termin oͤffentlich verkauft werden, wozu Kaufluflige hledurch eingeladen 
werden und wird dabel demerkt, daß dem Beſidlethenden bey dem Zuſchlag zugleich 
110 Mthlr. Bronchälf » und 103 Mehlr. Gnadengeſchenkgelder zum vollſtaͤndigen 
Aus bau des Hauſes zugewleſen werden ſollen. 
Koͤnigl. Preuß. "Land: und Stadtzerlcht. 
Citationes Edictales. . 
Breslau den iſten May 1819. Der im Jahre 1805. zum Fuͤſeller⸗Ba⸗ 
talllon nach Buozlau eingezogenen Car! Bauditz, welcher ſeit dem 6. October 1806. 
ſeinem keben und Aufenthaltsorte nach unbekannt tft, wird anf den Antrag keines 
Eheweibed der Jawohnerin Anna Kofina geb. Scholz hierdurch vorgeladen, diunen 
3 Monaten ſpaͤteſtens aber den 18. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr in der 
Gerichiscanzley zu Kertſchüͤtz perſoͤnlich oder durch einen mit gerichtlicher Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatartum zu erſcheinen, im Ausbleibungsfalle 
aber zu gewärtigen, daß er durch richterliches Erkenntnißl für Bor erklärt und 
feinem Ehewelbe die anderweite Verehlichung verſtattet werden wird. 
Das Juſttzrath v. Mutius Kertſchützer Gerichts amt. 2 
RE s Eckerkunſt, Juſt t. 
Ratibor den ı6ten März 1819. Von dem unterzeichueten Königl. 
Ober Landesgericht wird auf Anſuchen des Off cialis figci der aus Babitz gebür⸗ 
tige, ent wichene enrollirte Cantontſt Joh. Schmidt dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und dis zum 24ften Auguſt dieſes Jahres auf 
dem gedachten vor dem ‚Deputtiten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath o. Schals 
ſcha geſt ellen, von feiner Entweilchung Ride und Antwort geben, und ſeine Zu⸗ 
rückkun i glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Ausblelbens aber gewaͤrtigen 
ſoll, das er ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernächſt noch etwa zufaflenden 
Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Flsco zuerkannt werden ſollen. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober: Schleſſen. ER 
Natlbor den igten Maͤrz 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgertcht werden auf Anſuchen des Dfficialie fisch die entwichenen enrollitten 
Cantoniſten: 1) der Joſepb Altmann aus Borkendorf; 2) der Amand Paͤtzeld 


aus Gefäß; 3) der Franz Heymann aus Goſtiz; 4) der Michael Kraudelt aus 


Rieglitz, und 5) der Andreas Böhm aus Stephansdorf dergeſtalt oͤffentlich vorge⸗ 
laden, daß fie ſich innerhalb zwölf Wochen, und ſpäteſtens in dem auf den 
agſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Rath v. Schalſcha anſtehenden Termine geſtellen, von ihrer Ent⸗ 
weichung Rede und Antwort geben, und tore Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im 
Fall ihres Ausbletbens aber gewärtigen ſollen, daß fe ihres ſaͤmmtlichen Vermö⸗ 
gens und bier naͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche 
dem F öcd zuerkannt werden ſollen. g.) 2 f 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober ⸗Schleſſen. 


Slogan 
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Glogau den Sten April 1819. Auf den Contopper Eltern haften in der 
aten Rubrik unter Nro. 7. aus dem Käuf⸗Contrecte zwiſchen der Gräfe d' Hui 
de Bethuſiy und dem Fürſten von Carolarh vom late Janırar 1796. 1%, Rihl. 
ruͤckſtändige Kaufgelder, welche durch Leſſton des Weſſpreuß Land ſchafts⸗Repräte⸗ 

tanten Heimann Ephraim Veitel an die verwitt. Geheime⸗Staateräthin Gräfin 
v. Eikſtaͤdt Peterswald geb. v. Grumbkew gediehen find Das hierliver ſprechende 
urſprüngliche Schuld: und Hypotheken, Jaſfrument beſtebend: a. aus einer beglau⸗ 
bigten Aöſchrift des vorgedachten Kauf⸗Contraets; b. aus der Ceſſtons⸗Urkunde 
über die ganzen 15,000 Rthl. an den Weſipreuß kandſchafts⸗Reprafentanten Hel⸗ 
mann Ephraim, Veitel vom zten Februar 1796. wehft Intabulaltone⸗Recognuton 
vom 24ffen gedachten Monats; e aus der Ceſſſons⸗Urkunde des ꝛc. Veitel an 
die vertaltt Geheime⸗Staatsraͤthin Gräfin v Eickſtaͤdt Peterswald geb. o. Grumb⸗ 
bow vom 24ſten April 1796.; iſt in dem Nachlaße der Grafin v. Eickſtadt, welche 
ſchon am zten May 1799 mit Tode abgegangen nicht aufgefunden worden, und 
es haben daber die legitimirten Erben derſelben, welche übrigens mit dem gegen; 
wärtigen Beſttzer der Contopper Gier, dem Landrat) v. Deter darüber einver⸗ 
ſlanden find, daß dieſe Hoyolhek zu 5 vom Hundert zinsbar noch auf Höhe von 
12750 Rthlr. gilt, auf bas Öffentliche Aufgeboth dieſes Inſtruments angetragen. 
Dem zu Folge werden alle diejenigen, welche an das vorfiebend naher bezeichnetes 
Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſlonaril, Pfand, oder ſonſtige Innhaber An⸗ 
forüche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem auf den §ten Auguſt d. J. i 
Vormittags um 10 auf dem hieſigen Koͤnigl. Schloß fo vor dem Herrn Ober Lanz 
des Gerichtsrath v. Pfoͤrtner anderaumten Termin entweder in Perſon oder durch 
vollſtaͤndig informirte und legitimirte Sachwalter zu erſcheinen und dre Anſprüche 
anzuzeigen und gebörig zu deſcheinigen. Die Ausblibenden. werden mit ihren 
Anfprächen praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer ⸗ 


Königl. 85 Ober⸗ Landesgericht von Nieder Schleſien und der 


0 f Lauſitz. 

Ratibor den 16. Februar 1619. Auf den Antrag des Jußiſz Com; 
miſſions Raths Wichura als Curators der Friedrich Wichelm . Ziemiepfpicen 
Concurs⸗Maſſe wird hierdurch ſowohl dasjenige Urtel, welches iwiſchen dm 
Carl Johann v. Schalſcha und dem feinem minorennen Sohne erſter Ege Carl 
„Jonas v. Schalſcha bestellten Curator Felix v. Mletzko in Betreff des Marerai 
des gedachten Curanden ergangen und am 23. Sepbr. 1757 put Lal t worden 
iſt, als auch die ſub dato Brieg den 26 May 1758. aus gefertigte Ricognuton 

der die auf den Grund dieſes Eckenntniſſes in dem Hppothekenbuche des im 

ppelnſchen Fürſienthum und deſſen Toſter Ereife belegenen ſogenanaten bon 
Mletzkoſchen Antheil Gutes Woiske ſub Rub r. III. No. 1. und 2. mit den 
Morten: 1) 400 Rihlr. in Werten: Vlerhundert Reichsthaler an Maternes 
des Carl v. Scheolſcha, desgleichen 2) 70 Rihlr in Worten: Siebenzig Reiche⸗ 
thaler für: geloͤfete mütterliche Mobiliar : Geller den 26. May 3753. mu dem 
Vermerk eingetragen, daß der Vater Carl Johann v. Schalſcha fuͤr dieſen 
ſeinen Sohn anno 2 Duzend zinnerne Teller, 1 Duzend Schuͤſſein, eine Sup⸗ 
penſchuͤſſeln, ein Gedett Betten and zwey Kleiderkaſten hinter ſich hat, erfolgte 
Eintragung des Materni des v. Schalſchaſchen Sohnes erster er 865 Be 

2 F a . ? N a a 
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d. Schalſcha auf beten Cs werden daher alle diejenigen, welche ar die 
oben genannten betlohren gegangenen Ortginal⸗Inſtrumente als Elgenthuͤmer, 
Ceſftouatten, Pfand ⸗ oder ſonſtige Brieſsinhader aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Auſpräche zu haden vermeinen, bierdur aufgefordert, dieſe ihre Uns 
ſoruche in dem zu dieſem Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin auf den aten 
August 16:9. Vormittaes um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſſarid 
Herrn Oder⸗Landesgerichts-Rath v. Gilgenheimb auf dem hleſtgen Ober Lan⸗ 
desgerichtsh fe entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und legitl⸗ 
mirte Mandatarten, wozu den Jatereſſenten bey etwa ermangelnder Wekangt⸗ 
ſchaft die Juſttz⸗Comumiſſarien, Juſtiz⸗Cemmißionsrath Laube, Hofrath Ratſer 
und Juz Commiſſartus Eberhard vorgeſchlagen werden, an deten einen ſie ſich 
wenden konnen, ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſot qus aber 
das Weitere zu gewaͤrtiger, ausbleibendenfalles werden ſie aber mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen an die in Rede, ſtehende vertohren gegongene Original⸗Inſtrumente 
pratlndirt, it nen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die ‚verichren ger 
gangenen diesfaͤulgen Inſtrumente amorktſirt und da der im Hopothetenbuche 
ho:irte Junhaber Carl Iglatz v. Schalſcha zu Rydnik am 14 März vorigen 
Jahres den ſchon vor 40 Jahren erfolgten vollſtändigen Empfang seines quaſt. 
— Murerni bekannt hat, dieſe Poſt im Hppothekenbuche des Gutes Woiska 

geloͤſcht werden. a 5 ö 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht vos Oberſchleſten. 

» Franfenſtein den zsſten Jun 1819. Auf den Antrag des Kaufmann 
und zeitigen Rothmann Johann Volentin Bittner als Befiper des Hauſes No. 70. 
hleſelbſt werden nachgenaunte zwey Hprothequen⸗Inſtrumente: a. über 600 Rthlr. 
für die Fran ista Gläſer de dato 14ten November 1806., b. über 300 Rtolr. für 
die Roſalia Gläſer 6: dato igten November 1806. Bezufs der Amortiſation mit 
Zuſtimmung der Franzisca Gläfer und Roſalſa Gläfer bierdarch aufgeboter und 
die unbekannten Inhaber derſeld u ad Tetminum den sten October d. J. Vormtt⸗ 
tags um io Uhr zum Nachweis ihrer darantabenden Anſprüche vorgetaden unter 
der Verwaenigung, daß bey ihrem Ausbleiben die gedachten Jaſtrumente fuͤr 
amor ttſirt und unklͤſtig durch rechtliches Erkenntulß geachtet werden würden. 

Roͤnigl. Preuß. Frankenſtein Sitberberger Stadtgericht 

) Schmiedeberg den zoſten Juni 1819. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Gerichts wird hierdurch oͤffentlich dekaunt gemacht, daß üder das Vermögen 
der Handlung Johann Henrich Rabe und Soͤhne zu Dittersbach bey Schmiede ⸗ 
berg am asſten d. M. der Conturs eröffnet worden. Diejenigen, weiche daher an 
die Handlung irgend eine Anforderung zu haben vermelnen, werden hierdurch zur 
Liquidation derſelden und zu dem dieſerhalb auf den 7ten October a. c. Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hieſigan Gerichts⸗-Zimmer anſſehenden Termine perſönlich oder 
durch geſetzlich Bebolmachtigte wozu ihnen der Juſtiz⸗-Commiſſtons⸗ Rath Tietz e 
und Juſtiz⸗Commiſſarius Häl’chner in Hirſchberg vorgeſchlagen werden, zu erſchei⸗ 
nen, vorgeladen, unter de: Verwarnung, daß ſie im Fall des Aublelbens mit 
Gren Anfprüchen on die Maſſe praͤcludirt und wit einem ewigen Stillſchweigen 

belegt werden werden. ER RR 
3 oͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. SER 

„9 Reichenbach den 29ſten May 1819. Der ehemalige Moatgaetier, 
Regiments v. Alvensleben, Compagnie 9. Schellwitz, Ignatz e 

. anns⸗ 
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bannsberg, welcher 1806. nach der Schlacht bey Jena In franz. Gefangen ſcholt 
gerathen und im Jahr 1808. in einem Lazareth zu Jany in Champagne an geb⸗ 
lich geſtorden ſeyn fol und von deſſen Leden und Aufenthalt feither. keine fiche re 
Nachricht eingegangen iſt, wird auf Antrag feiner Ehegattin Joſepha geborne 
Franke, hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den gten October d. J in der Canzley zu Seitenderg Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzten Termine ſich in Perſon oder ſchrüftlich zu melden und 
weitere Anweiſung bey feinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er fuͤr todt 
erllaͤrt und was bem anhaͤngig gegen ihn werde erkannt werden. 
Juſtigräthl. v. Mutius Seitenderger Gerichts amt. 8 
lebelt, 

Löwenberg den gten May 1819. Das Königl. Land und Stadt: 
gericht fordert hiermit alle etwa unbekannte Erbſchars⸗ Giäudtger des verſtor⸗ 
benen hieſigen Scabinus Weingube auf, ſich binnen drey Monaten mit ihren 
etwanigen Anfp: Ächen an die Verlaſſenſchafts maſſe zu melden, widrigen falls fie dep 
Ablauf dieſer Friſt, ſich nur an jeden der Erben nach Verhältniß feines Erbtheus 
halten zu konnen, fuͤr berechtigt werden geachtet werden. 


Wechſel⸗ Geld und Fonds ⸗Evurſe. 
5 Breslau den 10. July 1819. a 
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‚gu Nro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 12. Juli 1819. 


RES Citationes Edictales | 
Sökelitz den iſten März 18.9. Von Seiten des unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß in Gemaͤßheit Decrets vom 18ten v. 
M. zu dem Vermögen des hiefigen brauberechten Burgers und Seiſenſiedermeiſters 
Immanuel Wilhelm Gläfers der Concurs - Prozeß eröffnet und Terminus liquida⸗ 
klonts für die unbekannten Gläubiger auf den aten Auguſt 1. J. vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Stab D. Sohr auberaumet worden iſt. Es ergehet daher an 
fänrmefiche unbekannte Glaͤſerſche Glaͤubtger hierdurch die Vorladung in benannten 
Termin Vormittags um 10 Uhr, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle, auf dem neuen 
Haufe allhier, entweder perſoͤnlich oder durch einen behoͤrig legitimirten mit In⸗ 
formation berſehenen zuläßigen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarſen zu 
erwählenden Bevollmaͤchtigten, von welchem an Mangel einiger Bekanntſchaft 
die Herren Dietrich und Scholze genannt werden, zu erſcheinen und ihre Forderun⸗ 
gen deborig anzumelden und zu beſcheinigen unter der Verwarnung, daß die Aus⸗ 

„bleibenden mit ihren Forderungen weiter nicht gehort, vielmehr damit von dieſem 
Creditweſen für ausgeſchloſſen geachtet und ihnen gegen die übrigen ſich gemeldeten 
Glaͤußiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. Im ubrigen wird den 

in Perſon erſcheinenden auswärtigen Ltquidanten angegeben, zur fernern Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame und ihrer Intereſſe bei dieſem Concurſe, einen hleſigen 
zuläßigen Mandatarium zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, unter der 
Warnung, daß ſie widrigenfalls bey den vorkommenden Delibrationen und abzu⸗ 


faſſinden Beſchluͤſſen der übrigen Gläubiger nicht wetter zugezogen und vielmehr 


angenommen werden wird, daß fie ſich den Beſchluß der übrigen Glaͤublger und 
den Verfügungen des Stadtgerichts lediglich unterwerfen. 5 6 a 
1 Das Stadtgericht. f 
Liegnitz den 20. März 1819. Es iſt vom Johann Erhard Rauch vom 
zoſten Jung 1780. ausgeſteüte und unterm ıflen July ej. a. ausgeſertigte Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrument nebſt dem Hypothekenſchein de eod. dato, auf deſſen Grund 
ein Capital don Vierzig Reichsthalern auf die ehemalige Raucheſche jeßt Gottlob 
Kuͤnzelſche Freygartnerſteue ſub Nro. 10. im hieſigen Stadtdorfe Neurode für die 
Administrations, Caſſe der aufgehobenen Commende zum heil. Nicolaus ſub eod. 
dato eingetragen if, verloren gegangen, und es iſt von der hiefigen Koͤnigl. Re⸗ 
gierung Namens des Koͤnigl. Fiscus, welcher das gedachte Capital nach Aufhe⸗ 
dung der Commende zugefallen it, das Aufgeborh ertrahirt worten. Wir haben 
daber einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſprüche unbekannter Präten⸗ 
denten aus dem Militairftande, welche ohnlängft aus Frankreich zurückgekommen, 
auf den aaften Jullus a. c. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 3 
€ eren 
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Herrn Referendarlo Goͤhlich anberaumt, und fordern alle dieſenigen, welche an 
das gedachte Capital und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmec, 
Ceſſionarien, Pfand ⸗, oder fonflige Briefsinnbabet Anſpruch haben möchten, hier⸗ 
mit auf, ſich an dem Tage zur beſtimmten Stunde auf dem Königl. Land⸗ und 
Stadtgerichte hieſelbſt entweder in Perfon oder durch mit geſetzlicher V llnacht und 
binlaͤnglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſiig⸗ 
Commiſſarien, von welchen ihnen im Fall der Unbekanntſchaft der Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſar Haſſe vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen 
und die weiteren Verhandlungen, im Fall des Ausbleldens aber zu gewärtigen, 
daß fie mit ibren vermeintlichen Anſpruͤchen werden praͤrludirt, ihnen damit gegen 
den Eigenthuͤmer der erwähnten Stelle ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das 
demeldte Capital der 40 Rthlr. geloͤſcht und das darüber ſprechende Juſkrument 
amortiſiret werden wird. g.) 85 
Koͤnkgl. Preuß Lands und Stadtgericht. 3 

85 Brieg den sten April 1819. Die un bekannten Eigenthuͤmer nachſtehen 
der In unſerem Depoſitorlo befindlichen Judiclal⸗Maſſen: 1) der Bärzderfer 
Martin Briegerſchen; 2) der dito Marla Wenklerſchen; 3) der Baruther Gaͤrt⸗ 
ner Gottfried Fiebigſchen; 4) der Brieger Amts Rentmeister Nitſchſchen; 5) 
der ditto Joſeph Bar telſchen; 6) der ditto Joſeph Ketzlerſchen; 7) der dito 
George Friedrich Brüͤcknerſchen; 89 der ditto Zirkelſchuidt Stephanſchen; 9) 
der ditto Maſſe der Erben einer im October 1758. un Oderſtrom erttunkenen Weibs⸗ 
perſon; 10) der ditto Maſſe des Eigentzüwers eines im Januar 1769. gefundes 
nen Ochſens; 11) der ditio Maſſe des Eigenthümers eines im May 1780. ges 
fundenen Ochſens; 12) der ditto Maſſe des Eigenttuͤmers eines im Decbr 1768. 


aufgefundenen Stuͤck Schwarz⸗Viehs; 13) der ditto Maſſe des Eigenthuͤmers eines 


im Januar 1770. aufgefundenen Stuck Schwarz⸗Vlehs; 14) der Brieſener Goitlieb 


Liſchlerſchen; 15 der ditto Gärtner Gottfried Uncuhſchen; 16) der Doͤberner 


Martin Riemrichſchen; 17) der ditto Gortfried Thielſchen; 18) der ditto Schänfer 
Simonſchen; 19) der ditto Anna Lieberſchen; 20) der ditto Marla Jaſchkeſchen 
oder Jahnſchen; a1) der ditte Gärtner Chriſtian Peſchelſchen; 22) der ditio 


Andreas Birnbaumſchen Kaufgelder⸗Maſſe; 23) der duo Maſſe der Erden der 


verſiorbenen Tochter des Huſaren Michael Hentſchel; 24 ) der Grüniuger Schul⸗ 
halter Johann Frachſchen; 25) der Lindner Hans Riemrichſchen; 26) der ditto 
Rilemrſchſchen; 27) der ditto Hans Klebichſchen; 28) der ditto Gärtner Valen⸗ 
tin Göldnerſchen; 29) der dltto Eliſabeth Heyduckſchen; 30) der bitte Cbriſtian 
Langnerſchen; 31) der ditto Waldläufer Anton Zimmerſchen; 32 der dito Ans 
na Chriſtine Schaͤferſchen; 33) der ditto Barbara Welßſchen; 34) der duto Jos 
bann Saleskyſchen; 35) der Michelwitzer Pfarrer Zeglaſchen 36) der ditto Ro⸗ 
fine Kuczarowskyſchen; 37) der Neudorfer Wittwe Goͤbelſchen; 38) der Pau⸗ 
lauer Anna Baroſchſchen; 39) der Scheidelwitzer Mlchael und Hans Laſſerſchen; 
43.) der ditto Goltfried Pogrellſchen; 41) der dito Maria Galleſchen; 42) der 
Tſchoͤplowitzer George Facheſchen; 43) der ditto Gaͤrtner Ausgedingerin Rup⸗ 
rechtſchen, 44) der ditto Caspar Puſchſchen; 45) der ditto George Eſchelenzſchen; 
40) der ditto Michael Saͤuberlichen; 47) der ditto Bauer Johann George Jonas⸗ 
ſchen Liquidations⸗Maſſe; 48) der ditto Gärtner Gottfried Bornſchen; 49) 
der dito Barbara Schuͤllerſchen; 50) der ditto Maria Thielſchen; 31) der Zuͤnd⸗ 
ler 
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ler Ehrlſtian Gottlieb Tſchechſchen; 52) der ditto Chriſtian Nosnerſchen; 53) 

der ditto Marie Roſine Keiſchen; 54) der ditto Johanne Ellſabeth Tſchechſchen; 
55) der ditto Barbara Rosine Rungeſchen; 56) der ditto Johanne Roſine Run⸗ 

geſchen; 579 der ditto Anna Rofine Scholzſchen; 58) der ditto Samnel Wilhelm 
Maällerſche; 59 der ditto Schäfer Johann George Michlerſche; werden hierdurch 

vorgeladen! ſich von heute binnen drey Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 

eoften July d. J. anberaumten Termine an gewöhnlicher Gerlchtsſtaͤte per ſoͤulich 

eſnzuſiaden, ihre Anſprüͤche beitimmt anzugeben und ſich vollſtaͤndig zu legitimtren, 

demnächſt aber nach Maasgade der vorhergegangenen Eroͤrterung die Aus ſolgung 

der in Anſpruch genemmenen Maſſe zu gewaͤrtigen. In Ruͤckſicht derſenigen 
Maſſen aber, deren Eigenthümer ſich weder im Termine noch vorher melden oder 

deren Praͤtendenten ihre Anfprüche nicht gehoͤrtg unterſtützt haben, wird ein Praͤ⸗ 

cluſtons » Erkenntniß abgefaßt und deren Bestand als herrnlos dem Koͤnigl. Fiscus 


zugeſprochen werden. 
KKXKoͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
a Brieg den gten April 1919. Die unbekannten Eigenthuͤmer nachſtehen⸗ 
der in unferm Depofitorio befindlichen Pupillar⸗Maſſen: 1. der Vaͤrzdorfer Jor 
hann George Weideiſchen; 2. der Bankauer George Frantzkeſchen; 3. der 
Brieger Anna Juſtine Schroͤterſchen; 4. der ditto Wlnklerſchen; 8. der ditto 
Franz und Barbara Roſine Gottweilerſchen; 6. der Brleſener Hanns Kariſch⸗ 
ſchen; 95 der ditto Johann Gottlob Graͤtzkeſchen; 8. der Doͤderner Gärtner 
Cas par Klepſchſchen; 9. der dit o George Babriſchſchen; 10. der ditto Carl Oh⸗ 
neſorgſchen; 11. der ditto George Stephanſchen; 12. der ditto Michael Saͤ⸗ 
belſchen; 13. der ditto Anna Blachſche; 14. der ditto George Fat igſchen; 18. 
der ditto Martin Bährſchen; 16. der ditte Gottfried Krappitzſchen; 17. der dit⸗ 
to Gottlied Ehriſtoph und Nofine Hentſchelſchen; 18. der ditto Thomas Pienike⸗ 
ſchen; 19. der ditto Anna Lorenßchen; 20. der Gruͤninger Roſine Preußſiſchen; 
21. der Lindner Gärtner Caspar Goͤbelſchen; 22. der ditto Caspar VBaͤſchkeſchen 
ober Paſchkeſchen; 23. der ditto Johann Piänderfehen, 24. der ditto Gottfried 
Froſtſchen; 25. der ditto Andreas Kalleſchen; 26. der ditto Roſine und Marte 
Dreſcherſchen; 27. der Michelwitzer George Tſchampelſchen; 28, der ditt Mi⸗ 
chrel Rihſchen; 29. der ditto Anna Roſine, Marie Eliſabeth, Chriſtian und Hans 
Friedrich Grunſchigſchen; 30. der Neudorfer Daniel Nagelſchen; 31. der ditto 
Anna Roſine und Johann Gottfried Schoͤnfelderſchen; 32. der Paulauer Maria 
Nickelſchen und Anna Roſine Neumannſchen; 33. der ditto Anna Marta und An⸗ 
na Cypriſtine Gerſtendergſchen; 4. der Scheidelwitzer Anna Roſtne Schoͤlzkyſchen; 
35, der Tſchoͤplowitzer Gorge, Mario und Dorothea Nagelſchen; 36 der ditto 
Hans, Gottlieb, Heinrich, Anna Maria Veltſchen; 37. der dito Heinrich Zim⸗ 
merſchen; 38. der ditte Gottfried Prinzſchen; 39 der ditto Anna Wolfſchen; 
4%, der ditto George, Frledrich, Hans Frtedrichſ, Roſine und Eliſaderh Preuß⸗ 
nerſchen; 41. der dito Michael, Marta Roſine und Eliſabeth Gumkeſchen; 
42. der dito Helnrich Gomoltzigſchen; 43. der dito Hanns George Tſcheenzſchen; 
44 der dito Hanns To lelſchen; 45. Roſine Gierthſchen; 46. George und Hanns 
Pogrellſchen; 47: Hanns Killeſchen; 48. Juͤndler. Johann Frledrich Tſchech⸗ 
ſchen; 49, dito Kpriftian Schuͤlerſchen werden hierdurch vorgeladen, ſich von beute 
binnen 3 Mensen, ſodteſſens aber in dem auf den 30, Juli d. J anberaumten 
g a e Termin- 
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Termine an N Gerichtsſtäte perſönlich einzufinden, ihre Anſpruͤche ber 
ſtimmt anzugeben und ſich vollſtaͤndig zu legttimtren, demnaͤchſt aber nach Maas⸗ 
gabe der vo hergegangenen Erörterung die Ausfolgung der in Anſpruch genomme⸗ 
nen Maſſe zu gewaͤrtigen. In Rüͤckſicht derjenigen Maſſen aber deren Eigentbür 
mer ſich weder im Termine noch vorher melden oder deren Praͤtendenten ihre Ans 
ſpruͤche nicht gehörig unterſtuͤtzt haben, wird ein Präcluſtons Erxtenneniß abgef aßt 
und deren Beſtand als herrenlos dem Königl. Fiscus zugeſprochen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Domalnen Juſt zumt i 
Sagan den zıflen May 1849. Folgende Juft umente find verlohten 
gegangen: 1) das Hypotbequen⸗Inſtrament vom asften Juni 1784. für den Dras 
gener Johann Michael Müller des v. Boſſeſchen Regiments, über 20 Riblr. gegen 
5 pro Cent Berzioſung und dreymonatliche Kündigung , eingetragen auf die zu 
Jenkendorf Priebusſchen Creiſes ſub No. 1. belegene Scholtiſei, des Gottfried Müller 
jegt Gottlob Miller; 2) das Hypothequen-⸗Inſtrument vom aolten Janu t 1795, 
für die herzogl. Sagonſche Depoſttal⸗Caſſe über 25 Nrpir. 18 far. gegen s pro Cent 
Verzinſung end dreymonatliche Kündigung, eingetragen auf die in Neudorf So⸗ 
ganſchen Ereiſes ſub No. 3. belegene Häusler ⸗Nabrung des Erdmann Wiesner, 
jetzt George Erdmann Wenzel; 3) das Inſtrument oder der Conſens von, zoſten 
Maͤrz 1762. über 25 Rihir. Darlehn aus dem herzogl. Saganſchen Rentamts⸗ 
Depoſito, gegen 4 pro Cent Verzinſung eingetragen, am 3 April 1762 auf die ſub 
No. 3. zu Neudorf Saganſchen Creiſes belegene Nahrung des Erdmann Wiesner 
jetzt George Erdmann Wenzel; 4) das Hypotbequen⸗Inſtrument vom izten 
October 1783. über 32 Rthlr in Ducaten a 3 Kthlr. gerechnet, gegen, 5 pio Cent 
Verzinſung für den Auszuͤgler Gottfried Toͤpper zu Tſchlrndorf eingetragen auf ver 
Nahrung ſub No. 3. zu Neudorf Saganſchen Creiſes des Erdmann Wies er jetzt 
George Erdmann Wenzel; 5) das Hypothequen⸗Inſtrument vom 25. Juni 1790. 
für die damalige Braut und itzige Ehefrau des Bauers George Heinrich Conrad, 
Anne Roſine geb Tirke zu Tſchirndorf Über 300 Rthlr., ohne Verzinſung elage⸗ 
tragen, auf die in Tſchirndorf Saganſchen Creiſes No. 11. belegene Bauer⸗Nahrung 
des George Heinrich Conrad; 6) das Hypothequen Inſtrument vom 31. Octe⸗ 
der 1806. für den minorennen Sohn des Gerichtsſcholz Scholz, Namens Jobann 
Gottlob, über 60 Rthlr. mütterliches Vermögen, ohne Verzinſung und eingetragen 
auf die zu Neudoͤrfel Soganſchen Creiſes ſub Ne. 1. belegene Scholtlſei, des Jo⸗ 
hann Gottfried Scholt; 7) das Hypethequen-Inſtrument vom ıfien April 1809. 
für den. Bauer Franz Niclaus zu Eiſenderg, Über 300 Rihlr. in Muͤnze, nach dem 
Nennwerth gegen 5 pro Cent jährliche Verzinſung und 6 monatliche Kündigung 
eingetragen, auf die in Nieder» Hartmannsdorf Priebusſchen Creiſes ſub No. 13. 
belegene Scholtiſey, dem Johann George Hoffmann pr 8) Das Hppothe⸗ 
quen⸗Inſtrument vom ı4tem Juli 1810., über 200 thlr. Cour, für den Wein⸗ 
ſchaͤnk Johann Chriſſoph Haichen zu Halbau eingetragen, auf der zu Wieſau Prie⸗ 
busſchen Creiſes ſub Nro. 30. belegenen Waſſermuͤhle des Franz Martin. Zur 
Anmeldung etwaniger Anſprüche unbekannter Praͤtendenten an disfe Inſtrumente 
daden wir einen Termin auf den 18ten September dleſes Jahres früh um 10 Uhr 
dor uns auf dem bieſigen herzogl. Schloſſe angeſetzt, zu welchem wir hlerdurch 
olle diejenigen, welche an dieſe Poſten und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefs „Inhaber 9 
aden 
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Bahn möchten, vorgeladen, Ihre Rechte wahrzunehmen und bie weitern Verbands 


lungen, Fall des Außendleibens aber zu gewärtigen, deß fie mit ihren vermeinten 


Real- Anſprüchen auf die verpfändeten Nahrungen präcludirt und ihnen damit ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werben wird. Beh fehlender Bekanntſchaft wird 


Herr Juſtiz „Commiſſions Rath Fiedler hier als Bevollmächtigter in Vorſchlag 
gebracht. Herzogl. Saganſches Rent Cammer: Juſtizamt. 

Krappitz den sten April 1819. Auf dem ſub No 154, hierorts bele⸗ 
enen Ackerbürgergute des Franz Guhla haftet loco 2. ein Capital von 100 Rthlr. 
dur. fuͤr den Kreiſchmer Lucas Forner zu Dodrau, welches ex Deereto vom ꝛ4teu 

September 1810, eingetragen worden uff, das über dleſes Capſtal unterm dem ſel⸗ 
ben dato ausgefertigte Jaſtrumenk iſt dem Creditor ic. Forner verlohren gegangen 
und es hat letzterer auf deſſen Amortiſation angetragen. Wir haben uns demnach 
zum öffentlichen Aufgedoth dleſes Juſtruwenis veranlaßt gefunden und fordern 
demnächſt alle diejenigen, welche an daſſelbe, oder an die Poſt, worüber es lautet 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarit Pfand + oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, hiermit auf, ſich damit bey dem unterzeichneten Stadtgericht 
binnen 3 Monaten und deſonders an dem auf den gten Auguſt d. J. Vormittags 
um 9 Uhr anderaumten Termine in der Stadtgerichts⸗Ca zley hieſeloſt entweder 
in Perſon oder durch einen mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht und hinlänglicher 


Information verfehenen Mandatarinm einzufinden, ibre vermeintlichen Anſpruͤche 


gebührend anzumelden und zu rechtfertigen und die weiteren techtlichen Verhand⸗ 
lungen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie nicht nur mit ihren 
Unipräüchen daran werden praͤcludirt werden, ſondern ihnen auch ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen deshalb auferlegt und das verlohren gegangene Inſtrument ſelbſt für 
amortifrt erklart werden wird. l i 
N 3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Krappitz den sten April 1819. Der hieſige Koͤnigl. Acciſe⸗Elnnehmer 
Hinckelmann, weicher früber das Amt eines Servis⸗Rendanten dekleidete, hat 
in der letzteren Eigenſchaft der Koͤnigl. hochpreuß. Krieges und Domainen⸗Kam⸗ 
mer nach Höhe 150 Rihir. Cautton geleiſtet und darüber von der gedachten Be⸗ 
hoͤrde eine ım ttelſt Verfügung vom 2often März 1800. dem Krleges und Steuer- 
roth Schüler zugekommen und von dieſem unterm 10. April 1800, an den hleſigen 
Magiſtrat zur Aushaͤndigung an den ꝛc. Hinkelmann uͤberſchickte Recognition 
erhalten. Dieſe Recognition iſt dem ꝛc. Hinkelmann verlohren gegangen und es 
hat derſelbe in Verfolg des Rescripts der Koͤnigl. Hochpreuß Reglerung zu Breslau 
auf deren amortifation angetragen. Wir haben uns demnach zum öffentlichen 
Aufgeboth dieſer Rekognition veranlaßt gefunden und fordern demnächſt alle dies 
jenigen, welche an dieſelbe oder an die Poſt, worüber fie lautet, als Elgenthuͤmer, 
Eefftonarii, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs-Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
biermit auf, ſich damit bey dem unterzelchneten Stadtgericht binnen 3 Monaten 


und beſonders an den auf den 9. Auguſt d. J. Vormittags um 9 Ubr anberaumten 


Termine in der Stadtgerichts⸗Canzley hleſelbſt entweder in Per ſon oder durch einen 

mit gerichtlicher Spetial⸗Vollmacht und binlänglicher Information verſehenen 

Mandatarium einzufinden, ihre vermeintlichen Anſprüche gebührend anzumelden 

und zu rechtfertigen und die weiteren rechtlichen Verhandlungen im Fall des Aus⸗ 

bieibens aber zu gewaͤrtigen, daß fir nicht nur mit ihren Anſpruͤchen davon * 
pr 
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praͤckudirt werden, ſondern ib nen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt 
und die verlohren gegangene Rekognitien ſelbſt für amertiſirt erklart werden wird. 
® e Das König, Gericht der Stadt. f 8 

Jauer den 17ten Junt 1819. Nachdem über den Nachlaß des hieſelbſt 
verſtorbenen Riemermelſters Johann Gottlieb Hein der Liguidations Prozeß eröff⸗ 
net iſt, fo werden nachtraͤglich noch alle unbekannte Glaͤndiger deſſelden hiermit 
zu dem auf hieſigem Rathhauſe auf den sten Aaguſt 1819. Vormittags um To Uhr 
anberaumten Termine vorgeladen, um ſich mit ihren etwannigen Anſprüchen ent⸗ 
weder perſoͤnlich, oder durch geboͤrig legitimirte Mandatarien zu melden und ha⸗ 
den die Ausblelbenden zu gewaͤrtlgen, daß fie mit allen ihren Anſoruͤchen an die 
vorhandene Maſſe werden präcludtrt und ihnen gegen die übrigen ſich gemeldeten 
. Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. : 

Köntat. Preuß. Land⸗ und Stadtg richt. 
8 AVERTISSEMENT'S. 

: Breslau. Zu verkaufen ſteht ein neues noch wit Tuch unbezognes mel⸗ 
ſterhaftes Billard von Mahagoniholz nebſt allem was dazu gehoͤrt, vor dem Schweid⸗ 
niger Thor zu Com mende Hoͤffgen deym E 

Tiſchlermeiſter Chriſtlon Eger. 
Breslau. Ich empfehle mich mit neuem Kirfchfaft, der ſich ein Jahr 
tonſervlrt, das Quart 16 gr. Cour. 
a Banco, Canditor, Odergaſſe dem gruͤnen Hirſch gerade über, 
») Breslau den 7ten Juli 1819. Eine Anwelſung von Höhe 86 Arkir. 
5 fgr. Cour. von Herrn A. H. Splegel an Fr. Voller unterm 7ten Juli 3 M. dato 
ausgeſtellt, IN mir heute abhanden gekommen, ich ſowohl als der Ausſteller er⸗ 
klaͤten ſolche für ganz ungültig, welches hlermit dem Jahaber zur Warnung ges 
ſchlehet. 4 0 Friedr. Voller. 
9 Breslau den gten Juli 1819. Einem geehrten Publiko zeige ich hier⸗ 
durch ergedenſt an, daß der Preiß für den Kalk in der Kalkbrennerey bey Breslau 
zunächſt Gruͤneiche auf 3 Rihl. 22 ſgr. Nom. Mze., die Salztonne 2 Bergſcheffel 
haltend, herabgeſetzt ſt. 4 
a eunghans, Adminiſtrator der Kalkbrennerey. 
„ Breslau den 7ten Juli 1819. Ein Knabe von guter Erziehung mit 
den noͤthigen Schulkenntnlſſen or, fh, der Luſt zur Conditorey bat, kann bald als 
Lehrling eintreten, und die näheren Vedingungen bey Unterzeichnetem erfahren. 
Wilhelm Trewendt, Conditor, dem Theater gegenüber. 
Breslau den 8. Juni 1819. Von Selten des unterzelchgeten Koͤnial. 
Pupillen⸗Collegii wird in Gemäshett der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des alge⸗ 
meinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Nimptſch vers 
fiordenen Paſtor Preuß die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen 
Erben hiermit oͤffentlich dekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der 
Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſthung der einheimiſchen Gläubiger laͤng⸗ 
WER ſtens 


1 
7 


nn ee 


u. 


ens bingen drey Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Mo⸗ 
naten anzuzeigen und geltend zu machen, wldeigenfalls nach Ablauf dieſer Fristen 
und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erdfchaftd Gläubiger an jeden Erden 
nur nach Verhältniß ſeines Erbanthetls halten können, g.) 8 g 
; Konigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schlefich, 
Breslau den 4. May 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤulgl. 
Pupillen ⸗Collegii wird in Gemaͤßheit des §. 137 dis 1 5 Tit. 17. P. 1. des 
Allgemeinen Landtechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des zu Garlds 
bad verſtorbenen Königl. Landraths Breslauſchen Ereifes Cart Theodor Gott⸗ 
fried von Nimptſch die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen 
Erben biewit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an 
der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Glaͤubt⸗ 
ger läͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſebung der auswärtigen aber binnen 
ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen falls nach Ablauf 
dieſer Friſten und erfolgter Toetlung ſich die etwanigen Erdſchafts⸗hlaͤubiger 
an jeden Erben nur nach Berbiltnig ſeines Erbantheils halten koͤnnen. 
ö Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſien. 
Breslau den 28. May 1819. De der Strumpfmacher Johann Sa⸗ 


N 


muel Schmidt vermoͤge des am 25. May a. c. ergangenen Erkenntniſſes für einen 


Verſchwender erflärt worden. So wird ſolches hierdurch öffentlich bekannt gemacht, 
mit der Warnung dem ſelben bey Strafe der Nichtigkeit keinen Credit zu geben, 

f Koͤnigl. Gericht ber Stadt. £ i 
Ober⸗Glogau den 2. Juni 1819. Benufs der Auselnanderſetzung 


wird auf Antrag elnes majorennen Erben, die den Johann Kusnickſchen Erben 


zugehorige zu Kuznitzka fund No. 3. Cosler Herrſchaft und Creiſes an der Klodnttz 
belegene zweygängige Waſſermühle, welche nach der gerichtlichen Abſchaͤtzung 
auf 3042 Athlr. 12 far, 83 d'. Cour. gewürdigt worden und wovon die Taxe 
jeder Zelt bey uns eingeſehen werden kann, in Terminis den 4ten Auguſt t. 
und zwar dier in Ober⸗Glogau und unſrer Canzley und peremtorte den sten 
December c. im Orte Kuznitzka ſelbſt, ſubhaſtirt. Es werden dazu alle Kauflu⸗ 
flige eingeladen und hat der Meiſt- und Veſtbiethende den Zuſchlag mit Geneb⸗ 
migung des Extrahenten, der Vormundschaft und des vormundſchaftlichen Ge⸗ 
richts, unter den in den Terminen näher bekannt gemachten Bedingungen zu 
gewärtigen. Zugleich werden alle etwanigen Real⸗Praͤtendenten fub pöna präs 
cluſt zur Wahrnehmung ibrer Gerechtſame biermit vorgeladen. 

Das Gerichts amt der Herrſchaſt Coſel. 

Koͤben an der Oder den 17. May 1819 Den etwanigen unbekannten 
Glaͤubigern des allhler verſtorbenen Kaufmann und Salz: Factor Carl Fledler und 
deſſen gleichfalles verſtorbenen Ehegattin Carollne Frederike Fiedler geb. Schügin 
wird von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts In Gemaͤßheit des Allgem Land⸗ 
techts P. 1. Tit. 17. $. 137 ſeg die bevorſtehende Theilung der Verloſſenſchaft 
unter den Erben hiermit öffentlich dekannt gemacht, um Ihre etwantgen Forderun⸗ 
gen an der Verlaſſenſchaſt bingen ſpaͤteſtens 3 Monaten anzuzeigen und geltend zu 


machen, widrigen Folles nach Ablauf dleſer Friſt nach erfolgter Thellung dle etwa⸗ 
; nigen 
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nigen Erbſchaftsglaͤublger Ihren Negreß an jeden Erben nur nach Verhällniß ſelnes 
Erbtheils nehmen koͤnnen. ei 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. vu f 
N iger Commiffionis. 
Grünberg den igten Junk 1819. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß zwiſchen der vermwit. Frau Schönfärber Beate Friedrique Sucker geb. Foͤrſter 
und dem Schönfächer Herrn Friedrich Auguſt Schröder, durch den unter ihnen 
errichteten Ehe- und Erbvertrag, die hier beſtehende Guͤtergemeinſchaft ausge⸗ 
ſchloſſen worden iſt. ER 
Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
Habelſchwerdt den 26ſten Juni 1819. Der Muller Ignatz Ludwig 
in Peuker beabſichtigt, auf feinem eigenthuͤmlichen Grund und Boden eine Brett: 
ſchnelde⸗, Graupen⸗ und Oel Mühle anzulegen und hat ſoſcher hlezu die erforder⸗ 
liche hoͤhere Erlaubniß hier nachgeſucht. In Gemaͤßhelt des Et letes vom a 8ſt en 
October 18 10. werden daher alle diejenigen, welche ein gegruͤndetes diesfaͤlliges 
Widerſpruchtsrecht zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordertt, ſolches innerhalb 
acht Wochen praͤcluſtiviſcher Friſt, vom Tage dleſer Bekanntmachung an, hier 
anzuzeigen, widrigenfaus fie damit nicht weiter geboͤrt, ſondern auf Ertheilung 
der nachgeſuchten diesfälligen Erlaubniß für den genannten Bittſteller Hösera Otts 
angetragen werden wird. ; 
Koͤnigl. landraͤthliches Amt. 
1 Slunhold. 
) Mittelwalde den 2. July 1819. Das Königl. Gericht der Stadt 
Mittelwalde ſubhaſtirt hierdurch auf Antrag der Gläubiger des von hier ins 
Ausland entwichenen Tiſchler Johann Peter Neumann ſein zu ſeiner Erlde⸗Ma ſſe 
gehoͤriges ſub Ro. 152. des Hypothequenbuches allhier belegenes auf 81 Rihlr. 
10 ſgr. Cour. gerichlich abgeſchaͤtztes Haus und dazu gehoͤriges Gärichen und 
ladet beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf den anberaumten einzigen Bie⸗ 
tbungs⸗Termin den sten September dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr an 
hieſige Gerichtsſtelle mit der Bekauntmachung vor, daß dem Meiſtbiethenden 
der Zuſchlag unter Einwilligung der Gläubiger ohne Rüuͤckſicht auf etwa fpäter 
eingehende Gebothe ertheilt werden wird. Zugleich werden auch die etwa noch 
vorhandenen unbekannten Glaͤubſger des Neumann zu dem gedachten Termine 
vorgeladen, um ihre Forderungen anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls 
die Außengedllebenen von Maſſe unter Auferlegung eines immerwährenden Stili⸗ 
ſchweigens werden ausgeſchloſſen werden. 5 
*) Zedlitz den 7ten Juli 1819. Heute Abend 3 7 Uhr entriß uns der uner⸗ 
bittliche Tod unſer einziges Mädchen Adelhalde an Zähnen und Stickhuſten, in 
einem Alter von zebn Monaten. Tief betrübt zeigen wir, gütiger Theilnahme wer» 
ſichert, dieſes Verwandten und Freunden hierdurch ergebenſt an. 
f Flerentine v. Poſer geb. Groß. 
Conrad v. Poſer, Major v. d. Armee. 
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| Zweite Beylage 
Niro. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 12. July 18 19. 
5 x n 1 = . > . 5 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontrocte. 


Breslau den 12. Juny 1819. Von dem Königl. Hofrichter⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Joſeph Stiehr die 
ſub no. 10. zu Biſchoffsau gelegene Colonieſtelle laut Kaufcontract 
dd. 20. Januar und 18. März et confirm. den 17. Marz c. a von 
feinem Vater Joſeph Stiehr um 500 ithl. erkauft har, und der Be itz · 
titel, für ihn ex decreto vom 12. Juny c. im Grund und Hypotheken⸗ 
buche eingetragen worden iſt. 8 

Breslau den 22. Juny 1819. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
amtern find ſeit dem 12. December 1818 bis 12. Juny 1819. folgende 
Käufe confirmirt worden. | : 

4. Großfägewig Breßlauer Creiſes. 
1. Kauf des Gottfried Roßmann, um die Gottfried Haprichſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 23., pro 680 rthl. 5 
2 11. Altenburg Schweidnitzer Creiſes 
2. des Johann Gottfried Rudolph, um die Gottfried Nitſchkeſche 
Freygaͤrtnerſtelle ſub no. 2., pro 700 tthl. 1 
3. des Johann Cheiſteph Müller, um die Samuel Rudolphſche 
Freiſtelle ſub no. ı2., pro 300 tthl. : 
III. Flo iansdorf Schweidnitzer Creiſes. f 
44. Jobann Gottlob Hirſch, um einige zum Bauerguthe no. 24. 
gehoͤrigen Rralltaͤten, pro 500 rthl. 5 
5. des Carl Aßmann, um die Franz Aßmannſche Feeigaͤttnerſtelle 
fub no. 15., pro 750 rthl. ö 
6. des Carl Schleppe, um die väterl. Carl Schleppeſche Freihaͤus⸗ 
lerſtelle ſub no. 27, pro 75 rthl. f 
e IV. Fuͤrſtenau Neumaͤrktſchen Creiſes. . 
7. des Joſeph Mayſel, um die Franz Sauerſche Drefchaärtnerftelle 
ſub no. 32,, pro 500 rthl. IE : 
5 8. Kauf 
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8. Kauf des Johann Gottlob Schröter, um die Franz Joſeph 
Mitſchkeſche Freigärtaerſtelle ſub no. 20 , pro 550 rthl. 

V. Strieſe, Trehnitzer Creiſes. i f 

9. des Johann Gottlob Stark, um einen von dem Bauet Nitſchke 
erkaufte Huſe Acker, pro 675 rthl. N 

VI. Schebitz, Trebnitzer Creiſes. 

10, des Gottfried Kynaſt, um die Philippſche Freiſtelle ſub no. 1. 
pro 650 rthl. 

11. des Danie! Laube, um die Daniel Meywaldſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no. 23, pto 420 rthl. 5 f 

VII. Klein Peiskeran, Ohlauer Creiſes. 

12. des Franz Schleſinger, um die Gottlieb Gebauerſche Freiſtelle 
ſub no. 5, pro 392 cihl. Gruͤtzner. 
a. Neiſſe den 17 Juny 1819. Das Gerichtsamt Friedewalde 
macht hiemit bekannt, daß während des Zeitraums vom 1. Januar c. 
bis heute, der Oberkretſcham no. 13. zu Friedewalde durch den am 
13. Febr. c. beſtaͤttigten Erdrezeß an den Johann Mepomucen Malſchke, 
für 700 rthl. gediehen iſt. S : 


Neiſſe den 17. Juny 1819. Das Gerichtsamt Borkendorf 


macht hiemit bekannt, daß waͤhrend des Zeitraums vom 17. December 
1818. bis heute die Gärtnerftelle no. 24. zu Borkendoef durch den am 
26. May c beſtaͤtigten Kaufcontrakts en den Landwehrſoldaten Franz 
Kretſchmer, für 100 rthl gediehen iſt. Ei 
Jauer den 30. Juny 1819. Bei dem Koͤnigl Stadt und 
Landgericht zu Jauer find vom r. July 1818. bis Eade April 1819. 
folgende Käufe confirmilt worden. 1 
J. In der Stadt und Vorſtadt: — 
1. Verreich des ſubbaſtirt geweſenen Speerſchen Haufes no 213. 
ter Vorſtadt an den Mauergeſellen Schaabel für 340 rihl. — 2. Kauf des 
Brandweinſchenken Anders, um das Schwenkeſche Haus no 110. der 
Vorſtadt für 1400 til. — 3. Zuſchreibung für die Demasijelle Wilh. 
Dorothy. Stutz uber das ererbte vaterl. Haus no 133 der Sıadt für 
1500 rthl. — 4. Kauf des Joh Gotil. Schwenke um das Schna⸗ 
belſche Wirtbsbaus no. 217. der Vorſtadt für 2100 rtbl. 5. Zuſchrei⸗ 


bung für die Anna Rof verwittw. John uber das ererbte marital. Haus 


no. 221. der Vorſtadt für 200 rihl. — 6. Zuſchreibung an den Brand» 
weinſchenken Langer uͤber das ererbte vaͤterl. Haus no. 98 der Vorſtadt 
ſuͤr 50 rihl. — 2. Kauf des Mauergeſellen Schnabel um das Grafſche 

8 Haus 
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Haus no. 18. der Verſtadt für’szo ethl. — 8. Kauf des Schneider 
Seiffert um das Siutzſche Haus no, 133. der Stadt für 1120 rtbl. — 
9 Kauf des Joſeph Wittwer um die Weſdnerſchen Grundſtuͤcke no. 162. 
und 163. der Vorſtadt fur 1800 rthl. — 10. Zuſchreibung an die Mauer⸗ 
meiſter Bockſche Witwe und Kinder uber das ererbte Haus no. 216. 
der Vorſtadt für 220 pl: — 17. Verteich des ſubhaſtirt geweſenen 
Pohlſchen Hauſes no. 112, der Stadt an die verw. Frau Gehring fuͤe 
1576 tihl. — 12. Kauf des Vorwerksbeſitzer Münfter um die Demuthſche 
Scheuer no. 6. für 155 rthl. — 13. Kauf des Tiſchlers Joſeph Ehrlich 
um das Ludwigſche Haus no. 193 der Stadt für 700 rthl. — 14. Kauf 
des Bäcker Joh. Gottneb Ludwig um ſeines Vaters beide Haͤuſer no. 38. 
und 276. der Stadt und die Baͤckerbank no. 1. zuſammen für 2000 rihl.— 
15. Kauf des Kaufmann Brethſchneider um das Pretreſche Haus no. 134. 
der Stadt für 1100 rthl. — 16. Zuſchreibung an den Kaufmann Hierſe⸗ 
menzel über das ererbte muͤtterliche Haus no. 145. der Votſtadt fur 
500 rihl. — 17. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Carl Benj. Mebwald⸗ 
ſchen Hauſes no. 41. der Vorſtadt an den Sattler Hanke für 751 rthl. — 
18. Verreich der ſubhaſtirt geweſenen Mehwaldſchen Scheuer no. 16. fuͤr 
88 rthl. — 19. Kauf des Mauergeſellen Frenzel um das Frankeſche Haus 
no. 184 der Vorſtadt für 200 rthl. — 20. Kauf des benannten Frenzel 
um den Fuͤllerſchen Gatten no. 34. für 320 rthl. — 21. Kauf des Horn⸗ 
drechsler Grau um das Stricker Sigismund Schmidt Haus no 65. der 
Stadt für 1380 rthl. — 22. Kauf des Schloſſer Chriſtian Schotte um 
des Horndrechsler Grau Haus no. 288. der Statt fir 1000 rthl — 
23. Kauf des Gaſtwirih Skobel um die Gehringſchen Accker ne. 12. und 8. 
zuſammen für 3000 rthl. — 24 Kauf des Backer und Pfefferkuͤchler 
Anders um das Koͤrberſche Haus no. 10. der Stadt für 3600 rthl. — 
25. Kauf des Riemer Kutſcher um vorbenannten Anders Haus no. 175. 
der Stadt für 1ooo l rthl. — 26. Kauf des muſikal. Inſtrumentmachers 
Brandeis um das Stephaniſche Haus no. 127. der Stadt fuͤr 1000 tihl. — 
27. Kauf der Frau Poſt⸗Commiſſains Baumgart um die Weichertfche 
Scheune no. 37. für 120 ftthl — 28. Zuſchreibung an den Schuhmacher 
Krengel über das Haus no 116. der Stadt und die Schupbank no. 8. 
duſammen für 778 rthl. — 29. Zuſchreibung an die verwinwete Schuh⸗ 
macher Zinske über das ererbte marital. Haus no. 82. in der Stadt und 
die Schuhb ank no. 1. zuſammen für 783 ithl. — 30. Verreich des ſub⸗ 
haſtirt geweſenen Glaͤſerſchen Hauſes no. 212. der Vorſtadt an den Töpfer 
Quenzel für 255 rthl. — 31. Kauf dee Vorwerksbeſitzers Wandel um die 

f RT Schu: 
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Schubertſchen Grundstücke no 92. der Vorſtadt no. 22. der Gärten und 
no. 12. der Scheunen, zuſammen für 1500 ith! — 32 Zuſchreibung 
des von dem verſtorbenen Züͤchner Zobel nachgelaſſenen Hauſes no 258. 
der Stadt an deſſen Wittwe für 180 tthl. — 33. Kauf des Vor weiks⸗ 
beſitzers Carl Sieg Kümer um die Guͤnzelſchen Grundftüde no. 128, 
und 130. der Vorſtadt und no. 3. der Teichſtücke, zuſammen für 12000 rthi. 
Kauf: und 250 rehl. Schluͤſſelgeid. — 34. Kauf des Tiſchler Franz Anton 
Schneider um ſeines Vaters Haus no. 78. der Stadt für 1400 thl — 
35. Kauf des Gaſtwirth Schubert um das Wandelſche Votwert no. 136. 
der Verſtadt für 5500 rthl. — 36. Kauf des Kirſchnet Mathiaski um 
der verwittw. Zimpel Haus no. 232. der Stadt für 600 rthl. — 
37. Kauf des Strumpfwirker Hauſer um des Schleifer Michael Haus 
no. 45. der Vorſtadt für 500 rihl. — 38. Kauf des Kaufmann Carl 
Heinrich Roppan um die väterlichen Grundſtuͤcke, namlich: das Haus 
no. 43. der Stadt, das Haus nebſt Gatten no. 172. der Vorſtadt und 
die beiden Gärten no. 11. und 18., zuſammen für 3560 rthl. — 
39. Kauf des Inwobner With. Hellwig um das Roͤderſche Haus und 
Garten no. 195. der Vorſtadt für 300 rthl. — 40. Kauf des Riemer 
Gottwald um das Dittmannſche Haus no. 95. der Stadt fit 900 rthl. — 
41. Verreich des ſubbaſtiet geweſenen Roſeſchen Hauſes no. 965. d 
Vorſtadt an die Rofina verwittw. Peucker für 540 rihl. ka 
II. Aus dem Stadtdorfe Ober⸗Peiſchwitz. 
42. Kauf des Carl Gottl. Elsner um das Blämelſche Haus no. 239 
für 270 rthl. — 43. Kauf des Chriſtian Wilh Dittrich um das Grin⸗ 
deiſche Haus no. 230. für 250 rihl. — 44 Verreich des ſubhaſtirt 
geweſenen Kramerſchen Hauſes no. 197. für 45 rthl. an den Gottfried 
Raſchke. — 45 Kouf des Zimmermeiſters Bluͤmel um das Huhndorfſche 
Haus no. 265. für 400 rthl. — 46. Kauf des Joh. Gottfr. Fichtner 
um des Johann Chrinian Sommer Grundftüd no. 48. für 1400 rtpl. — 
47. Kauf des Gortlob Arndt um das Raſchkeſche H us no. 197. für 
70 ttpl. — 48. Kauf des Gortivied Raſchke um des Joh. Chriſtoph 
Linig Haus no 41. für 130 rthl. a e a 
Ottmachau den 17. Juny 1819. Verzeichniß derer, von dem 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Ottmachau vom 1. Januar 1819. bis ult. Juny 
ejued. a. confirmirten Käufe. N 
1. den 13. December 1813. Be ſitztitel⸗Berichtigung für den Häusler 
Caſpar Meißner zu Sarlowitz von 2 Ackerſtucken zuſammen von 24 Scheffel 
Ausſaat, pro 57 rthl. 25 fl. 5 
; 2, den 
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2. den 14. Derember 1818. dito für den Gaͤrtner Andreas Buch⸗ 

mann zu Sarlowitz, von einem Ackerſtucke von 1 Schfl. 53 Metze, 

pro go rthl. > N zz 5. 8 

: 3. den 30. December 1818. Kauf des Schneider Joſeph Sauer, 
um ein Ackerſtuck von 14 Schfl., pro „00 .rthl. 
4 den 31. December 1818. des Tiſchler Joſeph Peichert, um ein 

Ackerſtuck von 3 Schfl., pro 180 ithl. er 

5. eodem. Kauf des Ackerwirthſchafter Jeſeph Jonſcher, um 2 Acker⸗ 

ſtuͤcke von 31 Schfl und reſp. 23 Schſi. Ausſaat, pro 300 rehl, f 

. 6. eodem. des Bauer Auguſt Riesner zu Sarlowitz, um ein Acker: 

ſtuck von 73 Schfl., pro 710 rithl 

7. den 31. December. Kauf des pfarrtheil Gärtner Franz Machunze, 


um ein Ackerſtück von 3 Schfl. pro 150 rtl. 


8 eotem Kauf des Gärtner Franz Jaſchke zu Sarlowitz, um ein 
Ackerſtück von 1 Schfl., pro 100 rthl. f 

9. den 31. Januar 1819. Beſitztitel- Berichtigung fir. den Buͤrger⸗ 
und Ackerwirth Bened ect Zedler, von einer Scheuer, einem kleinen Gaͤrt⸗ 
chen und acht verſchiedenen Ackerſtuͤcken zuſammen yon 351 Schfl. und 
1 Morgen Ausſaat, pro 2826 rthl. 20 fal. las 

10 eodem. Verreich der hieſigen vorſtaͤdtiſchen Gärtnerſtelle no. 79. 
nebſt Garten, Scheuer und 5 Ackerſtuͤcke, zuſammen von 14 Schfl. Aus⸗ 
ſaat an den Bauer Auguſt Riesner aus Sarlowitz, pro 1462 krthl. 

11. den 16. Februar. Kauf des Freigaͤrtner Anton Honke, um den 
ſogenannten Gaſtgarten von 6 Schfl. Ausſaat, pro 600 rtbl. 5 

12. den 16. Februar, des Rothgaͤrber Franz Bienert, um das brau⸗ 
berechtigte Haus no. 8, pro 1550 ttbl, 

13. eodem. des Freigartner Caſpar Priemer zu Sarlowitz, um ein 
Ackerſtuͤck von 14 Schfl., pre 90 rthl. x 
14. eodem, des Freigärtner Caſpar Jonſcher zu Nittetwitz, um ein 

Ackerſtück von 21 Schfla, pro 110 rthl. 
8 15: den 28 Februar. Kauf des Häusler Caſpar Hanke, um ein 
Ackerſtuck von 13 Schfl., pro 117 cthl. 5 f 
16. eodem. der hieſigen Kaͤmmerei, um ein Gaͤrtchen von 8 Metzen 
Flächeninhalt, pro 48 rip. N 2 
17. ed m. des Häusler Anton Chriſt, um die vorſtaͤdtiſche Haͤus⸗ 
lerſtelle no 129. pro 20 rthl. N 3 5 
18. eodem. des Häusler Michael Brunner, um die vorſtaͤdtiſche 
Haͤuslerſtelle no. 130, pro 24 tihl. 
3 19. den 
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19. den 20. Maͤrz des Scueiber Ferdinand Jonſcher, um ein Acker⸗ 
ſtuͤck von 2 Schfl., pro 220 rthl. 

20. eodem. des Gärtner Joſeph Schneider den 1ſten zu Sartowis, 
um ein Ackerſtuͤck von 1 Schfl. 103 Mitze, pro 110 rthl. 

21. den 21. März. des Gaͤrtner Joſeph Schneider den 2ten zu 
Sarlewig, um ein Ackerſtück von 1 Schfl. 103 Metze, pro 110 ithl. 

N 22. todem. des Häusler Franz Wahner, um ein Ackerſtück von 
3 Schfl. 6 Metzen, pro 130 il. 

23. den 31. März. des Acker wirthſchafter Joſeph Jonſcher, um zwei 

a von 5 Schfl. 1 Metze und 13 Schfl. Ausſaat, pro gro rthl, 
den 8. April. des Rathmann und Rotbgaͤrber Anton Fechter, 
um ei Ackerſtück von 2 Schfl, pro 128 rthl. 

25. den 10. April. Beſittitel⸗Berichtigung für den Riemer Johann 
Franke von dem brauberechtigten Hauſe no. 49. und der vorſtaͤdtiſchen 
Haͤuslerſtelle no. 136. nebft Garlen zuſammen, pro 5056 rthl. 

26. den 24. April. des Joſeph Anſorge, um den hieſigen braube⸗ 
rechtigten Gaſthof no. 62., pro 3350 rthl. 

27. eodem. der unverehelichten Johanna Reimann, um dis vol ſtaͤdtt⸗ 
ſche Hausleiſtene no. 85. nebſt Garten und zwei Ackeiſtuͤcke von 3 Schfl 
und reſp. 12 Schfl. Aus ſaat, pro 470 rıhl. 

28. bir 30. April. des Rathmann und Rothgaͤrber Anton Fechter, 
um das brauberechtigte Haus no. 37., pre 1600 rthl. 

29. eodem, des Tiſchler Carl Heintze, um ein Bielitz Ackerſtüͤck von 
21 Schfl, pro 220 rthl. 

30. eodem. der Backermeiſterin Magdalena Hoffmann, geb. Spaleck, 
um ein Ackerſtuͤck von 12 Sf, pro 100 tthl. 

31. eodem. des hieſigen Mollerſohn Joſeph Zucker, um zwei Acker⸗ 
ſtuͤcke zuſammen von 5 Schfl. Aus ſaat, pro 350 rihl. 

32. den 21 May. des Gärtner Joſeph Breuſchneider zu Sarlowitz, 
um ein Ackerſtuͤck von 12 Schflo, pio 100 ıthl, 

33. den 31. May. des Apotheker Hrn. Joſeph Weiß, um die hieſige 
Apotheke no 81. pro 5950 rıhl, 

34. den 12. Juny Beſitztitel- Berichtigung für den Häusler Franz 
Schmidt zu Sarlowitz, von einem Ackerſtücke von 14 Schfl., pio 56 rthi. 

Winzig den 29, May 1819. Der Huͤbnerſche Vauerguthskauf 
no. 14. zu Beſchine pro 3950 rthl. ware heut duzen. 


Dit 
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S den 16. Juny 1819. Verzeichniß derer bei denen 
Patrimonial⸗ Gerichtsaͤmtern des Koͤnigl. Stadtrichter Walter zu Oitmachau 
conftrmirte Käufe vom 1. Januar 1819, bis ult. Juny ejusd. a. 
A. Mi dem Freiberel von Wimmersberg Lebn Petetwitzer Gerichts amte. 
1. den 20 Januar 1817. Befistitel: Berichtigung für die Witwe 
Cifabeh Schoͤnwieſe von der Kobotsgäriwerſteue no. 38 zu Leyn⸗ Velerwitz, 
pro rthl. 
5 25 20. December 1818. Kauf des George Fiſcher, um die 
Robothgaͤrtnerſtele no 38. zu kehn⸗Peterwitz, pro 42 rthl. 
3. den 4. Februar 1819 des Anton Axmann, um die Freihäusler⸗ 
ſtelle no. 33. zu Lehn⸗Peterwitz, pro 20 rthl. 
4. den 6. Februar 1819. des Joſeph Breuer, um die Freihäusler⸗ 
ftene no. 38. zu Lehn⸗Peterwitz, pro 30 rthl. 
5 den 6 Februar 1819. des Joſeph Hildebrand, um die Freihaͤus⸗ 
lerſtelle no. 40. zu Lehn⸗Peterwitz, pro go rthl. 
s den 9 März 1819. des Joſeph Pelz, um die Aated eigenen 
no. 24. zu Lehn⸗Peterwitz, pro 40 rchl. i 
B. Bei dem Gerichtsamte der rittermaͤßigen Scholtiſey zu Lobedau. 
r den 18. Januar 1819. des Joſeph Holick, um die Robothgaͤrt 
nerſtelle no. 8. zu Lobedau, pro zo rthl. 
2. den. 20, April 1819. des Franz Ulbrich, um den Krerſcham no. 1. 
zu Lobedau, pro 1330 rthl. 
3 den 21. May 1819. des Carl Wagner, um die Schmidte no. 10. 
zu Lobeda, pro 1260 rthl. 
C. Bei dem Gerichts amte des Ritterguthes Reiſewitz. 
1. den 13. Februar 1819, des Anton Schelz, um die Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 6. zu Reiſewitz, pro 190 rthl. 
2. den 4. May 1819 des Franz Scholz, um die Robothgärtner⸗ 
ſtelle no. 7. zu Reiſewitz, pro 100 rthl. 
5 3 den 12. Juny 1819. Beſitztitel⸗ Berichtigung für den Franz Gruͤnd⸗ 
ler von der Robothſtelle no. 13. zu Reiſewitz, pro go rthl. 
D. SE dem Gerichtdamte der rittermaͤßigen Scholtiſey zu Rathmannsdorf. 
I. den 21. Febtuar 18 19. des Anton Thomas, um die Robothgaͤrt⸗ 
1 95 no 25. zu Rathmannsdeif, pro so tihl. 
E. Bei dem Gerichtsamte des Rittergathes ulersdorf. 
den a8 Februar 1819. des Ignatz Haucke, um den Kretſcham 
und 5e no. 6. zu . pro 900 ir 


2. den 
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2. den 13. März 1819. Kauf des Franz Kirchmann, um die Roboth⸗ 
gärtnerſtelle no. 8: zu Ullersdorf, pro 220 rthl. N 
3 den 2. Avril 1819. des Joſeph Neumann, um die Robotbgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 8. zu Ullersdorf, pro 215 tthl 15. Sal. 
F. Lei dem Gerichtsamte der Kirchen und Pfarrtheyen zu Gläfendorf 
und Seifersdotf. 
1. den 37. Januar 1819. der Anna Maria Paulin, um die pfart⸗ 
theil. Robothgärknerſtelle no. 10. zu Seiferdorf, pro 180 rthl. 
G. Bei dem Gerichtsamte der rittermaͤßigen Scholtiſey zu Zedlitz. 
5 1. den 25. März 189. Kauf des Franz Jahnel, um die Roboth⸗ 
gärtnerftelle uo. 17, zu Zedlitz, pro 100 rthl. £ | 
2. den 14. Juny 1819. des Matthes Janke, um die Reborhftelle 
no. 12. zu Zedlitz, pio 9tertbl. 13 fol. N 
II. Bei dem Gerichtsamte des Senioratguthes Stuͤbendorf. 
1. den 31. März 1819 des Caſpar keipelt, um die Roboihſtelle no. 3. 
zu Stuͤdendorf, pro 80 rthl. ö 
I. Bei dem Gerichtsamte des Rittergu ches Klein⸗Carie witz 
5 1. den 26. April 1819. des Matthes Franke, um die Kobothſtelle 
no. 9. zu Klein, Carlowitz, pro 32 rthl. 
Oels den 22 Juny 1819. Bei dem biefigen Koͤnigl. Stadtgericht 
ſind vom x Jan. dis letzten Juny folgende Käufe zur Confirmation vorgekommen. 
1. Ein Haus no. 37, an den Nagelſchmidt Groß, für 1425 rthl. 
2. Ein Haus und Garten no. 117. und 134 an den Hrn, von Gets⸗ 
dorf, für 1500 rthl. a ; 
3 Ein Haus no. 17. an den Controlleur Weſtphal, für 700 rthl. 
4. Ein Haus no. 318. an den Pfefferkuͤchler Hoffmann jun, fur 3400 thl. 
5. Ein Haus no. 102. an den Graupner Spaͤthe, für 883 rthl. 
6. Ein Haus no. 151. an den Tiſchler Gäber, für 770 rthl. 
7. Ein Haus no. 254. an den Schuß macher Krauſe, für 625 rthl. 
8. Cine Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 425. an den Dreſchgaͤrmer Reichelt, 
für 230 rthl ä ; 
9. Eine Kramgerechtigkeit vo. 719 an den Böttner Wenski, für 140 rhl. 
10. Ein Haus no, 119 an den Tuchmacher Freihube, für 230 rthl. 
11. Ein Wagenſchuppen no. 270. an den Kaufmann Scholz, für 90 rthl. 
12. Ein Haus nd. 103. an den Schuhmacher Migale, für 252 rthl. 


13. Ein Haus no. 448. an den Schmidt Scholz, für 665 ttbl. 
14 Ein Haus mit 7 Ackerbetten no. 3 18. on denk G. Günther, fin 400 rhl. 
15. Ein Haus no. 447. an den Büttner Heinzelmann, für 360 rihl. 


— 


Dritte 
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Dritte Beylaye 
«Nro.:XXVIIL des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 12. July 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte 


„) Brestau. Vetrzeichniß derjenigen Kaͤufe, welche vom 1. Januar 
bis ultime Juny 1819. beim Aönigl. Stadtgericht aufgereicht und volle 
zogen worden, als: 

Pro Januar. Haus no. 75. und eines Stücks geſtungs⸗ Ter⸗ 
rains vorm drehe vom Weißgaͤrber Scholtz an feine Eheft au, 
ro 9800 rthl. 

2. Haus no. 10536. von der verehl. Commiſſſons⸗Rathin Werner 
an die verehl. Schoͤnpflug, Pro 3400 rthl. 

3. dito no. 1363. vom m Schneidermeiſter Krauſe fub paſta erſtanden, 
pre 5450 tthl. 

4. dito ne. 1793. vom Sleiſcher Brauer ſub haſta erſtanden, pro 
2900 riht. 

5. dito no. 2024. und 2071. vom Deſtillateur Haͤnſel an den 
Gutsd ſitzer Schmidt, pro 40,000 rthl. 

6 dito no. 11 auf dem Sand von Wittwe Weidmenn ererbt von 
ihrem Ehemann, pro 1800 rthl. 

7. dito no. 11. auf dem Sande von Schneidermeiſter Mayns an 
den Bierſchenken Mohnert, pro 4300 rihl. 

g. dito no. 1846. von der Wittwe Kramer an die verehl. Tielſch, 
pro 7000 tthl. 

9. Bude no. 7. Wittwe Fiſcher ererbt von ihrem Ehemann, pro 

oo tthl 
; 10. Haus no. 12. auf dem Sande von der Wittwe Weidmann 
an den Schneidermeiſter Mayus, pro 3700 rthl. 

11 dito no 5 und 22. von der Wittwe Kracker an den Kauſ⸗ 
mann Kracher, pro 20,000 rthl. 

12. dito no. 950. vom Roſarienmacher Baumann ſub haſta en 
den, pro 2080 rthl. 

13. dito no 1293. vom Juſus Meyer an den Depilattur Hell⸗ 
wich, pro 2800 sigh 

24. Haus 


3 (3650) 8 
14. Haus ns. 142. von der verehl Kaufmann IMiter an die Der 
hl. Kaufmann Thiel, pro 10,000. rihl. : j 
15 dito no. 919. von der Wittwe Dreyer an den bed er haͤndl er 
Breitbach, pro 7000 th. 5 a 
16. Haus no. 967. und 97 1. Wittwe Mother, ererbt von ihrem 
Ehemann, pro 2800 tihl. 8 — 
17. dito no. 981. vom Schuhmacher Kapſch ſub haſta erſtanden, 
pro 6080 rthl. 
18. dito no. 200. vom Kretſchmer Speer ſub haſta erſtanden, pro 
iron» rtbhl. 
15 dito no. 802. auf dem Stabtguth Elbing Wittwe Henneberg, 
ererbt von ihrem Ehemanne, pro 27 rihl. | 
20. Ein Plat bisher zum Haufe no. 7678 jetzt aber zum Halfe 


no. 765. gehörig vom Kaufmann Herzog an den Seifenſieder König, 


pro 1400 rthl. Er eb 

21. Haus no. 1159. vom Deſtillateur Nagel an den Kretſchmer 
Gleiß, pro 6500 rtbl ai En . 

Pro Februar 22. Haus no. 2103. vom Schloſſermeiſter Gerhard 
ar din Lohgarber Sturm, pro 2350 rthl. a 

23 Haus no. 1353. vom Tuchmacher Kleban an den Tuchmacher 
Conrad, pro 8710 rthl. S Er Be 

24. dito no. 276. und 287. vom Schloſſer Boenmeiſter ſub haſts 
erſtanden, pro 1905 rthl. N 2 wär 

25. Bude no. 184. vom Huthmacher Rother an den Zwirnhaͤndler 
Böhme, pro 200 rthl. Re re 
26. Haus no. 152 vorm Nicolaitbore vom Kaufmann Lo enz an 
die Kaufleute Eiiaſon Heymaan und Gottheiner, pro 11000 rthl 

27. dito no. 118. vom Bäckermeiſter Kluge an den Bäͤckermeiſter 
Leidner, pro 4800 rthl. . e en 5 

28. dito no. 1247. vom Grosbinder Jahn an feinen Sohn Johann 
Balthaſar Jahn, pro 7000 rthl. rt * 
29. dito no. 1262. von der Wittwe Birke an den Tapezirer Freu⸗ 
dDenbach, pro 3800 uthl. f N 

30. dito no. 198. von der Wittwe Ungeſa zen an die Wittwe 
Weigel, pro 10672 ethl. 8 sr 

31. dito no. 1270. und 1285. vom Kaufmann Jungnitz an den 
Drechsler Weske, pto 35,009 zthl. . 2. 

32. Haus no. 1433, von Fleiſcher Kreuslich zn den Fleiſcher 
Lamm, für 18 50 ithl, 33. Haus 
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33. Haus na 7. vorm Sandrhore vom Brandweinbrenner Doͤn iſch 


an den Schneidermeiſter Grieger, für 900 hf: 
. 1608, vom Graupner Keißner an den Wu rſtmacher 


34. dito no. 
Nimbs, ur Zooo rthl. ö a 
aus no. 1690. urd 1614. vom Rittmeiſter Hoffmann an 


35. 
den Kaufmann Scholz, für 6000 til: 
36 dito no. 18. vom Lieutenant Pleiſch an den Schneider Mäl⸗ 


ker, für 9350 rthl. 
37. dito no. 1363. dom Schneider und Goldſticker Krauſe an den 
Tapezirer Wartens heben, für 8000 rtbh 
238. dito no. 1121. vom Bäcker Baͤtzeld an den Bäder Mann⸗ 


ſtädt, für 8080 rthl. N 
39. dito no. 139. von det Wittwe Springer an den Parıkrämer 


Springer, für 4000 tik f 
Pro Merz 40 Haus no. 1713. von der Wittwe Heinzek an den 


Bäcker Heinzel, für 4000 rthl. 
aus no 1710. von den Häͤrtelſchen Erben an den Gräups 


Ai 
ner Nitſchke, für 1560 rtht. 
wi 42. dits no. 1799. vom Defitateur Nagel an den Anton Gleiß 
für 5850 ch E 
43. dito no. 1925. vom Anton Gleiß an den Deſtiklateur Nagel, 
für 14.000 rthl. ; 
44 dito no. 1490. vom Lohnkufcher Schoͤbel an den Drechsler 
Bohr, ür 3700 rihl. N 
der Wittwe Haͤnſel an den Getraibehaͤndler 


435. dite no. 70% von 
O wald, für 5 Joo rthh 
46. dito no 1943, von der Witwe Geppert an den Agent Buͤtt⸗ 


ner, für 13450 rthl. 
47. dito no. 873. Graupner Bicks an den Schuhmacher Milde, 
für 11550 rthl i 
48 dito no 943. und 950. Kretſchmer Mairio ererbt von dem 


verſtolbenen Bal owsky, für gooo rthl. 
9 die ne. #716. von dem Stadtkoch Kkinert an den Kaufmann 


Haaſe, für 16300 rihl. - 
so. dito no. 1740. von der Wütwe Grinig an den Siegellack⸗ 


Fabrikanten Scholz, für 7320 rthE 8 
5. dito no. 755. vom Slellmacher Mohr an den Kaufmann Neu⸗ 


mann, far 2.060 ih. N 
N = 52. Bude 
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52. Bude no. 9. auf dem Sande vom Stadtinſpector Hilſcher ſub 
haſta erſtanden, fuͤr 34 rihl. . i 
53. Haus no. 2097. Ktetſchmer May ererbt vom Kretſchmer Rother, 
für 21000 xihl. ö ? 
54. dito no. 1846. von der Wittwe Tielſch an den kohnkutſchet 
Schoͤbel, fuͤr 4800 rthl. 5 n 7 
55 Haus ne. 9 auf der Sandinſel vom Holzhändler Weiß an den 
Mabier Schmidt, fur 6000 rthl. | 
. 56. dito no. 509. vom kederzurichter Flache an den Tiſchler Feiſt, 
für 6000 rthl. . ae 
57. dito no, 90 von der Baͤtzoldiſchen Vormundſchaft an den Bille⸗ 
teur Heilmann, für 4370 rthl. 5 
58. dito no. 555. vom Deſtillateur Pfeiffer an den Canditor Fon⸗ 
tano, für 10,000 hl. * En 
59. dite no. 1008. vom Schuhmacher Koch an den Tiſchler Schuͤte, 
für 5900 rthl. | . 
60. dito no. 1624. von der Wittwe Krönert an den Gaffianiefer 
Dickfach, für 2850 rıbl: ’ 
61. dito no. 74. von der Wittwe Kramſch an den Schuhmadger 
Foͤlſter, pro 3000 rthl. g 
f 62. dito no. 30. auf der Sandinſel vom Schneider Mayus an den 
Calculator Knechtel, für 2650 rthl. 
63 dito no. 15411. Wittwe Holzer ererbt von ihrem Ehemann, 
für 3000 rihl. s 2 N i 
64. Bude no. 31. vom Zwirnpändler Kronpuſch an den Partkiä⸗ 
mer Krona, für oo vehf‘ % 
65 Haus no. 2092, vom Schneider Weiß an den Deſtillateur Aitzt, 
für 20, od rthhijll. f 
66. dito no. 964. verehl Keisnern ererbt von der Witwe Gunde⸗ 
lach, für 440 rthl. 1 N 
67. Ein Stück Feſtung⸗Terrain zum Hauſe 10. 1535. vom Magi⸗ 
ſtrat an Schuhmacher Maslowsky, für 153 kthl. 13 fgl. 10% pf. j 
68. Bude no. 98. vom Bürger Münch an den Tiſchler Brück, für 
sco rthl. A 
69. dito no. 29. vom Zwirnhändler Ktappuſch, an den Kaufmann 
Kuy, für 250 rthl. . i 
- 70. Ein zum Haufe no. 7:58. und jetzt zum Haufe no. 726. ver⸗ 
kauſten Fleck vom Coffetier Berger an den Ladfiver Hennersdorf, für #20 rthl. 
71. Ein 
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71. Ein zum Haus no. 1853. gehörigen ae vom Schuhmacher 
Walther au den Canonicus Forni, fuͤr 1200 tth 
72. Haus no. 1669. Wutwe Poͤpke ae von ihrem verſtorbenen 
Ehemann Graupner Froͤhlich, für 480 rthl 
2723. dito no. 1587. vom Tiſchler Schiedel an den Rauchfangkehret 
Kicſch, für 12700 rthl. 
74. Ein Stück Feſtung⸗Terrain hinter der heil. Geiſtgaſſe vom Magi⸗ 
ſtrat an den Tuchmacher Conrad, für 234 rthl. 
75. Haus no. rogt. vom Glaſer Anger ſub haſta erſtanden, für 
27200 rthl. 
76. dite no. 2097. vom Kretſchmer May an den Mülermeiſter Kern, 
für 23,000 rthl. 
77. dito no. 1118. von den Donatſchen Erben an den Deſtillateur 
Krame-, für 12,000 rthl. 
78. dito no. 1139 b. eines Stuͤck Feſtung⸗ Terrains vom Magiſtrat 
vor dem Oblauer Thore an den Stadtrath Baldowsky, für 440 rthl. 
79 dito no. 7933. vom Kretſchmer Mittel an den Huͤrdler Fiebach, 
für 1740 ıthl. 
80. dito no. ug; vom Caffirer Kunsdorf an den Sang ele 
Rothenboch, für 14000 rthl. 
81. dito no. 1379. vom Caſſi irer Kuns dorf an des eehter Ride, 
für 4100 rthl. 
82. dito no 1010. vom Mälzer Hänel an das hieſige Kretſchmer⸗ 
Mittel, für 10700 tihl. 
83. dito no. 1192 vem-Gaſtwirth Hincke an den Grasbinder Bruͤch⸗ 
ner, für 30,000 rihl. 
84. dito no, 964 vom Lieutenant Keisner an den Züchner Lindner, 
für 1500 rthl. 
85 Bude: no. 16 von der Wittwe Quint an den Leinwandteißet 
Triebiger, für 500 tthl. 
86 Haus ne. 1356. vom Schmidt kehmann an den Gräupner Mül: 
ler, für 2050 tihl. 
87. Ein Stuͤck Feſtung⸗Tetrain hinter det . Geiſtgaſſe vom Magj⸗ 
ſtrat an den Schne der Jahn, für 71 rthl. 3 
88. Ein Städ Feſtung⸗ Terrain 1 Ebbe Thore vom 
Magi trat 8 den Kaufmann Hollmann, pro 900 rthl. Sirst 
80. Haus no. 832 von der Wittwe Wurdi a den iffer. 
für 2630 rthl. 5 A Sg 5 
90. Haus 
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90. Haus mo. 823. vom Scänfärher Schmieder ſud Bafla 
erſtanden, für 2820 rıbl, 5 N 

Pro Mal 91. Bude no. 168. vom Helzußemacher Hummel 
an den Handſchuh macher Fiſcher, für 400 ribl. 

92. Haus no. gig. ver der Witwe Bon bein au den Schuß⸗ 
machermeiſter Pockieſer für 600Q rthl. 

93. dito no. 354. vom Krambändler Gerſte an die verw. Ober 
amtmann Brade, für 4000 ah, & 

94. dito 537. ven der Wittwe Vogt an ten Zin merge ſellen 


Lahnere, für 3300 rıhf, 
-95. dito no. 1666. er ente kerner an den Tiſchler 


Greyer, für 19000 rihl. 

96. Ein Stuͤck F fung: FERN vorm Schweitniger Thore vom 
Mogiſtrat an den Stahmeiſter v. Wunſch, für 160 rtl. 

97. Haus no. 1547. Witwe Thoms ererbt von ibrem Ehe 
mann, für 2829 rihl. 

958. dito no. 188h. von der Wittwe Ehrenwirih an die Wittwe 


Gerneth, für 3800 rihl. 
99 dito no. 1044. im Bürgerworder vom Kaufmann Henry 


an die Kaufmanns» Aelteſten, für 10000 rıbl, 
100. dito no. 1498. vom Deſullateur Friedrich an den Kauſ⸗ 


mann Korff, für 8150 rihl. 
101. dito no. 208 3. vom Großbinder Boͤrner ſub baſta orſtan⸗ 


den, für 2850 rthl. 
102. dito dito no. 3 54. von der verehl. Brade an den Kaufe 


mann Callenberg, für 4200 ribhl. 
103. dito no. 360. vom Wizuallen⸗ Händler Ernft an den 


Stetkuadler Hopp fin 7560 "hl, 
104. dito no. 959. vom Partfraͤmer Kronauer ſub bafıa er ſtan · 


den, für 930 rihl. 
105. dito no. 2585. von der Witwe Korb an den Match 


kaͤndler Raue, fir 9000 rihl. 
106. dito ne. 1108. vom Agent Wall znderg en die Witwe 


diam Anode, für 9100 shi. ü 
207, Haus 
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107. Heus no. 349: von der Wittwe Nösler fub Haſta erſtam; 
den, für 3033 ribl. 8 gr. BR 

108. dito no. 1080. von der Wittwe Seiffert an den Schub; 
macher Stange, für 4500 rihl. 

109. tite no. 1706. vom Schußbmacher Morauſchke au den 
Graupner Rino, für 4825 rthl. 

110, dito np. 645. vom Kaufmann Krauſe fub hafte erflanden, 
für. root chf. 

111. dito ud. 132. von der Wittwe Stein an den Handſchub⸗ 
macher Steppen, fir 1080 ethl. 

212, Baude no. 112. vom Poſamentirer Maluche an den Hand, N 
ſchuß macher Negderg, für. 730 rihl. 

113, dite no. 240, u. 241. vom Partkraͤmer Domezinowske an 
den Pofamentirer Günther, Für 1200 kihl. 

114. dite no, 26. vom Partkraͤmer Beßger an den Pofamenrires 
Guͤnther, für 1500 ribl. x 
die Wittwe Henneberg an den Krambdud er E:tipali, für ro bl. 

116. dito uo. 1092. ‚vom DRAN Hoffmann fub baſta erſtañ 
den, fuͤr 12600 ribhl. 

117. dito no. 1609. von der Bits Poͤrke an den Sräufiie 
Maberolh, für 1825 rthl. 

118. dito no. 1091. vom Glaſer Anger an den Riemer Martig, 
für 70,009 rthl. 

119. dito no. 1060, im Büͤrgerwerder were Deſtilateur Schmidt 
an Defifateur Gabriel, für 8700 rihtl. 

120. Das Niemetzſche Haus auf der Lehmgruben vom Stellmacher 
Niemetz an den Radewacher Ulmaon, für 1625 cibl. 

121. Haus vo. 610, vom Kaufmann Hoffinann an den Partkrä⸗ 
ter Deinert, für 17700 ıhl. 
1322, dito no, 867, vom Otobbinder Bichler un den Schloſſee 

Hanke für 6500 echt, 
1123. dito no. 2090, vom a wo an den . 

Körber, für 12700 tthl. 2 1 
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144. Haus no. 959. von Partktaͤmer Kro⸗ zauer ſub hafta keſlan⸗ 
den, für 93 0 Fehl. - 


126. dito uo. 926. vom Uhrmacher Kloſe on den Episfaßritanten 


Schimmelpfennig, für 9300 rıl. 
126. dito no. 1533 vom Schneider Jahn an die verehl. Schenck, 
für. 3700 rihl. 
127. dite no, 14818; die Wittwe Thiel ererbt von ihrem Efes 
manne, für 2555 ribl. 
1328. dito no. 1534. vom Tuch macher Conrad an den Tapezirer 
Wartensleben, für 5600 tehl, 
129. dito no. 900, von der Wittwe Roland an den Vice 
£ehmann, für 3000 rthl. 
130. dito no. 1068 C. von der Witwe Schiner an die verehl. 
Jahn, für 16200 rh. 
13 J. dito. no. 317. Wutwe Steinmeg wbt von ihrem. Eu 
manne, für 3600 {thl. 
132. dito no. 480. vom Deſtillateur Gabriel an den Schuh 
macher Foͤrſter, für 9000 rihl. 
„)Cémprachezitz den 24. Junh 2819. das bieſige Gerichts: 
amt micht folgende Käufe bekannt, 
1. Kauf des Mlenek, um die Schmiede Poffeffion ſub no. 27 
pro 114 rihl. 
2. Kauf des Johann Büttner, um die Bauerſielle fub no. 38. 
go 114 rihl. 
3. Kauf des Glauky, um die Eoionietelle fub no. 41. pro 
38 «hl. 
. Kauf des Fram Hanſeh, um die Windmühle, pro 330 rıpl. 
n 8. Kauf dis Mathis Pau, um die Bauerjiche ſub no, 36., 
pro 171 rihl. 
6. Keuf des Anton Kloſe, um die Windmüpe „ pro 500 tl. 
7. Kauf des Lorenz Gieſe, um die Hänsleiflelle, pio 28 ruht. 
8. Kauf dis S naue Swode, um die Coloncaßtellt ſud no. 46, 
* 126 N 
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Anhang zur dritten Beplage 
Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 12. Juli 1819. 
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Zu verkaufen. f 

) Dels den zıflen May 1819. Das herzogt. Braunſchweig Oelsſche Faͤr⸗ 
ſtentbums⸗ Gericht macht hlermtt offenkundig; daß dle Subhaſtatton des dem 
Tuchmacher Samuel Petzke zugehörigen, zu Medzibor gelegenen Hauſes Nro. 27 
und des Weinderges Nro. 3. zu Granowe zu verfügen befunden worden. Es ladet 
demnach durch Diefe Öffentliche Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte Grund⸗ 
ſtücte zu kauſen Willens und vermoͤgend find, ein, in den drey Terminen den 2. Au⸗ 
guft c. den ıflen September c., deſonders ader in dem letzten Termine, den 
Iten October 1819. well nach Ablauf dleſes Termins keine Gedothe, fie müßten 
denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags Erkenntnißes eingehen, mehr angenom⸗ 
men werden fönnen, Vormittags um 8 Uhr in dem Amtshauſe zu Medzibor zu ers 
ſcheinen, und ihre Gedothe auf gedachte Grundſtücke, weiche auf 60 Rthlre das 
Haus, der Welnderg auf 240 Rthlr zu 5 pro. Cent, gerechnet, abgeſchätzt wor; 
den, vor dem Deputirten des Gertchrs Deren Cammerratb Shalbeim zum Pro⸗ 
tocoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtblethenden und annehunz 
lich Zahlenden erfolgen und die koͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen verfügt werden wird. Die Taxe kann In hieſiger Kegifiratur nachgeſehen 


werden. 
AVERTISSEMENTS. 

*) Breslau den gten July 1819. Die Anzeige des Wlrthſchafts⸗Be⸗ 
amten Carl Schönfeld, daß ihm der Pfandbrief auf Winzenberg N. Gr. 
No. 171. über 200 Rih. hieſigen Ortes entwendet worden hiermit nach H. 125. 
Tit. 51. Thl. I. der Gerichts⸗Ordnung befanrt gemacht, 8 

: Schleſiſche General⸗Landſchafts Direction, 

) Breslau. Gelegenheit nach Berlin den 1 ften dieſes Das Nähere 
auf der Meſſergaſſe No. 1908. . f ENT Er 

) Breslau. Einige Domainenguͤter im Preiße 30 bis 60000 Rihlr, in 
der Entfernung 2 bis 7 Meilen von Breslau find zu verkaufen, und das Naͤhere 
zu erfahren beym BE 5 en 
3 Agent Kelch am Paradeplatz No. 7. 
 *) Breslau. Ein gewiſſer Herr Hampel bat ſich erdreuſtet in dem Nach⸗ 
trage der Bresl. Zeitung No 78, Seite 1739 zu dem in der hieſigen Kunſtausſtel⸗ 
lung geſchehenen Bildniſſen No. 101, die in den ſchleſ Provinzial Blättern nicht 
ruͤhmlichſt deurtheilt uns als Berfaſſer zu nennen. Dieſe Zueignung erklaͤ⸗ 
ten wir hlerdurch gänzlich für falſch und unwahr, indem vom den Kunſtpro⸗ 

f f ducten 
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Ducten die von uns ſelbſt verfertigt ſind, zur hieſigen Kunſtausſtellung ulchts gege⸗ 
ben worden iſt. Hierdurch veranlaßt erfiären wir, keinen Kupferſtich und Stein⸗ 
druck der nicht mit unſerer Namens ⸗ Unterschrift verſehen iſt, als von uns verſaßk 
anzuerkennen. N 0 i Gebr. Henſchel. 

*) Breslau. Ob zwar ich {dom vor drey Jahren jedermann et ſucht habe, 
meinem älteſten Sohne Jakod Lachmann Goldficer, mit welchem ich ln gar keiner 
Verbindung mehr ſtehe, auf meinen Namen nichts mehr zu borgen, ſolches jedoch 
bisher noch geſchehen iſt, fo wiederhole ich, daß ich für denſelben wichis mehr bes 
zahlen werde. 0 er Lachmann Goldſticker. 

*) Breslau. Ein im beſten Zuſtande befindlicher halb, auch ganz bedeckt, 

hinten und vorn in Federn haͤngender vor eine Famille ſchr bequemer Wagen ſteht 
wegen Mangel an Platz um den fehr billigen Preiß vor 50 Rth. Ceue zu berkaufen. 
Näheres wird miegetheilt im Specerey ; Gewölbe Altbͤͤßergaſſe No. 1675. 

/ restau. Zur nach zweckmaͤßigen Elurichtung meiner Anſtalt und vor⸗ 
zügllc um mehrere Schuͤlerlun n noch aufnehmen zu koͤnnen, babe ich meine Woh⸗ 
nung auf vie Schuhbruͤcke in dus Haus Nro. 1792. zum goldnen Hund genannt, 
elne Stlege hoch verlegt, und zeige zugleich an, daß ich noch ein Mädchen in Pflege 
und Koſt aufnehmen kann. Auch iſt ſofort der von meinem ſel. Wanne verfaßte 
ſchleſiſche Kinderfreund, als auch fein Elementar Leſebuch dey mir zu haben. 

verwit Friederike Latzel, Vol ſtehetlu ciner Erziehungs: Anſtalt und 
Maͤdchenſchule. 8 
\ ) Breslau. Beränderungshalbtr IE auf einer Hauptſtraße ein Haus, 
welches ſich vorzuͤglich für einen Jeusrarbeiter eignet, vortheilhaft zu verkaufen. 
Näheres beym Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe No. 1733. 
) Breslau, Handlungs : Lehrling wird in eln: Specereyhandlung ver⸗ 
langt. Das Naͤhere Reuſchegaſſe No. 34. 5 
9 Breslau. Es find bier in der Stadt ein Paar Haͤuſer nebſi einem dazu 
gehbrlgen ſchoͤnen Gurten, ulcht nar für einen Privatmann, ſondern anch insbes 
ſondere für. einen Coffetier aͤußerſt poſſend, und worauf nur ung faͤhr der dritte 
Sbeil des Kaufs Brätü baar eingezahlt werden darf, für einen billigen Preiß zu 
verkaufen. Das Nähere deshalb iſt zu erfragen auf der Biſchofsgaſſe in No. 1259. 
deey Stiegen boch. i 
„) Breslau den 7. Juli 1819. Heut wurde mein gutes Weib mlt einem 
Kuben glücklich entbunden. Dies zur Nachricht entfernten Anverwandten und 
Freunden. Meintors, Canzliſt beym Koͤnigl Rentamt. 
5) Breslau. Wer an die unterzeichnete Wirthſchafts⸗ Caſſe irgend eine 
Forderung hat, dem wird hiermit bekannt gemacht, feldige dis Ende Juli d. J. 
in Empfang zu nehmen; Inden ſpaͤterhin nichts Rüͤckſtaͤndiges bezahlt werd n wird. 
N | Das Wirihſchaftsamt der Schlanzer Güter. 
*) Bt es⸗ 
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*) Brestau. Die langſt gewünſchten eifernen gvethekett el mit un 
Hendktaben, desgleichen gelden Wiener Trippel, ſtaͤhlernes Diechslerwerkzeug und 
Drone aller Art offeriren zu billigen Preißen 

W. Heinrich et Schetpel aum Ringe No. 879. 

— Ves! au den sten Juli 1819. Daß wir unſere bisbet im goldenen 
Boum am Ringe No. 1202, beſtandene Stahl⸗Meſſing⸗ und Eifenwaaren: Hands 
lung von beute an in das Haus der Madame Marſchel am Ringe No. 579: verlegt 
baden, beehren uns hieumit unſern ſehr gefchägten Freunden, fo wie dem geſomm⸗ 
ten verehrten Yuonto ganz ergedenſt anzuzeigen, und empfehlen uns bey dieſer Ge⸗ 
legenheit mit den beſten und mÄglich billigen Waaren aller Art zur fernern geneig⸗ 
ten Abnahme aufs angelegentlichfte. W. Heinrich et Scherpel. 

) Breslau Daß ich melne Cichorlen Caffee Niederlage, welche bis 
jegt auf der Nicolalgaſſe in dem Haufe, die drey Eichen genannt, gebabt hade, 
von heut an auf tie Junkerngaſſe obnwelt der Poſt in Nro. 610 verlegt, (indem 
der Eigenthümer von dem Haufe, dle drey Eichen benannt, das darinn befindliche 
Handlungs Lokale ſelbſt übernommen bat) zeige hiermit meinen bieſigen und aus⸗ 
wärtigen Abnehmern ergebenſt an, mlt der gehorfamften Bitte, mir auch fernerhin 
ihr wir 3 geſchenktes Zutrauen ſortdauren zu laſſen. 

J. G. Bober, Cichortien Fabrikant. 

95 Breslau. Im Monat December v J. And 2 Kiſten ſign K P M. mit 
Fubrgelegendelt andero gekommen und noch nicht abgeholt worden; der wahre Eis 
genthuͤmer melde ſich in Breslau beym Gürerbeflätiger Kuͤrwitz Reuſchegaſſe No. 462. 
*) Breslau. Aechter Gruͤnberger Wein ⸗Eſſig iſſ das Quart mit 9 fgr. 
Muͤnze zu haben bep 

J. W. Neumann, in 3 Mohren am Salzringe. 
N 29) Breslau den 8. Juli 1819. Von heute an wohne ich, Reuſchegaſſe 
No. 121. elne Stiege hoch. Böhm, Garniſonprediger. 

*) Breslau den gtem July 1819. Der Rauchbandter Jchann Daniel 
Stuuwitz zeiget allen feinen hleſigen und auswärtigen Freunden und Bekannten bler⸗ 
mit an, daß von jetzt an fein Waaren : Roger in den bintern Seitengebaͤuden rechts 
des Houſes No. 610. auf der Junkerngaffe neben dem Koͤnigl. Ober⸗Poſtamt iſt, 
und erſucht alle diejenigen, welche mit ihm in Rech nung ſlehn, ſolche bald zu berich⸗ 
tigen. 

) Breslau. Die beut vollzogene eheliche Verbindung meiner Tochter 
Jearerte mit dem Herrn Dr. C S. Günsburg habe ich die Ehre allen Freunden 
und Bekannten hiermit ergebenſt anzuzeigen. 

Johanna verwit. Baruch geb. Levy. 
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) reslau. Gruͤnberzer Effig zum Einlegen der Früchte das Qua“ ro fgr. 

Mänze und bol Süß wilchkaͤce iſt im Ganzen als Einzeln billigſt adzule ſfen bey 
Carl Ferdinand Wieliſch, Ohlauergaſſe der Neiſſer Herderge gegenüber. 

* Breslau. Den i aten d. M. geht ein letrer Waagen von hier nach 
Landeck ab, und iſt das Nähere zu erfragen in der Albrechtsgzſſe Rro. 1399. be 
dem Lohnkutſcher Walther. 

„) Bunzlau den 29ſten Jung 1819. Die aus 107 Rthlr. Cour. bestehende 
Nachlaß⸗Maſſe der verſtorbenen Haͤusler Heinrich Klugiſchen Eheleute zu Tıllers 
dorf, ſoll unter deren binterlaffene befannte Gläubiger vertheilt werden, welches 
dem Pubtico hiermit nachrichtlich bekannt gemacht wird, damit etwanige unbefannte 
Gläubiger binnen 4 Wochen bei dem unterzeichneten Koͤnigl Stade: Gericht dage⸗ 
gen ihre etwanige Gerechtſame wahrnehmen koͤnn en. er ’ 

: Das Königt. Preuß. Stadtgericht. 

„) Greiffenſtein den 10. Jult 1819. Von einem reichsgraͤfl. Schafgotſch 
Sreiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Ingantiam der Gottlied Dantelſchen Vor: 
munsſchaft in Müptfeiten das von Defuncto hinterlaſſene ſub No. 142. in Mühl⸗ 
ſeifen belegene und auf 360 Rthlr. gerichtlich gewürdigte Haus pupillariter hiermit 
öffentlich fubhaflirt, Terminus licitationis veremtorte'ſtebet auf den 11. Auguſt c. 
an, ſo Kaufluſtigen zur Erſcheinung in allhieſiger Amtsſtelle früh um 9 Uhr hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch alle unbekaunte Real» Präten- 
deuten zu Conſervirung ihrer etwanigen Gerechtſame bis zum Termino licttattonis 
peremtorie ihre Anſpruche allhler zu melden und anzuzeigen vorgeladen, widrigen⸗ 
falls fie damit in fo weit fie Fundum betreffen, gegen den neuen Beſitzer nicht 
weiter gehört werden werden. 8 N 5 2 : 

„) Sranfenkein den 6. Juli 1819. Daß die Sub haſtation der Franz 
Langer ſchen Freygaͤrtnerſtelle ſub Nro. 29. zu Baͤrwalde aufgehoben worden, 
mithin der auf den 23ſten Auguſt c. anberaumte Biethungs⸗Termin ceſſirt, 
wird hlerdurch zur Nachricht bekannt gemacht. 

Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
„) Heinrich au den 2cſten Juny 1919. Da gegenwärtig die nachträgliche 
Vertheilung des Vermögens des verſtordenen Gärtners Bernhard Michael aus 
Baͤlmsdorf bevorſteht, fo werden in Gemäsheit des H. 7. Tit. 50. Thl. I. der allg. 
Gerichts⸗Ordnung hlermit ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger aufgefordert, ihre 
etwarigen Anfprüche und Forderungen binnen längſtens 14 Tagen dey uns anzu⸗ 
melden, und zu erwelſen, oder aber zu gewaͤrtigen, daß dle Vertheilung der Maffe 
unter die bekannten Gläubiger erfolgt, und fie fi ſodann nur an die einzelnen 
Percipienten werden halten konnen. N N 

5 Das Getichtsamt der Ihro Moſeſtaͤt der Königin der Niederlande 
. gehörigen Herrſchaſten Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
2 BEE, 25 3 Fritſch. 
) Berlin den 5. Juli 18 19. Die gluͤckſſch erfolgte Entbindung feiner 
Frau geb- Gedickt von einerſ geſunden Tochter zeigt ergebenſt an a 


Pimiste, Major der Hrillerie. 
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Auf Sr. Königl. Mafeſtat von Preußen er. a. 
allergnädigſten Syerial- Befehl. 
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») Durch die vereinten und beharrlichen Anstrengungen der pbyſtet und Impf⸗ 
ärzten, fo wie durch die thaͤtige Muwürkung der Ctels⸗Behoͤrden hat das allge⸗ 
meine und oͤffentliche Vaccinations⸗Geſchaͤft, auch im vorigen Jahre laut den dar: 
uͤder eingegangenen Berichten, die erfreulichſten Reſultate gegeben, indem ſich die 
Total Summa der im Jahre 1818. Geimpften euf 18198. belaͤuft, dabingeg u 
wir im Jahre 1817. nur 17816. Impflinge zahlten Nach den neueſten aus amt: 
lichen Quellen geſchoͤpften Angaben zaͤhlte man im Jahre 1818. im Bresſauet Re⸗ 
gierungs „Departement 51,514 Menſchen; da nun die Anzahl der im vorigen 
Jahre vaccinireen 18198 betraͤgt, ſo verhalten ſich dieſe zu der ganzen Volksmenge 
ohngefaͤhr wie 1 zu 28 oder wie 1000 zu 28000. Bey dem Eifer und der ber: 
einten Thaͤtigkelt der Impfaͤrzte und Behörden, wurden ohnftreitig noch günstigere 
Reſultote aus dem allgemeinen Impfgeſchaͤft hervorgegangen fein, wean doſſelbe 
nicht in mehreren Creiſen mit mancherley Hinder niſſen zu kaͤmpfen gehabt hätte, 
Die bedeutendſten Stoͤhrungen und Unterbrechungen wurden durch dle Ausbruͤche 
der ex anthematiſchen Rinder = Krınfaeitn deſonders des Schorlochſiebers herbey 
geführt, weiches in der Stadt Breslau und im Wohlauer, Guhrauer, Malltſch— 
Trachenberget, Oels Bernſtaͤdter Trebnitzer und Namslauer Ereife mehr oder mins 
der verbreitet, herrſchte. Von verſchtedenen Selten her wurde das Departement 
von den Menſchenpocken bedroht, die in einigen Grenzkreiſen graffırten Im Streh⸗ 
lenſchen und Mllitſch Trachenberger Ereife wurde di Seuche au wirkuch einge⸗ 
ſchleppt, ollein bey den ermftichen Sanitaͤrs polizeylichen Votkebrungen, welche 
von ollen Seiten dagen getroffen, wurden eben feba!d wieder unterdrückt, fo daß 
in alen nur 28 Blattet Kranke, und unter dieſen 3 Todte gezählt wurden. Ein 
hohes Mintſtettum der Gliſtlichen Unterrichts- und Mevicinal > Angelegenheiten, 
hat dieſe Verdienſtlichkeit der Pbyſker und Impfaͤrzie des Depsrtemenis anerkonnt, 
und tadefr Hinfite uns per Refetiptum vom gran huj. zur Praͤmien⸗Erthenlung 
os nachgeben de! Dhyſtker und Impfaͤrzte etmaͤchnget, welche ſich bey der votjaͤhrigen 

elgemuuen Racrinsrion duich Sachkenntniß, Thätigkeit und Unelgennützigten vor: 
zaͤglich aus gezelchnet haben: £ 
2 1) dem 
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1) Dem Creis⸗Phyſiko Docter Schlegel in Breslan 30 1 
2) Dem Creis Phyſico Dr. Neubruͤck in Steinau so - a 


3) — — — Hefrath Dr. Muller in Winzig 30 
) — — — Dr. Kieſe in Strehlen 30 

s) — — — Dr. Helmer in Beleg 30 

6) — — — De Guttwein in Guhtau 30 

7) — — — Cporurgo Hande in Streblen 23 
6) — — — Cphyrurgo Greger in Namslau 25 


10 Dem Stadt Chyrurgo Nieſar In Creutzburg 25 
11) — Cteis⸗Ctyrurgo Muche in Oels 25 
— — Ludqig in Wartenberg 25 
— . Fand: Chyrargo Schoͤſimus in Roſtersdorf 25 
13 Dem Stadt ⸗Chycurgo Schmidt in Trachenderg 18 
14) — — — Domus in Wattenberg 15 
15) — — — Ktauſe in Wedzidor 15 
16) Dem Land Chorurgo Seibt in Rothfuͤrben 13 
17) Dem Creis Chyrurgo Faber in Brieg 5 
und 18) Dem Stadt Ctyrurgo Mangold in Willtſch 18 a 
Uebrigens hat das bohe Miniſtertum uns nech beauftragt, auch den uͤbrigen 
Phyſitern und Impfaͤrzten, welche zur Vorbereitung der Vaccinatlon mitgemürft 
haben, ſelnen Beyfall zu erkennen zu geden, und es erwartet daſſelbe von ihnen, 
deß auch fie fortfahren werden, mit verdor pelten Eifer ſich dieſem Geſchaͤft zu wid⸗ 
men, und ſich ſolchergeſtalt zur offentlichen Anerkennung ihrer Verdienſilichkeit, 
und zu fünftig auszuf' genden Remuneratlonen zu quallfictren. 
Ereslau den 27ten Juni 1819. 8.) N 
ER Köntgl. Preuß. 


Bekanntmachung 


Breslau den aten Juli 1919. Zur Verguͤrlgung derjenigen Schäden, 
welche durch; 1) das Feucr am 4. Nopbt. 1818. im Tiſchler Ullrich ſchen Haufe 
auf der Altbüßer Gaſſe; 2) das Feuer am 5. Noobr. 1818. im Deſtillateur Baum⸗ 
ſchen Hanfe am Neumarkte, und z) das Feuer am 6. Januar d J. im Hauſe der 
verwitt. Kaufmann Marſchel am Ringe; verurfacht worden, iſt nach Abzug ders 
jentsen Summen, weiche aus den Vezaͤnden der ſtaͤdtiſchen Feuer Socletäls⸗ 
Caſſe darauf at ſchlänlech bereits bezehlt worden ſind, ein Quantum von 5057 Krb. 
6 agr Cour. Anna ertorderlich. Nach unſerm und der wohl. Stad toctordneten⸗ 
Verſammlung⸗Beſchluße vom zten April d. J., ſoll die ſtaͤdtiſche Feuer⸗Societaͤt 
von der Total⸗Feuer⸗Verſicherungs⸗Summe am Ende des vorigen Jahres 1818. 
ver 9 883,939 Nia lr. 2 ggr. Cour. von jedem 190 Atblr. aufbringen. Dies ges 
währt eine Einnahme von 3236 Rthlr, 14 gr. 75 pf. Cour. und es ergiebt ſich Dar 
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her ein Ueberſchuß von 2579 Rihlr. 8 gar. 71 pf. Cour., welcher der kuͤnftigen Aus⸗ 
ſchretdung zu Guthe kommt. Jadem wir den Mitgliedern der ſttädtiſchen Feuer⸗ 
Societät vorſtehende Ueberſicht mittheilen, fordern wir dieſelben zugleich auf, ihre 
Beiträge binnen 14 Tagen vom laten d. M. angerechnet zu berichtigen, und ha⸗ 
ben di⸗jenigen, welche dieſer Aufforderung nicht nachkommen ſollten, zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß alsdann der Beitrag auf ihre Koſten und zwar gegen Entrichtung 1 Kreu⸗ 
bers Cour. von j⸗dem Relchsthaler der Beitrags-Summe durch unſere Raths; 
Ausreuter von ihnen eingezogen werden wird. Die Einzahlung der Beitrage kann 
uͤbrigens mit Ausnahme der Sonnabende und Sonntage täglich Vormittags von 
9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr im Stadt⸗Zollamte an den ſtaͤd⸗ 

tiſchen Feue!⸗Soctetaͤts⸗Caſſen⸗Rendanten Herrn Otto erfolgen. 
Zum Magiſtrat hieſiger Haupt» und Reſidenzſtadt verordnete Ober⸗ 
Buͤrgermeiſter, Buͤrgermelſter und Stadträtde. i 0 


Zu verkaufen. 

2 Jordansmühle den ıztem Juni 1819. Dem Yublieo wird hierdurch 
bekonnt gemacht, daß das dem verſtorbenen minorennen Johann Gotilied Pro gall 
zugeſchriebene, in Frauenhayn Schweldnitzer Creiſes gelegene Bauergut, dem Ans 
trag feiner hinterlaſſenen Mutter, der jetzt derehl. Anna Roſina Stumpf g-mäß, 
im Wege der freiwilligen Subhaſtation an den Meiſtbiethenden den esſten Auguſt 
vor dem unterfchriebenen Gerichtsamt verkauft werden ſoll. Kaufluſtige, Beſſtz⸗ 
und Zahlungsfähige haben ſich am gedachten Tage Vormittags um 8 Uhr, auf dem 
herrſchaftlichen Schloffe in Frauenhayn einzufiaden, ir Gebeth abzugeben und zu 
gewärtigen, daß nach Einwilligung der Erben dem Melſtbiethenden, oder Zah⸗ 
lungsfaͤbigſten, dieſer Fundus zugeſchlagen werden wird. Die Taxe diefer abs 
rung, welche auf 1080 Riblr. ausgefallen, kann beym Königl. Stab tgericht lu 
Schweidnitz, deym Gerichtsamt in Manze, im Gerichts⸗Kretſcham zu Frauen⸗ 
hayn und bey unterſchriebenen Juſtitiarlo, zu jeder ſchicklichen Zeit, in Augenſcheln. 
genommen werden. 125 . 

Gräfl. v. Zedlitzſches Frauenhayn und Rungendorfer Juſtizamt. 
h Profe, Juſtlt. 
Büflewaltersdorf den iſten Juni 1819. Im Wege der Execution 
ſell auf Antrag eines Realglaͤubigers zu deſſen Befriedigung das in Frledrichberg 
gelrgne Cofoniehaus auf den 13ten Auguſt e. an Meiſtbtethenden verkauft werden. 
Koufluſtige haben ſich daher vor dem Geelchtsamt hier mit Ablegung lbrer Gebethe 
wegen der A zudleatten des Hauſes zu erwarten, gedachten Tages elnzufiaden. 
8 D Das Gerichtsamt f 

: Füärſtenſtein den zoften Januar 819. Im Wege der Eyesution ſoll 
die zu Alt⸗Liedichau Waldenburger Kreiſes bel gene Waſſer⸗ oder ſogenannte 
Grundmühle des Jehann Gottlieb Gnieſer, welche ortsgetichtlich auf 2999 Ridlir. 
10 gr. Cour. taxert worden, öffentlich ſubhaſtirt werden. Saͤmmtihche beſttz⸗ und 
zahlnagstähige Kauſtuſtige haben ſich zu dieſem Zweck in den anberaumten 3 Die 
ihungs⸗Termisen, den aaſten Npril, den aaflen Juny und den 2zſien Auguſt d. 
J., welcher letzte deremtoriſch IT, in hiefiger Amtscanzley Vormittags 9 Ude 
einzufinden, ihre Gebothe adzugeben und den Zuſchlag in Termmd e an 
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Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach vorheriger Genehmigung der Neal: Gläubtaer 
zu gewärtisegn. Die Taxe iſt an hleſiger Gerichtsſtelle und in dem Kretſcham zu 
Alt⸗Liebichau einzuſehen. 
Reichsgraf Hoch dergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
f und Rohuſtock. . 

; Frankenſtein den gien Fedruar 1819 Das gräfih v. Peil Kuns⸗ 
dorfer Gerichtsamt fubyayierer im Wege der Execution die unter dem Dorfe Kuns 
dorf Nimptſchichen Creiſes ag der großen kohe belegene und auf 3550 Rtbl, detaxirte 
dem Muͤllermeiſter Anton Wenzel zugehorige ſog' nannte Känchenmuͤhle ſammt 
denen Zubehoͤrungen an Aectern, Wleſenwachs und Strauchwerk und präfigiret 
zu Bietbungs⸗Terminen den 15ten pril, sten Junt, peremtorie aber ben ſuzteg 
Auzuſt dleſes Jahres, lade Kaufluſtige Beſitz- und Z hlungsfäbige hierdurch vor, 
an den gedachten Termine, vorzüglich aber auf den letzen, in der herrſchaſtlichen 
Amts⸗Couzley zu Diersdorf Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, ihr Gedoth zu 
thun und inſofern nicht rechtliche Umſtände ein anderts erheiſchen, den Zuſchlag 
an den Meifibierbenden und Beſtzatlenden ſich verſichert zu halten. 

Liegnitz den ızten April 1819. Zum oͤffentiichen Verkauf der ſub 
Nro. 1 der zerflieuten Aecker beiegenen Sechs Scheffel Acker, bisher dem Kauf⸗ 
mann Hennig eg bhoͤrig, welche auf 1216 Rtpir. 20 for. gerichtlich gewuͤrdiget wor⸗ 
den, haben wir drei Biethungstermine, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf 
den §ten Juny c. Vormittags um 11 Uhr, den icten July c. Vormittags um 
11 Uhr und den ı2ten Auguste Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten Des 
putato Herrn Juſtizrath Krauſe anderaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige ant, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder 
in Perſon oder durch mit gerichtlicher Information veriihenen Mandatarien aus 
der Zähl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarlen auf dem Königl. Laud⸗ und Stadtge⸗ 
sicht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebote abzugeden und demnachſt den Zuſchtag an 
den Meiſt- und Beſtblethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten 
zu gewaͤrltgen. Auf Gedothe die nach dem Termine eingeben wird keine Räckſicht 


weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluitigen fret, die Taxe des zu 


verſteigernden Grundſtücks und die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag 
in der Reg'eſtratur miu Muſe zu inſpieiren. a 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. N 
Löwenberg den 18. May 18 9. Das Koͤnigl. Land und Stadtgericht 
gericht hleſelbſt ſubhaſtiret das allhier auf dem Burglehne ſub No. 235. belegene, 
auf 378 Riel. 8 qe gerichtlich gewürdigte Haus der Tuchmacher⸗Wlttwe Gebauer 
geb. Figas, ad inſtanttiam eines Gläubigers un Wege der Execution und fordert 
Bieihungsluſtige auf, ſich in Termino den zien Auguſt d. J. früh um 11 Uhr auf 
hiefigem Nothhauſe vor dem Vice Land und Stadtgerichts⸗ Director Strecken 
bach einzufinden ihre Gerothe abzuge en und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach 
erſelgter Zuſt mung der Gaube ger der Zuſchlag an den Meindiethenden geichehen 
wird. Zugleich werden de jenigen, de en Real⸗Anſprüche an das zu verkaufende 
Haus aus dem Pypotsekenbuche icht bervorgeh en, aurgeferdert, ſolche ſpaͤteſtens 
in dem obgedachten Teruine anz meiden und zu befcheinigen, außerdem fie Damit 
gegen den künftigen Veſizer nicht wei er werden gehört werden. 
f ö Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. - 
\ Citgxiones 
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ſters v. Sowiesty, werden von Seiten des hieſigen Königl. Dferlandesgerichts 


4 36663 m 


755 Citationes Creditorum. i 
*) Breslau den 28ſlen May 1819. Auf den Antrag des Heren Rittwei⸗ 


von Schlesien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an 
die Erle 1) der Reſerve Escadron des Sten ſchleſiſchen kandwehr⸗Cavallerie⸗Regi⸗ 
ments pro Januar und Februar 1814.; 2) an die Reſerve⸗Escadron des sten 
ſchleſiſchen kandwehr Cavallerte Regimen es pro Maͤrz 1814 bis May 1815. und 
3) der iſten ſchleſiſchen kandwehr⸗Reſerve⸗Escadron des combinirten rſſen und 
ii ſchleſſſchen Pandwehr » Cavaleries Regiments ſeit dem ıften Juny 1815, bis 
nel. Februar 181, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Aaſpruͤche zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oberlandesgerichts⸗Refe⸗ 
rendari? Menzel auf den riten October c. Vormittags um 11 Uhr anderaumten 
Liq aldations -Termine in dem hieſigen Oberlandesgerichts Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuiäßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa erman ; 
gelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen der Juſtiz⸗Com⸗ 
miffionsrath Enger, Jufliz: Commiſſiensrath Ludwig und Juſtiz⸗Commiſſarius 
Riedel in Vorſchlag geb acht werden an deren etnen ſie ſich wenden konnen, zu erfcbeis 
nen, ibre vermeinten Unfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheini⸗ 
gen. Die Nichterſcheinenden abe haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe werden verluflig erklart werden g.) 8 a 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſten. f 
Breslau den 26ſten März 1819. Auf den Antrag des Herrn kleute⸗ 
nant Haveland, als ehemaligen Nechnungsführers des im Neumarktſchen Kreiſes 
or ganfſirten iſten Batafllons des aufgelöfeten aten ſchleſiſchen Landwehr Infante⸗ 
rie-Regiwents, werden von Selten des hieſigen Königl. Ol er Landesgerichts 
von Schleſien, alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche 
auf dem Zeitraum vom ıflen Juuny 1813. bis ultimo März 1814. an die Kaffe des 
genannten Bataillons, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüce zu 
daben vermeinen, hierdurch vorgeladen: in dem vor dem Ober- Landesgericht: 
Meferendario Dr. Mens auf den 29ſten July a. c, Vormittags um 10 Uör anbe⸗ 
raumten Fıqnidationd > Termine, in dem hieſigen Ober Landesgerichtshauſe per⸗ 
ſoͤnlich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen beı et⸗ 
wa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtizcommiſſarien, der Ne 
gierungsrath Heinen und der Regterungs⸗Aſſeſſor Müller in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterfchei- 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Kaſſe werden verluſtig erklaͤrt werden. g.) 
N Koͤnlgl. Preuß. Ober-Lapdesgericht von Schleſten. 

„) Glogau den 14ten Juni 1819. Von dem unterzeichneten Köntgl. Ober⸗ 
Landesgericht wird Öffentlich dekannt bemacht, daß über die Fünftigen Kaufgelder 
des im Färſtenthun Jauer und deſſen Banzlauſchen Ereife beleg enen, dem Guths⸗ 
deſitzer v. Axecleden Magnus genannt, gehoͤrigen Guthes Oder-Tromaswaldon 
auf den Antrag der Geheimen Oder-Finanzrath v. Buͤlowichen Erden als Real⸗ 
Gläcbiger der Liqaldations-Prozeß eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnuns auf 
die Mittagsſtunde des heutigen Tages feſtgeſeß worden iſt. Alle undekannte Glaͤu⸗ 
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biger, welche nach Maasgabe F. 12. Tit. 51. Thl. r. allg. Gerichtsordnung an 
gedachte Grundſtuͤck irgend einen Real Anſpruch zu haben vermeinen, werden 
daher Öffentlich vorgeladen in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung itzrer For⸗ 
derungen anberaumten Iermine den raten Octbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputato Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Boͤttticher auf 
dem hieſtgen Schloße entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend tnformkrte und ges 
ſetzlich Bevollmaͤchtigte, bei dem hieſigen Oberlandesgericht zur Prozeß Praxis aus 
yo: fiite Jaſtiz-Commiſſarien, wozu denen, welchen es an hieſiger Bekauntſchaft 
ſeblt, die Dofiifäle Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Anſprͤche an das Guth oder deſſen Kaufgeld anzumelden und deren Richtig⸗ 
kelt nachzuweiſen, fo wie hiernaͤchſt ihre Anſetzung ta dem Priotitäts⸗Urtel, tim 
Fall des Aus dieibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſoruͤchen an mehr 
erwähntes Grundſtück werden präcudirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 


gen ſowohl gegen den Käufer als gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld 


dertheilt werden ſoll, wird auferlegt werden. / > 
König!. Preuß. Oderlandesgericht von Nieder Schlefien und der Lauſitz. 


RS Citationes Edittales. 
Breslau den ıflen April 1819. Nachdem auf den Antrag der Vor⸗ 
münder der Marxeſchen Minorennen der erbſchaftiiche Ligaldations „ Proz ß 
über den Nachlaß des Schumachers und Erbſaßen Jehann Ehriſttan Marx 
ed St. Mauritlum vor dem Ohlauer⸗Thore hieſelbſt eroͤffnet worden, fo 
werden alle diejenigen, welche aus irgend einem rechtlichen Grunde daran Aue 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, je in Termino iquidationig 
den 22ften July c. Vormittag um 9 Uhr allhier entweder perſoͤnlich oder durch 
geſetzliche zuläßige Mandatarien (wozu den hier Orts unbekannten Glaͤubigern 
die Herrn J. C. Enge, Baur und Müller I. in Vorſchlag gebracht werden) ihre 
Forderungen zu liquidiren und zu beſchelnigen; die Ausbleibenden aber haben zu ges 
wärtigen, daß ſie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläutiger 
von der Maſſe noch übrig fein möchte, werden verwieſen werden 
Das Koͤnigl. Juſtizamt des aufgehobenen Praͤlatur⸗Archidiaconats. 
Ramslau den zien Juni 1819. Der im Jahr 1813 unter dem 
ten Schleſiſchen Landwehr « Infanterie» Regiment ins Feld marſchirte, während 
des Felozugs ader dem Vernehmen nach Frank gewordene und in ein razareth 
gebrachte und ſeit dleſer Zeit vermißte Landwehr Soldat Andreas Sobanja, 
wird auf den Antrag feiner Ehefrau Maria geb. Phtlipp zu Buchelsdorf bier: 
durch aufgefordert, fich birnen drey Monaten und ſpaͤteſtens l dem vor dem 
unterzeichneten Juſittlario hleſeldſt den kiten September 189. angeſetzten Ter⸗ 
mine zu meiden, oder zu gewaͤrtigen, daß derſelbe für tod erklart und feiner, 
Eheftau die anderweitige Verhetrathung frey, gelaffen werden wird. g.) 
Graͤfl. v. Strachwitzſches Gerichtsamt der Herrſchaft Buchelsdorf. 
> . Leſſing. 
Peterswaldau den 6. May 1819. Der im Jahre 1873. zur kand⸗ 
wehr eingezogene, deym zten Landwehr-Infanterle- Regiment geſtendene und 
ſpaͤterhin an die Armee / abgegebene Johann Carl Mende aus Ober⸗Leppers⸗ 
Bi dorf 
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dorf wird, da er bis jetzt in feinen früheren Wohnort nicht zurück gekehrt if, 
auf den Antrag feiner Ehefrau Marie Nofine geb. Binner hlerdurch vorgeladen 
dianen 3 Monaten und ſpäteſtens in Termin den kiten Auguſt a. c. Vormit⸗ 
tags um g Use im Amthauſe auf dem Kreppelhoſe zu erſcheinen und über ſein 
Ausbleiben Rede und Antwort zu geben widrigen! zus die zwiſchen ibm und 
feiner Ehefrau beſtandene Ehe wegen boͤslicher Verlaſſung durch Erkenntniß 
gelrennt werden wird. 7 5 
- Das reichsgraͤfl. Stolbergſche Gerichts amt. 2 
Neumarkt den 1. Map 1819. Wegen der Militalr⸗Perſenen, welche 
bey dem Armee⸗Corps, das in Frankreich zurück blleb jetzt aber zurückgekehrt il, 
geſtanden haben und denen die unterm asiten November b. J. etlaſſene Edictal⸗ 
Citation wegen des angeblich im Jahre 1813. durch Piinderung verlohren gegan⸗ 
enen für den Freydauerguts⸗Beſitzer Gottlieb Jockſch zu Keulen dorf von der 
1 der Koͤniel. Regierung zu Breslau, wegen der an die Muͤnz⸗ 
Depukation zu Neumarkt abgelieferten 3 Mark 11 Loth 6 Gran fein Silber unterm 
3 1ſten Auguſt 1809, ausgeſtellten Muͤnz Schein über 57 Rtolc, 2 gr. 6 pf. ſub 
Mic, 13041, des Breslanſchen Negierungs⸗Depart ments und Nro. 38374. der 
Seehandlungs⸗ Deputation, wegen ihres Aömarſches aus Frankreich nicht mehr 
hat bekannt gemacht werden koͤnnen, werden alle diejenigen, welche an den gedach⸗ 
ten Muͤnzſchein Anſpruͤche zu haben vermeinen, hiermit nochmals aufgefordert, 
ſich dieſerbalb innerhalb diey Monaten und ſpaͤteſtens den ı3ten September d. J. 
den dem unterziichneten Juſtitiarto in deſſen Behauſung bieſelbſt zu melden, widri⸗ 
genfalls fie mit ihren Anſprüchen an beſagten Mänz⸗Schein werden praͤcludirt 
werden und ihnen desholb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. a 
ae Das v. Ponickau Keulendorfer Gerichtsamt. ih 


— 
Parchwitz den 2oflen April 1819. Das Großbaudiſſer Gerichtsamt 
eltiret den Schuhmacher Johann Chriſtoph Gierſch aus Großbaudis, weicher ſich 
während dem von feiner Ehe Conſortin Charlotte geb. Jaͤſchke wieder ihn ongeſtell⸗ 
ten Scheidungs Prozeß von bier entfernt, und aller Bemühungen ungeachtet ſeln 
Aufenthalt nicht zu erforſchen geweſen, hlerdurch edictoliter dergeſtalt, daß derſelbe 
id in dem zu Publikation des in dem erwähnten Eheſcheidungs Prozeß gefähiten 
Urtel erſter Inſtanz anberaumten Termine den 1 3ten Auguſt dleſes Jahres Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr allhier in meiner Behausung einfinden, und die Publikation gedoch ⸗ 
ten Sentenzes, ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen haben ſolle, daß demohn⸗ 
geachtet damit in contumackam vorgegangen und bey deſſen Rechtskraft derſelbe 
auch in Execution geſetzt werden ſolle, wornach ſich der Glerſch zu achten. g.) 
5 a Dickow. 

5 Schweidnitz den zzſten Man 1819. Auf dem weiland Augatin Glau⸗ 
bitzſchen Bauergut Folio 9. des Järiſchauer Hypothekenduchs haften folgende na ch 
der Angabe der Augustin Gloubleſchen Erben laͤngſt abgegolten Intabulata No. 7. 
73 Rtdlr. 18 for. Befiger laut Conſens vom sten April 1775. von der Kirche zu 


Jaͤriſchau erborgt; Nro. 2) 89 Rthlr. 27 ſgr. hat eben derſelbe laut Conſens de 
a * enden 


2 (3663) 4 


eodem dato ven der Pohl Imberſchen Fundation erborgt; 3) 80 Rthle. hat derfelbe 
von dem fürſti. Stift laut Conſens de codem date erborgt; Nro. 4) 163 Rchle. 
1 far. 4 d'. ift Schger ſetnemm Sohne Anton Glaubitz laut rdvergleich vom 18. No⸗ 
beinbemder 1776 am Mutterthetl ſchuldig geworden. In Folge Antrages der Au⸗ 
guſten e lankitzſchen Erben werden alle diejenigen, welche an gedachte intadnlirte 
Schuldrollen und die darüber ausgefertigten Hypotheken Documente aus irgend 
einem Rechtsgrunde Aufprüche zu haben glauben angewieſen: fi ſpat ſtens bis 
in dem den 14 September c. Vormittag 11 Uhr hier an gewohnlicher Gerichtsſtelle 
arceicpten Connotations-Termin zu geſtellen, ihre beſagten Anſpruͤche anzugeben 
und zu juſt fl iten entgegengeſetzten Falls aber zu gewaͤrtigen, daß ihnen desfalls 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Peäcluſtons⸗Urtel erlaffen, und die Amor⸗ 
tiſatton der Pypotheken⸗Documente und Loͤſchung der Intabulata ohne Weiters ers 
folgen wird. Koͤnigl. Preuß. Landgericht 

Haynau den sten Juny 1819. Das unterzeichnete Girichtsamt macht 
hierdurch befannt, daß das oͤffeutliche Aufgeboth des nachſtehenden Hypothiken⸗ 
Anftıuments uͤder 1000 Rtolx. Koͤnigl. Preuß. Cour., welche Beſitzer Johann Gotto 
fried Bartſch gegen 5 pro Cent. Intereſſen vom agſten Jury 1804. bis Termin⸗ 
Michaeli d. a. von dem Oetonom Herrn König in Haynau laut Hypotheken ⸗In⸗ 
ſtrument vom »sſten Juny 1804 erborgt, und ad Decretum de eodem anhero but 
eintragen laſſen, und weche 1000 Rthlr. unterm kiten Octoder d. a an die 
Amtmann Kretſchmerſche Curatel zu Merzdorf sub jure antiquo von Term. Michve⸗ 
113 804. cedirt worden find, auf dem Freigute Nro. 4. zu Neder⸗Steinsdoſf 
des vorigen Beſitzers Johann Gottfried Bartſch und nunmehrigen, Herrn Pieutes 
nant Carl v. Harras verfügt worden. Es werden alle diejenigen, welche als Eis 


genthuͤmer, Ceſſienartt, Piandinhaber, oder aus einem rechtsgülttgen Grunde einen 


Anſpruch an dieſes Fuftrument zu haben glauben, zu dem auf den 14ten Oeptbe. 
1819 des Morgens 10 Uhr en der Behauſung des unterzeichneten Juſtititiarki ans 
geſetzten peremtoriſchen Termin zur Anz und Ausführung ihrer Rechte bei Ver⸗ 
meidung des immerwährenden Ausſchlußes und der Unguͤltigkeits⸗Erklarung des 
Inſteuments hierdurch vorgeladen. 8 
Das Steinsdorfer Gerichtsamt. 5 
Wecker., Fuftit, 
Hirſchberg den sten Moy 1819. Zur Regullrung und Aus mittlung 
derer Erbſchartsſchulden in der Bauer Jehann Gotttied Kahlſchen Verlaſſenſcha re: 
Sache in Arusderf iſt ein Termin auf den 27. Juli 1819. Nochmittogs um 2 Uhr 
in der Gerichts Canzley zu Arnsdorf anberaumt worden. Es werden daher alle 
undekanute Erbſchafteglaͤubiger der Johann Gottlied Kahlſchen Nachlaß Me ſſſe 
vorgeladen, in diefem Termlae zu erſcheinen, ihre Forderungen nebſt Beweismſttenn 
zum Protokoll zu geben, außenbletbenden Falls aber die Praͤcluſion ihres Vo zugs⸗ 
Rechtes ver den übrigen Ereditoren, fo wie die Verwelſung ihrer Forderung an die 
defondern Erden pio rata zu gewärrigen. ; 
Das Dutrimoniolgericht der hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Herrſch ift 
Arnsdorf. Vogt. 
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No. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz-Blatte? 
. N vom 13. July 1819. N 
— Br - = 4 = 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
*) Grünberg den sten Juni 1819. Dom Koͤnigl. Pre: Lande 
und Stadtgericht bieſelbſt find vom iſten Oe ober 18 18. bis witimo May 1819. 
folgende Käufe gerichtlich abgeſchloſſen worden: f - 
1. Des Sattler George Friedrich Kauf, um Dierhahns Acker no, 383. 
für 60 rtbl. 8 N 5 : BER 
2. des Apotheker Chriſtion Gotihilf Walters, um Pin ſchers Brauhof, 
no. 7., für 7000 rthf. 3 = 
3. deffiben, um Pirſchers Apotheker: Gerechtigkeit no. 1., fiir 100 rthl. 
4. des Drechslers Anton Kottzſchars, um Pfohls Haus no. 486. im 
aten Viertel, für 2050 rthl. re 5 55 
F,. des Bäcker Auguſt Weber, um Stegmanns Weingarten no. 602., 
für 170 tthl. ae ; 2 2 : 3, 
5. des Kutſchner Gottfried Schreck, um Schreibers Ackerfleck, für 
205 ıthl.- gi x 3 = ' 8 
7. des Tuchmacher Gottlieb Staude, um Sanders Wohnhaus ne. 47. 
im aten Viertel, für 1850 rthl. 
8. det Häusler Chriſtian Jochinkes, um Schultzes Acker zu Sawade, 
für 250 rthl. e 5 
für; 9. des Tuchmacher Samnel Brucks, um Schaͤdels Weingarten 0.735, 
ür ızsorthl, ° j FE 
10. des Tuchmacher Gottfried Maͤllers, um: Stephans Krautbeeke 
no. 57., für 130 rthl. PR x 
17. des Tuchmacher Auguſt Decker, um Schaͤdels Haus no, 287. 
im aten Viertel, für 925 rthl. 5 
132. des Hofmann Gottfried Fiſcher, um der Maſchken Acker, für 
„eon, . a 0 
13. Des Töpfer Gotthilf Sleiſcher, um der Maſchken Acker, für 
420 tipl. . re ER le 
14. des Tuchhaͤndlers Elias Bothe, um der Maſchken Acker, fie 
0e De RE 
1 15. des 
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15. des Tuchmacher Chriſtian Schreck Kauf, um Schrecks Acker, fe 


o rthl. a a 
16. des Tuchfabrikanten Benjamin Conrad, um Schulzes Weingar⸗ 
ten no. 423. für 310 rthl. 
17. deſſelben, um deſſen Weingarten no. 424., für 310 rthl. 
18. deſſelben, um deſſen Weingarten no. 433, für gorthl. 
19. der Schmiedewittwe Anna Eliſabech Lehmann, um Lehmanns Hürs 
gerwieſe no. 27 1. fuͤr 3 ro rthl. 
20. derſelben, um Lehmanns Wieſe, für 3 0 rthl. 
21. des Poſamentier Carl Friedrich Meißner, um Meißners Burgerwieſs 
no. 52., für 370 rthl. 1 : 
22. deſſelben, um deſſen Graͤſerey no. 366., für 490 rthl. \ 
2232. des Poſamentier Carl Friedrich Meißner, um Meißners Weingar⸗ 
sen no. 1365., für 471 rthl. 5 > 
244 deſſelben, um deſſen Weingarten no. 327. für 210 rthl. 
25 deſſelben, um deſſen Weingarten no. 509. für 185 rthl. 
26. des Tuchmachers Samuel Brucks, um Königs Acker no. 418.5 
uͤr 100 rihl. ; 
27. des Windmüuͤllers Johann Chriſtoph Foͤrſter, um Fiebigs Winde 
muͤhle no. 14. für 2600 th. 
28. des Tuchmachers Gottlleb Heide, um Eckerts Wohnſtube no. 8 
für 700 rthl. bers a 
29. des Winzer Johann Friedrich Fiſcher, um Clauß Weingarten 
no, 1802., für 100 rihl. 
30. des Boͤttcher Samuel Becker, um Hentſchels Haus no, 330% 
des zweyten Viertels, für 3000 rthl. 80 
31. der Anna Beata Kappeln, um Meißners Graͤſerey no. 327.4 
für 190 rthl. 8 | 
32. des Häusler Gottfried Feind, um Jaͤſchkes Wieſe, für 200 rthl. 
33 des Tuchmacher Carl Daniel Starſch, um Kleints Wohnhaus 
no. 258. im vierten Viertel, für soo vhl. 
34. Des Tuchmacher Carl Friedrich Schoͤnknechts, um Drelſes Haus 
no. 185 im zweiten Viertel, für 35e rthl. 
35. des Carl Friedrich Jeuthe, um Richters Weingarten no. 43 u., für 
160 rthlr. 
36. deſſelben, um deſſen Wohnſtube no. 5., für 300 rthl. 
37 des Tuchmacher Auguſt Schaͤdel, um Heinrichs Weingarken 
no. 673. für 140 rthl. 16 gr. a a 
1 38. deſ⸗ 


2 (m) 


38. deſſelben Kauf, um deren Weingarten no. 677 „ für 244 rthhsogr. 
39. des Tuchmachers Auguſt Lange, um Jeuthes Stube no. 3. 
für 402 th. 8 ö 
7 40. des Tuchmachers Auzuſt Reckzeh, um Reckzehs Haus no. 223. 
im ten Viertel, für 600 rthl. \ : - 
P 41. der Apotheker Walther Kauf, um Steinſch Weingarten no. 738 b. 
t 100 rthl. 
22 des Färber Wilpelm Seimert, um Bierhahns Weingarten 
no. 1779., für 136 rthl. a 
g 43. des Zuͤchner Gottfried Riedel, um Bruttigs Heideſtuͤck no. 324. 
für 828 tihl. A i 
44. des Gärtner Georg Imtuck, um Buͤrgels Acker no. 498 , für 
850 rihl. 2 
45: des Coffetier Johann Chriſtian Kintzel, um Schirmers Haus 
ud 78. im dritten Viertel, für toß orthl. . 
46. des Armendiener Johann Heinrich Lange, um Schulzes Haus 
no. 108. im 1 Viertel, pro 800 rthl. 
47 des Geſtwirth Samuel Rothe, um Kurzmanns Acker no 812. 
für 600 rthl. er 3 
48. des Commerzienraths Foͤrſter, um Zeuthes Schennenhof no 33 
für 500 rtyl. 
49. deſſelben Kauf, um deſſen Budenrecht no. 7., fin zoo rihl. 
50. des Schornſteinfeger Franz Stempels, um Schirmers Weingar⸗ 
ten no. 1565., für goo rthl. ö 
351. des Ziegelſtreicher Heinrich Michal, um Kiedeis Weingarten 
no. 1773 „ für 60 rıhl. 
52. ded Nag iſchmidt Nicolaus Schenks, um Muſtrophs Weingarten 
no. 686., für 880 rthl 
33 der Maria Dorothea Mühlen, um Schloſſers Haus no. 479: im 
vierten Viertel, für 1300 rthl 
54. des Johann Chriſtian Schulz, um Lechners Weingarten no 90 ., 
uͤr 190 rthl. ’ 
r 55. des Winzer Joh. Schulz, um Ringmanns Weingarten no 1364. 
r go rthl. 5 0 
56 27 Kaufmann Semuel Mannigel, um Ditkes Stube no. r., für 
400 riht 
7 des Tuchmacher Carl Fietzes, um Fiehes Wohnhaus no. 34 , im 


: 58. der 


v 


erfien Viertel, für 1975 rthl. 


fuͤr 200 rthl. 


(Hr) 


Tür 300 rtbl. ’ 
59 derſelben, um deſſen Weingarten no. 330, fir Too tthl. 
50. derſelben, um deſſen Weingarten no. 944, für 110 rthl. 
61. derſelben, um deſſen Weingarten no. 947. fuͤr 60 rthl, 
S3. derſelben, um deſſen Weingarten no. 1019. für 100 rthlr. 
63. derſelben, um deſſen Weingarten no. 1018.5 für 100 tthl. 
64. derſelben, um deſſen Weingarten no. 1017., für 120 rthl. 
65. derſelben, um deſſen Wieſe no. 269., für 364 rthl. 
66. des Tuchmacher Auguſt Nielitz, um Pfälzes Weingarten no. 1775. 


67. des Kammſetzer David Feltſche, um Baumgarths Weingarten 


no. 466., für 200 rthl. g 


68. a des Sattler George Friedrich Richter, um, Bierhahns Acker 
nc. 3 82., für go rtbl. b des Tuchmacher Samuel Kahl, um Meißners 
Graſefleckel, für 9 tthl. e des Bäcker Johann Chriſtian Lierſch, um 
deſſen Graſefleck, für toz e tthl. d des Tuchmacher Gottlob Kahl, um 


Meißners Graſefleck, für 195 rthl. e. des Tuchmacher Traugott Obſt, 


um Meißners Graſefleck, für 194 chi. k des Commerzienrath Foͤrſter, 
um Jeuthes Grabebſete no. 36, fuͤr 43 rthl. g. der Anna Maria Schreck, 
um Schrecks Grabebeete no. 303, fuͤr 40 tel. 

*) Kupp den 16ten Juni 1810. Verzeichniß derer beym Juſtizamte 
Kupp vom t. Noobr. 1818. bis ut mo May 1819 confirmirten Käufe: 

1. des Valentin Wellna, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle no. 16. zu 
Dambrowka, fuͤr 90 rthlte. 8 

2. des Blumenthaler Coloniſten Johann Stiller, um ein vom Große 
döberner Bauern Andreas Schimalla ihm verkauftes Gn undſtack, für 67 rthl. 

3. deſſe ben, um ein vom Großdoͤberner Bauern Tyomas Makiolka 
erkauftes Grundſtuck, für 62 rthl. > 
4. des Jakob Belka, um die Johann Wallaſche Bauerſtele no, 6. 


\ 


zu Schalkowitz, für 343 rthl. 


5. der Maria Gonsky verehl. Kaninth, um deren vaͤterliche Kolonie 


ſtelle no. 3. zu Maſſow, für 236 rthir. 16 gr. 
6. de Ehriftian Saßnaſchen Eheleute zu Gloßdoͤbern, um dle Geiger⸗ 


ſche Dauerſtelle no. 20. daſelbſt,: für 3974 reiht. 


7. des Johann Kubiß, um die Wawrzin Sawaſche Colonieſtele no. 6. 
zu Damrarfchhammer, fuͤr 400 ıtbf 
8. des Johann Kamra, um die Anton Schuſterſche Gaͤrtnerſtelle 
no. 50. zu Jellawa, fuͤr 29 Arthl. J 9. des 


5³ = Joßanne Eleonore Kube Kauf, um Fietzes Weingarten no 528 
th 7 * 8 Ey 5 i 


— 


— 
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des Ehriſtian Engel, um deſſeh vaterliche Cofonisfele no. 10. zu 

. für zoo. rtl. 
N 10, des Philipp Klaus, um deſſen vaͤtetliche Gatonsfelle no. 2. zu 
Georgenwerk, für 200 rthl. a 

11. des Peter Graͤll, um deſſen viterüche Eotonieftele no. 10. l 
Neuwedel, für 200 rthl. 2 

12. des Jakob Wiench, um die Johann Seidelſche Colonieſtelle no. 17. 
zu Maſſow, für 266 rthl 16 gr. 

13 Des Chriſtian Czeykawsky, um Johann Michlikſche Colonieſtele \ 
no. 11. zu Zedlitz, für 140 rthl. 20 gr. 

14: des Mattus Pietralla, um dle Anton Mazieyſche Colonieſtelle 
no. 1 zu Neu⸗Schalkowitz, für go rthl. 15 

15. des Jehann Pampuchs, um die Sobek Kaniaſche Eolonieftele 
no. 6. daſelbſt, fuͤr 330 rıl. 

16. des George Gräll, um die Jakob Michalekſche Colonieſtelle no. 9 
zu Neuwedell, für 800 rthl. 
; 17 des Andreas Kotſchock, um deſſen väterliche Bauerſtelle no. . 
zu Schalkowitz, für 274 tthl 6 gr. 

18 des Gotifried Kottwitz, um die Thomas Ganiaſche Senstafele 
no 5. zu Sawisz, tür 580 rebl. 

19. des Johann Chulewa, um deren värerliche Haͤuslerſtelle no. 16. 
zu Dam atſchhammer, für 56 tthl. a 

20. des Jakob Frauia, um deſſen väterliche Freihaͤuslerſtelle und 
Kıeriham no 10. daſelbſt, für 260 rthl 16 gr. 

21. des Chriſtian Raminger, um deſſen väterliche Colonieſtelle no. 19. 
du Seidlitz, für 150 rthl. 

22. der Jakob Jemeuxſchen Eheleute, um die Andreas Kampaſche 
Bauerſtelle no 75. zu Schalkow etz, für 300 rehl. 

23. des Simon Syila, um veffen vaͤterliche Robotbauerſtelle vo. 15˙ 


zu Poppellau, für 300 rt 
8 gi 2 * Kdnigl. Preuß. Juſtizamt. 

a 5 Wohlau der 2 len Juni 1819 Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt und be: dazu gehörigen Dörfer vom 1. December 1818. bis ulti⸗ 
mo May 1819 

1. Kauf des George Friedrich Michels, um die väterliche Dreſch⸗ 
gärtne st, le no 8. zu Reudchen, für ı so rthl. 

2. dis Müller Wittge, um das Schuhmacher Mohsſche Haus no. 17. 


zu Wohlau, für 1300 viyl. 
3. Kauf 


| @ (357) 8 
3. Kauf des Kürſchner Joſiph Altwaſſer, um das Gärber Garnſche 
Haus no. 150., für 700 rithl. , 
4 des Seiler Wattenbach, um ben Gehlſchen Garten ne, 222. ‚für sroktb. 
5. der Waſſerbau⸗Juſpector Bauſa keſchen Eheleute, um das Schloſ⸗ 
fer Richterſche Haus no. 90, für 900 ıthl 
6. des Stellmacher Lauterbach, nm einen Garten Anthef vom Stell⸗ 
macher Burgermeiſter no. 154 b.. für 140 rthl. 
7. Zuſchreibung des Gornhandler Pohlſchen votſtaͤdtſchen Hauſes 
30, 171.) an die nachgelaſſene Witwe, um 336 rihl. 
8. desgleichen des von dem Pohl nachgelaſſenen vorſtaͤdtſchen Gartens 
no. 185. an dieſelbe, fuͤr 330 rihl. 
9. desgleichen der von demſelben hinterlaſſenen combinirten Ackerſtücke 
no, 61. und 62. in Poblniſchdorf, um 797 ırbl. an ebe dieſelbe. 
10. desgleichen des von dem Böttcher Ludwig nachgelaſſenen Haufes 
no. 88 an die hinterlaſſene Witwe für 480 rtbl. 
ar. Kauf des Gaſtwirth Germifiger, um der verehl Böttcher Fiſcher 
gehörige Acker ⸗ und Wieſen Loos no. 168. und 1365 füt 100 rtht f 
la. des Herrn Kaͤmmerers Pietſch, um einen Anıkeil von dem der 
Poßlen gehoͤrigen Garten no. 155, für 20 rthl. 
13. des Faͤ ber Kiefert, um das Acker⸗ und Wieſen⸗Loos no, 735. 
und 112. für zoo rthl. f 
14. des Kaͤmmerer Herrn Pietſch und Toͤpfermeiſter Scholz, um das 
v. Pogrellſche Haus no. 175., für 50 rihl. 
7) Hilberöd orf den 24ſten Juni 819. Das Gerichtsamt macht 
folgende Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
1. Kauf des Gotteried Scholz, um die R auerſt lie ſub no. 9., progsosthl, 
2 des Carl Fiedler, um die Freiſteue ſub no 58.5, pro 300 riht. 
3. um die Freyſtelle ſud no. 24 pie 305 tech 
4 des Gottlieb Tyrpig, um das Bauetgut ſub no. 7., pro 2307 rthl. 
5. um die Freyſtelle ſub no. 52. an den George Tyroig, pro 408 rthl. 
6. des Gottfried Weiß, um die Stelle ſub no. 5 , bro 300 rihl. 
7. des Carl Liebig, um die Wa ſſer mühle frb No. 48., pro 3300 rthl. 
3. des Heinrich Thaͤter, um die Freiſkelle ſub no. 43 , pro acorthl. 
„des Gottfried Weiß, um die Freinelle fub ne. 38., pro 20% rthl, 
20. des Gottlieb Scholz, um die Freiſtelle ſub no. ı., pro 200 rthl. 
11. des J G Scholz, um die Freiſtelle ſub no 30., Pro 400 rthl. 
12. des Gottlieb Philipp, um die Freiſtelle ſud no 42, pro 16 f rthl. 
13. des David Scholz, um die Freiſtelle ſub no. 27.4 Pr tibl. 
2 ) Rem 
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»VNeuſtadt ben 24ften Jun 1819. Im vergangenen halben Jahre: 
iſt unter der Jurisdiction des hieſigen Stadtgerichts 
A. Bei der Stadt. 1. Dem Kaufmann Metzker der Garten n. 46 b., 
für 400 rthl 
2. dem Weber Carl Auguſt Sperlſch das Haus no. 2r. der Niedervor⸗ 
ſtadt, für 117 ithl. 15 far. Die Ackerſtuͤcke no 335., für 270 rthl. z 
no. 192, für gs tehl; und Scheuer no. 46., für oo 
3. dem Heren e. Adiersfeld das Haus no. 220., für 225 rthl. 
4. dem ꝛc. Joh. Hocke das Haus no. 81. der Niedervorſtadt, für 39 rihl. 
5- dem Heinrich Habel der Garten no 16 b. der Obervorſtadt, für 15orth, 
dem Tuchmacher Joſ. Pogon die Scheuer no. 111. der Niedervor⸗ 
datt, für 200 rthl. 
7. dem Fleiſcher Johann Mende das Haus no. 102., für 600 rthl. 
8. dem Schleifer Joſ Baumann das Haus no. 214., für 200 rthl. 
9. dem Kaufm. Julius Friedländer das Haus no. 2, für 3000 rthl. 
10. dem Heinrich Habel das Ackerſtück no. 43 ., für 200 tthl. 
11. den Johann Edlingerſchen Eh leuten der Gartenantheil no 76. 
und die Ackerſtuͤcke no. 77 und 78., für zoo rthl. 
12. dem Tuchmacher Auguſtin Weeſe das Haus no. 42. , für roco rthl. 
13. dem Fleiſcher Anton Weeſe die Scheuer no. 12 b. und das Acker: 
ſtuͤck no. 68 a, für 700 tthl. 
14. der Weberin Catharina Herrmann das Haus no. 88., für 198 ethl. 
15. Dem Weber Ignaß Tietze das Haus no. 17. der Niederoorſtadt, 
für 250 rihl. 
: B. Bei Leuber. 16. dem Joſeph Klemme das Bauergut no, 26,, 
für 1200 rihl.; und die ftädrifche Wieſe no. 67., für 400 rthl. 
ı7. dem Franz Klemme 2 Hube Land no. 37 b., für 400 rthl.; 
und die ſtaͤdtiſchen Ackerſtuͤcke no. 337. 380 und 356 b., für 800 rthl. 
C. Bey Schnellewalde. 18. dem Johann Schammra das Haus 
06, 24, für 17 rihl. a 
19. dem Johann Borkert das Haus no. 18., für 17 rthlr. 
20. dem Haͤusler George Schneider das Haus no. 77., fur gu rthl, 
21. dem George Glatzel das Bauergut no. 1320, für 387 rthl. 
22 dem George Glatzel das Haus no. 54., für F rthl. 
23. dem Gottlieb Lochter das Haus no. 176, für 44 rthl. 
24. der Anna Roſina Stephan verehl. Schwarzer das Haus no. 121. 
für 16 rthl. 


25. dem Martin Langer das Haus no. 178. für 31 tehl. 
26. der 
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26. der Catharina Herrmann das Bauergut no. 78., für g rtbl. 
27. dem Hanns George Mutzner das Bauergut no. 93, für 226 reht. 
28. dem Gortlieb Herrmann das Bauergut no 58. „ für 200 rthl. 
D. Bei Schweinsdorf. 29. dem Anton Alexaader das Bauergut 
20. 2., fuͤr 1630 rthl. = Fr ER . 
E. Bey Kreſchendorf. 30 das Bauergut no. 18. fir ssorthla 
31. dem Johann George Pobl das Haus no. 6., für 97 tihl., und 
F. Bei Zeifelwig. 32 dem Jeſeph Schwarzer die Gäctuerſtelle no. = 


für 165 kthl. — gerichtlich zugeſchrieben worden. 


„) Bunzlau den 2sflen Juni 1810. Auf der Herrſchaft Tamm 
Glogauſchen Ereiſes find in dem halben Jahre vom 1. Januar bis letzten 
Juni 1819. nachfolgend bezeichnete Käufe geſchehen: 
I. Des Chriſtian Deuiſchmann, um das Bauergut no. 5. zu Buch⸗ 
wald, pro 600 tihl. 8 a 
2. Der Dorothea Eliſabeth kange geb. Schuſſer, um das Deputa⸗ 
tiſten Haus zu Thamm, pro 630 rihl., und 5 N ö 
3. Des Gottfried Wilke, um die Haͤuslerſtelle no- 15. zu Thamm, 


pro 53 rihl⸗ i 
a 5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Thamm. 
5 kBaoͤrwihn, Juſtit. 
) Falkenberg den 24ften Juni 1819. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Gericht der Start find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
I. Kauf des Friederich Naſchke, um 4 Scheffel Acker, pro 261 rthl. 
2. des Major v. Eiſenſchmidt, um den Conte Graſe⸗ und Saͤegar⸗ 
ten, pro 1500 rthylk. f N 
3. der Frau e. Ros teutſcher, um das Haus fub no. 59., pro 1200 rthl. 
4. des Wirchſchaft Inſpectors Parckert, um eine Scheuer, pro a00rthl. 
3. des Sattler Varnſchaͤn, um 5 Scheuer, pro 21 rthl. 
s des Tiſchler Zimmermann, um das Haus ſub no. 21. pro 600 rthl, 
7. des Jakob Faͤg, um das Haus ſub no 6., pro 800 rthl. 
3. des Carl Dutke, um 27 Scheffel Acker, pro 113 rthl. 
9. des Weber Fuhrich, um das Haus fub no. 109., pro 232 rihl. 
10. des Weber Franke, um das Haus ſub no, 8 ., pro zgo'rthl. 
11. des Carl Fiweger, um 14 Scheffel Acker, pro 64 cthl. f 
12 des Earl Dutke, um ein Schaffer⸗Gärichen und Koppetz⸗Wieſe, 


pro 84 rihl. | 
| Anpang 
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Anhang zur Beplage 
Nte. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
8 vom 13. Juli 1819. 


— 


— m m, —äf— 
Zu verauctioniren. 5 
Glatz den »sſten Junt 1819. Auf die Miniſterial⸗Beſehle reſp, vom 
oten und isten d. M. ſollen den ıgren Jule d. J. und wenn es noͤthig, auch die 
folgenden Tage, Vormittags um 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Ur biers 
feld, in dem Magazin⸗Gebaͤude an der äußern Frapkenſtelne Gaſſe, unter Vor⸗ 
bebalt der boͤhern Genehmigung des Zuſchlages, an Melſtbiethende gegen Cour. 
Zahlung in kleinen Abtheüungen, offeneuch verkauft werden: 16500 Preuß. Quarte 
abgelegenen Fruchtſpieſtus, bis zu 69 Graden Starke nach Tralles, in 46 Gebin⸗ 
den und 2887 Preuß. Cent. 92 Pfd. ord. Gerſtengraupe wozu das unterzeichnete 
Proviantamt mit dem bemerken eingeladet, daß die Käufer beyder Artikel die 
neutarifmäßige Nachſchuß⸗Ateiſe, weiche ihnen im Lcitations⸗Termine bey der 
Ausbiethung jedes einzelnen Faſſes Spiritus beſonders bekannt gemacht werden 
wird und die pro Cent, Graupe 8 gr. 9 pf. beträgt, berichtigen müſſen. g.) 
€ Königl. Preuß Proviantamt, E 
er AVERTISSEMENTS. = 
„) Breslau. Zu Bolkenbayn iſt eine Tuch ſcheererey auf vier Gefellen voll⸗ 
ſtändiges Werkzeug nebſt einen dazu gehörigen großen Garten, 3 Stück Acker zu 
6 Scheffel jahrlich Au ſast, um billige Preis zu verkaufen, Das Naͤhere if 
zu ertragen auf der Hus merep No. 868 beyn Eigenthuͤmer 8 
„) Breslau. Eine junge Dame von guter Famiſe wuͤnſcht bey einer ange⸗ 
ſehenen Familie in Breslau oder in der Nähe von Bre lau auf dem Lande gegen 
eine jaͤbrliche Penſſon von 100 Rtolr. Preuß Cour. aufgenommen zu werden, fie 
beſitzt unter andern auch muſicallſches Talent und Fünste ſich dadurch zugleich dem 
Haufe ſehr nuͤtzlich machen. Nähere Nachricht hierüber giebt Madam Hellwis in 
7 Chutfuͤrſen am Ringe. . 5 
*) Breslau In No. 23, auf der Hetengaſſe it die zre Etage, beffebend 
aus 5 Studen nebſt Zubehör, kommende Michaely zu vermiethen. Das Nähere 
hierüber bey dem Eigenthuͤmer in No 4 auf dem Mürkte. ö 
*) Breslau. (Mobagonſe Fourniere) ſehe prachtvoll gearbeitet, zu Des 
derblättern And, nebſt ein Paar Bohlen dergl. Holz zu haben bey 
a * 5 H Haͤrtel, 3 Kranze. 
Breslau. Ganz neue achte brabonter Sordelen, welch (don ſelt 
einigen Jabren gänzlich fehlten, hat dier Tage einen Transport ig beſter Q olität 
empfangen und verkauft ſelbige per Anker und Pfundwiiſe zu den moͤblichſt billige 
ſten Preißen EN 
J. T. Koſchel, Ohlauergaſſe in 3 Hechten. 
Bres⸗ 


| 43676) 

„ Steslau. Auf der äußern Ohfauergaffe Nro. 1103. if zu vermiethen 
und zu Michael zu beztehen, die zweyte Etage aus 2 Stuben, Alkove, 2 Bodens 
kammern und Keller bestehend. 

„) Breslau. Es find in det Stadt auf gelegenen Straßen Häufer gegen 
Languͤter zu bertauſchen, wovon ſich eins 30000 Rth. und das andere oo Jh. 
verlntereſſüut. Auch find zwey ſchoͤne Ritterguͤter um einen billigen Preiß zu ver⸗ 
koufen, wovon eins 9000 Rthl. mit 30000 Rthl. Angeld ohnwett Bresleu, 
und eins bey Hirſchberg von 120000 Ribir., welche mit Regalten verſehen find. 
Das Näpere iſt vor dem Ohlouer Thore No. 3 1. eine Stlege hoch zu erfahren. 

„Breslau den 10. Juli 1819. Ein braunfleckigir und getigerter Huͤh⸗ 
nerhund, männlichen Geſchlechts, von ſtarken Koͤtperbau un) kurzer Ruth: iſt vor 
tigen Donnerſtag den sten dieſes abhanden gekommen, and wahrſcheinlich einer 
Hindin nachgelaufen. Wer denſelben ich genommen, oder bey wem er ſich eins 
gefugden, wird recht ſehr gebeihen davon Anzeige auf der Junkerngaſſe in No. 600. 
zu machen, und dafür 1 Friedrichsd'r Douceur zu erwarten. Auch wird dles dem⸗ 
jen gen zugeſichert, welcher zu deſſen Wiedererlangung ſichern Nochwels geben kann. 
N *) Breslau. Das Schirmeiſche Kuhewerk geht wie ſonſt nach Berlin; 
auch ſind andre billige Fuhren auf kurze und weite Reifen zu erfragen 755 

Riifergaſſe im golonen Frieden No. 399. 
) Breslau. Elin Stall für 2 Pferde nebſt Gelaß zu Heu und Stroh 
iſt zu vermischen Wiidengaſſe No. 1080. . a 

„) Dohm Breslau den ten Juni 1819. a dem Koͤnigl. Hofrichter⸗ 
amte wird hiermit bekannt gemacht, daß den Zten i e. bey Kottwitz ein keich⸗ 
nam maͤnnlichen Geſchlechts aus der Oder gezogen worden. Derſelde war mit einer 
ſchwarztuchnen Weſte ohne Knöpfe und ſchwarztuchenen Beinkleidern bekleidet, 

hatte fahllederne Stiefeln an und ein ſchwarzſeidnes Halstuch, welches um den 
Kragen der Weſte gebunden, dieſe auf dein Körper zuſamm n hilt. Di Deraus 
g;uzlich unbekannt aß, fo wird. deſſen Auffindeng nach $. 150. der Ccun. Orb nung 
hiermit Öffentlich bekannt gemacht. g.) ud 
*) Leubus den 23. Jan 1819. Auf den Antrag mehrerer Gläubiger des 
zur Krlegsreſerve entlaſſenen Grenadier vom Kaiſer Al xander Grenadter⸗Regi⸗ 
mente Johann Coriſtopb Muche von Wilxen iſt über deſſen Vermögen unterm heuti⸗ 
gen Tage Concurs eröffnet worden. Es werden daher von dem unterzetcueten 
Koͤnigl. Gerichte alle unbekannte Gläubiger, welche an das Veriogen des Gemein⸗ 
ſchuldners einen rechtlichen Anſpruch zu machen baden. hierdurch oͤffentlich vorge⸗ 
laden, in Termino präjudicralı et peremtorio den 17ten Auguſt 1819. Vormittags 
um 9 Uhr i der bieſigen Königl. Gerichtscanztey entweder in Prion, oder durch 
zuläßige ge oͤrig informirte um mit gerichtleder Vollmocht verſebene Bevellmäch⸗ 
jinte zu erſcheinen, ihre Anſrrüche an die Concuss⸗Meſſe gebührend anzumelden, 
deren Richtig 'ett durch Documente „der antere Beweismittel nachzuweiſen, und 
hierauf die Aaſetung in dem abzu)- ſſenden Giafii icarions » Uriel dey ihrem 8 
N s dleiben 
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bleisen aber zu gewärtigen, daß fie mlt allen ihren Anſptͤͤchen an die Maſſe prelu⸗ 


dirt und ihnen deshalb gegen die Übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 


erlegtwerden wird. Zugleich wird hierdurch der offene Arrefi üder das Vermögen 
des Gemeinſchuldners erlaſſen und allen und jeden, welche von demſelden etwas 
an Gede, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich daben, angedeutet, dem 
Gemeinſchuldner nicht das Mindeſte davon zu verabſolgen, vielmehr dem unterzelch ⸗ 
neten Koͤnigl. Gerichte davon forderſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gel⸗ 
der oder Sachen jedoch mit Vorbehalt threr daran habenden Rechte in das gericht⸗ 
liche Depoſitum abzullefern, im Unterlaſſungsfalle aber zu gewärtigen, daß, wenn 
dennoch dem Gemeinschuldner etwas bezahlt oder ausgeantwortet wird, dieſes für 


nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beygetrieben, wenn 


aber der Innbaber ſolcher Gelder oder Sachen, dleſelben verſchweigen oder zurück- 
halten ſolſte, noch außerdem alles feines daran habenden Unter ſpaud ⸗ und andern 
Rechtes für verluſtig erklärt werden wird. * 

Königl. Preuß. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stifts guͤter. — 

„) Beruſtadt den 24. Juni 189. Der Nachlaß des verſtorbenen biefigen 

Bürger meiſter Wiedmer, wird am 23ſten Auguſt d. J. Voemtttag um 9 Uhr an 

die Erden und an die unbekannten Gläubiger in hieſtger Berichtsſtube vertheiſt 
werden, welches hiermlt Öffentlich bekannt gemacht wird. 2 5 
ö v. Scheibner, vig. Com. 

„) Trachenberg den zten Full 1819, Das unterzeichnete Fuͤrſtentbams⸗ 


5 gericht macht dem Pablice biemit bekannt, daß der zum Öffentlichen Verkauf 
der Franz Joſeph Racchko chen Schmide zu Powitzto auf den zoſten Auguſt c. 


Vormitogs um so Use anberaumte peremtoriſche Termin wieder aufgehoben 


worden iſt. 8 . 2 x E ö * 
Fuͤrſtl. v. Hatzfeldt Trachenderger Fuͤrſtenthumsgericht. 

N Löwen den ziſten May 1819. Das in der Stadt Löwen Briegſchen 
Kreiſes auf dem Graden Nro. 133. gelegene Haus, wozu ſechs Metzen Aus⸗ 
ſaat⸗ Acker gehören und weſches deductis deducendis auf 88 Rthlr. gemürdiget 
worden iſt, fol auf den Antrag einer Real- Glaͤubigerin verkauft werden. Es 
iſt hierzu ein einziger Blethungstermin auf den 25fien Auguſt c. a. Voemittags 


um 9 Uhr an hleſtger Gerichtsſtaͤtte anberaumt worden, wozu wir beſitz und 


zahlungsfaͤhige Kauflaſtige unter der Verſicherung eingeladen, daß der Meiſt⸗ 


und Defivierbende den Zuſchlag zu gemärtigen hat. Die Tore kann in unſerer 


Regiſtratur nachgefeben werden, woſelbſt auch die näheren Bedingungen zu er⸗ 
fahren und zugleich wird dieſer Termin dem feinen Aufenthaltsorte nach unbe⸗ 
kannten Nen';Ereditor Artillsriſt Gottlieb Dallach dekannt gemacht, und derſelbe 
unter der Wornigung des $. 401. des Anhangs der allgemeinen Gerichtsordnung 


dazu vorgeladen. i Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Parchwitz den ısten. May 1819. Nachdem uber das Vermögen des 


Ab in ſolden do erklärten hieſigen Kaufmann Carl Friedrich Traugott Hennig, 
weiches in Grundſtuͤcken am Werth auf 1957 Rthlr. und in circa tooo Rthle 


an Waaren, Effecten und ausſt henden Schulden deſtehet, von dem hieſigen Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht per Decretüm vom sten h. Concurſus eroͤffnet und deſſen 
Ar fang gedachten Tages auf Mittag um 12 Uhr feſtgeſetzt worden, fo iſt nun⸗ 
meßrro Terminus zu Liquidirung und Juſtifieirung ſammtlicher * auf 
den 
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den 13. Septbr. e. a. auberaumet worden. Es werden demnach durch dieſe Edic⸗ 
tal⸗Cttation alle bekannte und unbekannte Creditores, welcht an den Gemeinſchulb⸗ 
ner irgend einige Forderung zu haben vermeinen, oͤſtentlich aufgerufen und vorger 
laden, entweder in Perſon oder durch gehoͤrig intormirte Revollmächtigte, wozu 
bey ermangelnder Bekanntſchaft der Herr Juſtizrath Scheurich zu kiegnitz und 
der Königl. Domainenamts⸗Controlleur Herr Hepiner hieſeldſt, in Vorſchlag 
gedracht werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und deren Rich⸗ 
tigtelt nachzuweiſen, mit der ausdrücklichen Warnigung, daß die Ausbleldenden 
mit ihren Forderungen an die gegenwärtige Maſſe pracludurt und ihnen ein 
ewiges Stilſchweigen auferlegt werden ſolle. Du übrigens zugleich die Agle⸗ 
gung des offentlichen Arreſtes verfuͤgt worden, fo werden hiermit auch alle, 
welche von deu Gemeinſchuldner an baarem Gelde, Pretioſen Kaufmanns⸗ 
waaren Efßfecten oder Briefſchaften etwas hinter ſich haben, hierdurch aufge⸗ 
fordert, nichts davon weder an ihn noch an die Seinigen zu veradfolgen, viel. 
mehr davon tanerhald 4 Wochen dem Stadtgericht Anzeige zu machen, und 
mit Vorbehalt ihres Pfand oder ſonſtigen Rechtes zum gerichtlichen Depoſite 
abzufiefern , widrigenfalls jede Zahlung an Gelde uno Verabſolgung an Sachen 
als nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygerrieben 
werden wird, derjenige aber, welcher dergleichen Gelder und Sachen verſchwet⸗ 
get und zuruck behalt, ſoll im Entdeckungfall noch überdies feines daran haden⸗ 
den Rechtes verluſtig erklaͤrt werden. f 
E = Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. f 

Fürſtenſte in den 13. April 1819, Das well. Johann George Krayn 
ſche, auf 4563 Rthlr. Couc ant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Vauergut No. 27. in 
Reimswaldau wird wegen der Menge Schulden ſubhaſta geſtellt und find Termini 
zur Biethung ſo wohl, als zur Liquidation auf den agıten May, 29ſten Juni und 
peremtorto auf den aßſten Juli anberaumt worden. Zu dieſen in der Schoͤlzeretz 
zu Reimswaldau abgehalten werdenden Terminen laden wir zahlungsſäßhige Kauflu⸗ 
Rige zu gehörig zu bedeckenden Gebothen in Cour. Vormittags um 9 Uhr mit dem 
Bedeuten, ein, daß auf fpätere Gebothe nicht weiter reflectirt werden wird. Eben 
ſo werden alle Kraynſche Real⸗Glaubiger mit der Warnung, vorgelsden daß 
der von ihnen im peremtoriſchen Termine Nichterſcheinende mit feinen Anſprüchen 
an die Real⸗Maſſe zum immerwäbrenden Stilſchweigen verurtheilt und mit keinen 
Widerſpruchen gegen den Kauf gehört werden wird. 8 5 

i Reichs graflich e. Hochbergſches Gerichtsamt ber Heirfchaften 
Fürſtenſtein und Rohnſtock. 

Glatz den 19. May 1819. Da das Schneider Kennertſche ſub No. 147 
auf der Jadengaſſe hieſelbſt belegene und auf 575 Rthlr. 4 gr. Cour. gewuͤr digte 
Haus im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll und hiezu 
Terminus licitationis unicus et peremtorius auf den sten Auguſt Veralttags 


um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem bieſigen Rathhauſe 
anſtehen, fo wird ſolches ſowobl den Kauflufligen zur Abgebung ihrer G dathe, 
als auch den unbekannten Real⸗Glaͤudigern zur Wahrnehmung ihrer Geresdifame 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


hierdurch bekannt gemacht. 
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N Mittwochs den 14. Juli 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen z. u. 
aaalergnadigſten Special⸗ Befehl. 
Greslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XXVIN. 
3 = \ | : 5 


Bekanntmachung. ERS 
Betreffend die Verdingung von Sten Kehlen, Beleuchtungs⸗ Material: und 
Lagerſtroh⸗B.darf Für die Veſtungen Neiffe und Coſel. 

9) Es ſollen die Lieferungen für die Garnifon : Aaſtalten zu Neiſſe und Eofel 
pro 1820 an Stein⸗Kehlen, Beleuchtungs Materfalien und Lagerſtroh dem Min⸗ 
deſtfordernden auf dem Wege der öffentlichen Lleitatlon in Eattepriſe gegeben werden. 
Diefe Lleltatton wird am 1aten August d. Jahres in Qppeln im Amis Gebäude 
der Koͤnigl. Regierung tte Abtheilung früh um 9 Uhr abgehalten werden, wozu 
Entreptiſe Luſtige ſich einzufinden haben. Die Bedingungen, unter welchen auch 
die Beſellung elner Eaution mit dem Betrage einer praͤſumtiven einmonetilchen 
Ver guͤtigungs Summe gehoͤrt, werden vor Eröffaung der Lieltatlon bekannt ge? 
macht werden. A 
Os peln den 1. Jull 1319. 8.) i Eu 
N Köaigl. Preuß. Regierung. Erſie Abtbellung. ; 
ne nn nie nd 


Zu verkaufen. ee 
Breslau den öten Februar 1619. Von Seiten des unterzeichneten 
Juſtizamts wird das zur Anton Kafſerſchen Verlaſſenſchaft gehörige ſub No. 25. 
zu Sobloth Neumarktſchen Creiſes belegene, aus 2 kobothſamen Huben Acker 
zu Felde nebſt Wohn: und Wirthſcdaftsgebaͤuden beſtehende und ortsgerichtlich, 
auf 2161 Rihlr. 24 ſpr. taxirte Bauergut im Antroge der Wittive Theilungs. 
halber hiemit freiwillig ſubhaſtirt und bfentlich fell gebothen Zu dieſem Zo eck 
find folgende Biethungs⸗ Termine, als der ı6te April, 15. Juni und 19. Au⸗ 
guſt c. angeletzt werden urd es werden daher Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zohlungs⸗ 
fähige biemit eing laden, in denſelben beſonders aber im letztern petemtoriſch 
anſtehenden Termine den loten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr in hieflaer 
Amistanztey entweder perfönlich oder durch genngſam infermitte Mandst rien 
zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungs: Modalitäten zu verneh⸗ 
men, daranf ihr Gebotb zu thun und demnaͤchſt zu gen artigen, doß beſagtes 
Bauergut dem Meiſtbiethenden unter Einwilligung der Erben fofort zugeſch lagen. 
auf eiwa feäser eingehende Beborte aber nicht weiter teſlectirt werden wird, 
Die äber dieſes Banergut aufg⸗nommene Taxe kann ſowobl in hieſiger Amts- 
canzley, als auch bey den Gerichten in Erblorh eingeſehen werden. 

Konig! Just zamt zu St Vintenz. 147 
res. 
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Breslau den goſten April 1819. Da das dem Kaufmann Eberhard 
Lindemann gehoͤrige in der Aldrechts⸗Straſie gelegene und mit Rro. 1302. dezeich⸗ 
nete Haus, welches nach der am Rathhauſe enshängenden Taxe zu 5 pro Cent., 
auf 37700 Rth., zu 6 pes Cent. hingegen auf 264767 Atbir. Coue. von der geord⸗ 
neten Stadt-Bau-Commiſſion gerichtlich abgeſchätzt worden, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation an den Melſtbtethenden verkauft werden fol; 
fo werden ſaͤmmtliche beſitzlaͤhige Kaufluſtige blerdurch aufgefordert, in den 
zu dieſem Behufe anderaumten Biethungsterminen den 19˙en Auguſt c., den 
zoften Deibr. c., insbeſondere aber in dem peremtoriſchen Licitations⸗-Termine den 
goſten December d. J. an unferer gewohnlichen Gerichtsſtelle ver dem geordneten 
Commiſſario Herrn Juſtizratb Muzel entweder in Perſon, oder durch zuläßige Des 
vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gedoth darcuf abzuzeden, und forann zu gewär⸗ 
tigen, daß dem Meiflbierbenden das erwähnte Haus durch die zu eröffnende Ad⸗ 
judication ohnfehlbar adjudicirt werden wird. 

5 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

„) Oels den aiſten Juny 1819. Das dem Schneider Lichborn zugeho⸗ 
rige Nro. 184 des Hypothekenbuchs eingetragene, auf 275 Athlr. Cour. ges 
ſchaͤtzte Haus, 55 auf den Antrag eines Hypoth e kenglaͤuziger den ızten Cops 
tember Vormittag 10 Uhr an den Meiſtbtetvenden verkauft werden. 

| Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 

*) Neurode den zten Juy 1819. Das unterfertigte Gericht macht hiemtt 
bekannt, daß das Auf 170 Rthel, gerichtlich gewuͤ digte Haus des heimlich entwi⸗ 
deren Tuchmacher Mattes Ruffert ſub Nro. 226. belegen in hleſiger Vorſtadt an 
der Kunzendorfer Straße auf Antrag der Realglaͤubiger ſubhaſta geſtellt, und 
zum Biethungs -Termine der ı3te September d. J. peremtoriſch feſtgeſetzt wor⸗ 
den. Beſttzfaͤhige Nauſluſtige werden daher aufgrior.ert, in dieſem Termine an 
hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. 

X: Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

„) Wohlau dem sten July 1819 Da die verwitt. Ober⸗Grenz⸗ Jäger 
Muͤller geb. Woidfy zu Vertelsderf dahin angetragen hat, ihr bleſeltbſt am Ringe 
belegen ſub Nro. 25. verzeichnetes brauberechtigtes Haus nebſt Aecker und Wle⸗ 
ſen, zu Befriedigung ihrer darauf eingetragenen Real-Glaͤubiger ſub hoſta aus⸗ 

zubiethen und Ter mint licitatlonts auf den ızren Auguſt, rotem September und 
peremtorie den 15ten October dieſes Jahres anberaumt werden, fo werden dieſe⸗ 


nigen, welche gefonnen und vermoͤgend find beſagtes Haus und Zubehör zu kaufen, 


von dem Stadtzericht hierdurch eingeladen, ſich in den beſtimmten Terminen und 
beſonders in dem letztern Vormittags um zo Uhr alhier auf dem hleſigen Nath⸗ 
hauſe zur Licitation einzufinden. 3 

Br Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

„ Grüffau den aaflen May 1819. Von dem Koͤnigl Gericht der ehema⸗ 
ligen Gruͤſſauer Steſts⸗Güter wird das ſub Nro. 29. zu Vogts dorf gelegene, zum 
vermögen des daſe bſtverſtorbenen Müller Kriſten gehoͤrige, und auf 184 Rihlr. 
Cour. dorfgerichtlich geſchatzte Grundſtuͤck im Wege des erbſchaftlichen Yıquidas 
tions⸗Prezeß ſubhaſtirt. Es werden Br beſitz und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen, in dem auf den ı3ten September c a Vormittag um 9 libe 
fes geſetzten Lieitations Termine an gieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheineen, 5 Ge⸗ 

oth 


ä — — —— —ů— — — 


2 (363) 


both abzugeben, und ſonach zu gewärrigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſes Grundſtuͤck mit Bewilll zung der Ereditoren gerichtlich zugeſchlagen werden 
wird. Königl. Gericht der ehemaligen Grüffauer Stiftsguͤter. 
Nieder-Kunzendorf den zeſten May 1819. Auf den Antrag, des 
Dominit Dittmans dorf Waldendurger Kreiſes, oll die dem Georze Fried rich 
Freund unter Nro 152. in Dittmannsdorf gelegene Freifiche nebſt den dazu 
erkauften Dominial Ackern, welche zuſammen auf 2468 Rihlr. 10 far. gericht⸗ 
lich taxtrt werden Schuldenhalber in den hierzu angeſetzien 3 Termmen nähm⸗ 
lich den Ften Auguſt, Eten October und sten December d. J., wovon der litz⸗ 
te Termin p remtoriteb iſt, jeresmal Vernittags von 8 bis 12 Uhr im Sghloſſe 
zu Dittmanns dee Öffertlich an den Meiſtdtethenden verſteigert werden. Kauf- 
luſtige und Zahlungsfaͤhige, welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤtten zu 
Kynau und Dittmannedorf einſeten können, werden hierzu eingeladen. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 
Sranfenfiein don 22. May 1819, Die ſub No. 8. zu Duͤrrbrockuth 
Nimptſcher Kreiſes balegene Gottlieb Franzi: Frelſtelle ortsgerichtlich auf 325 Rth. 
16 fgr. Cont. gewürdiget wird Exergeikungshalder im Antcage der binterlaſſenen 
Inteſtat⸗Erden des verſtorbenen Beſitzers ſreywlllig in dem einzigen Blethungs⸗ 
Termine den sten Auguſt e. Vormittags um 9 Uhr ſubhaſtirt. Indem wir elches 
blerdurch Öffentlich bekannt machen laden wir alle beſitz⸗ und zahlungsfabige 
Kaufluſtige in dte Gerichts Canzley auf das herrſchaftliche Schloß zu Duͤrrdrockuth 
zur Abgabe ihrer Gebothe ein. 
5 ; Das Patrimonial-Gericht von Duͤrrbrockuth und Eirgroth. g 
! Oppeln den ı4ten Juny 1819. Auf den Antrag eines Real⸗ Gläubi⸗ 
gers, ſoll im Wege einer nöͤthwendigen Subbaſtatton die zu Dembiohammer⸗ 
Colonſe ſub Nr. 3. gelegene, auf 100 Rihlr. 18 gr. gewürdigte Colonieſtelle nebſt 
dazu gend.igen Grundſtuͤcken, in dem auf den 7ten Auguſt Vormittags am 9 Uhr 
in der hleſigen Juſtizamts⸗Canzley anderaamten einzigen Blethungs⸗Termine an 
den Meiſt⸗ und Beftsiethenden verkauft werden. Indem ſolches dem Publico hler⸗ 
durch bekannt gemacht wird, werden zugleich Kauf- und Zahlungsfaͤhige aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeben. und zu gewärs 
tigen, daß der Zuſchläg an den Meift- und Bes biethenden erfolgen wird, ohae 
auf ſoätere eingehende Gebothe Ruͤckſicht zu nehmen. Die Taxe kann ubrigens in 
den gewohnlichen Amtsſtunden in der Canzley hieß ⸗bſt eingeſehen werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
f Michels dorf den roten Juni 1819. In Michelsdorf bey Wüst wal⸗ 
tersdorf ſol das Julius Flecknerſche Auenhaus, welches 260 Ribll texirt worden, 
auf den 26ſten Auguſt e. Schuldenhalber meifibiethend verkauft werden. Kauflu⸗ 
flige werden dazu, wie dir Gläubiger des Flecknet und zwar letztere zu Angabe ihrer 
Forderungen fud poͤng ptäcluſt et perpetui hiermit vor das Gericht citirt, 
Das Gerichtsamt. 
Citatio Creditorum N 
Breslau den sıten May 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſt 
und Lemma deur Herrn v. Itemietzky zu Gintz werden von Seiten des bieſig en 
Koͤnigl. Ober, Landesgerichts von Schleſſen alle und jede, deſonders er alle un, 
ekannte 
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bekannte Gläubiger, welche ſeit dem iſten Januar 1816. bis zum zıflen Decem⸗ 
der 1818. an die Kaſſe der ehemals für ſich beſtandenen Garniſon; Bataillons 
Nro. 11. und 12. und das jetzt vereinten Garniſen Bataillon Nro. 12. (aten ſchl.) 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben vermeinen, bier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendatis v. Wedel 
auf den 14tem September e. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗ 
Termine in dem hleſigen Ober ⸗Landesgerichtshanſe perſoͤnlich oder durch elnen ges 
ſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei er mangelnder Bekanntſchaft un⸗ 
ter den biefigen Juſttz⸗Commiſſarien, die Juſtiſcommiſſarten Kleike und Paur in Bor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anſorüͤch anzugeben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nicht⸗ 
erſcheinenden ader haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die ges 
dachte Caſſe werden verlustig erklärt werden. 8.) 5 

Königl. Preuß. Ober Lanvesgericht von Schleſien. 

Citationes Edidtalen. . 

„) Breslau den agilen May 1819. Auf den Antrag des Guts⸗Beſtzers 
Johann Heinrich Under richt auf Eis dort werden hiermit alle bey dem Armee⸗Corps 
in Frankreich geſtandene Milizair Perfonen , welche an folgende, auf ebengeneun⸗ 
tem im Fürſtenthum Schweinitz und deſſen Strlegauſchen Creiſe belegenen Gute 
intabulirken Caͤpiralten, als: 5) 4000 Thlr. ſchleſ ſub Ro. f. oder 3200 Rthlr. 
Preuß. Cour., welche der ehemal ge Beſitzer Ehriſte po Heinrich v. Feſtenderg, dem 
Johann George Friyterrn v. Herthorn als ein Derlehn ſchuldig geworden, er De⸗ 
creto vom zo en Mey 1721. eingetragen; b) zoco Thlr. ſchleſ. ſub No. 3. oder 
1600 Nest. Preuß. Ceur. für den Adam Heinrich Groß, als ein dem vorbenann⸗ 
ten fruheren Beſtzer vorgeſtrecktes Darlehn, in:abulirt den 2aften Auguſt 1721. 
und c) ı7cos Ther ſchleſ. ſub No. 3. oder 13600 Rtblr. Preuß Cour. ruͤckſtaͤndige 
Kaufgelder, für die v. Gellbornſche Curatel fud refervatione juris bypotherä am 
27. October 747 intabnlirt, als Elgenthümer, Eſſtongrien, Pand oder fonftge 
Briefsinhaber, aus irgend einem rechtlichen Grunde, Anſpruͤche zu baben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
Herzen Fuhtmaun auf den 13. October a. c. Vormittags um ohr anheraumten 
Termine im Oer: Landesgerſchtsbauſe allbier perſoͤntich oder durch einen geſetzlich 
zuläßigen D voll naͤchtſgten, won ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den h csi en Juſtz⸗Comwiſſarten der Hofrath Braſſert, Juſtiz Commiſſions⸗ 
rath Enger und Jußiz Comm irn? Münger vorgeſchlagen werden, an deren 
einen fie ſich wenden können, zu erſchettzen, ihre vermeinten Anfprüche umſtändlich 
anzugeben ad durch Vewetsmattel zu beſcheinigen. Die Nich ter ſcheinenden haben 
zu gemärtig en, daß ſie mit ihren etwenlgen Real- Anfprüchen, an das Gut Eis⸗ 
dorf und die obbemeldeten darauf ia getragenen reſp. 3300 Athlr., 1600 Rihlr. 
und 1360 Röhl. unter Auferle,ung eines ewigen Stillſchweigens werden praͤrlu⸗ 
dirt urd die gedachten Capirafi n ſelbſt im Hypothekenbuche von Elsdorf ohne Wel⸗ 
teres daun we den geöcht werden. g.) 

Koͤnigl. Pecuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 28. April 18:19. Von Seiten des uoterzeichneten Koͤulgl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dificii fisct der Cantoniſt Cbriſtian Otto 
aus Leuthen, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei 
d f den 
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den Canton -Reolſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 2 Monathen in die 
Ksnigl. Preuß. Lande blerdurch aufg fordert, und da zu ſeiner Verantwortung hle⸗ 
räder ein Termin auf den 17ten September Vormittags um 11 Uor vor dem Oer⸗ 
Londesgerichts⸗Referendario Aſt andsraumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige 
Ober⸗ Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
nicht erſcheinen, und nicht wenig liens ſchrifilich ſich melden; ſo wird gegen ihn 
als einen um ſich dem Kriegsdienst zu entzieden Ausgettretegen verfahren und auf 
Eonfiscation feines gegenwartigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤ⸗ 
gens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 5 Be ER 
; „Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 5 
Ratttbor den 23ſten April 1819. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht find auf Anfuchen des Curatoris der minotrennen Franz Graf v. Op⸗ 
persderfſchen Kindern Juſtiz⸗Commiſſionsrath Wichura alle diejenigen, fo an den 
Nachlaß des verſtord enen Franz Grafen v. Oppeesdorf zu Ober⸗Glogau, woruͤder 
der erbſchaſtliche Liquldations⸗Prozeß eröffnet worden, und welcher in liegenden 
Grunden, zum Theil auch ſchen der Kaufgeldermaſſe für ſolche und in ausſtehenden 


Forderungen beftcher, einige Forderung und Anfpruch zu haben vermeinen, oͤffent⸗ 


lach dergeſtalt vorgeleden werden, daß fie binnen drei Monaten ihre Forderungen 5 


mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer 
Urkunden worauf fie ſich gründen, beilegen, biernächſt aber in dem angeſetzten Li⸗ 
quidations Termine den ıgten Auguſt 1819. Vormittags 9 Uhr vor dem Abgeord⸗ 
u ten des Collegii dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II. ſich in Perſon, 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Fordt⸗ 


rung umſtaͤndlich anzugeben, die Docun ute, Briefſchaften und Beweie mittel, 


womit fie die Warheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erwetfen gedenken, ur⸗ 
ſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nuͤthige zum Pretacoll verhandeln und als⸗ 
bann die gefetzmaͤßtze Anſetzung in dem abzufaſſenden Erfhafeissurtiel, dagegen 
bei ihrem Ausbleiben und unter loſſener Aumels ung ibrer Anſoruͤche gewaͤrtigen 
ſoll en, daß fie aller ihrer etwantzen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ih meidenden Glau⸗ 


biger von der Maſſe übrig bleitzen moͤchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens 50 


werden denjenigen Glaͤudigern, weiche duech geſetzuche Urſachen an der perſonlichen 
Erſch inung gehindert werden, und denen es hleſelbſt an Befaantſchaſt fehlt, die 


Juſtiz-Commiſſarien Criminalrath Werner, Juſtizcommiſſtonsrath Beier uad Ja⸗ a 


ſtiztommiſſariutz Stöcke lanzewleſen, wovon fie ſich einen wahlen, und denſelden 
mit Information und Vollmacht verſehen können. Wornach ſich alſo ſaͤmmmlche 
Gläubiger des vorgedachten Grafen d. Oppersdorf zu achten haben. i 
Köntel, Preuß. Ober- Landesgericht von Oberſchleſten. 8 

Rattidor den sten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 

Ober Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis ſisek der aus Ludwigs⸗ 
dorf gebürtige, entwichene enrollirte Cantoniſt Carl Langner dergeſtait oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſoaͤteſeus in den 
auf den 7. Augaſte ng 1g. vor dem Depulirten, dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Raih v. Schaiſchz anſtehenden Termine geſtellen, von ſei zer Eatweichung Rede 
und Antwort geben und feine Zorückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall 
(eines Ausbleibens aber gemärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens 
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und blernzeſt noch etwa zufallenden Erbſchaften derluſtig erklart und ſolche 
dem 58.0 zuerkannt werden ſohen. g.) ER, 


Koͤuigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober-Schleftem. 5 
Ratibor den zeſten Marz 1919. Von dem unzerzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Ankuchen des Offtcialts fisci der aus Boltmanus⸗ 
dorf gebürtige, entwichene Cautoniſt Michgel Gißmaun dergeſtalt effeutlich vor⸗ 
geladen, daß er ih innerhalb 12 Woches und fpäteflens in dem auf ren sten 
Auguſt di ſes Jahres vor dem Debutirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Katy d. Schelſcha anſſehenden Termine geſtellen, von ſetner Enfweichung Rede 
und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feis 
nes Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er ſeines ſämmtuches Vermögens 
und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſolche 
dem Fisco zaerkannt werden ſellen. g.) PER 
Koͤnigl. Preuß. Obee⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
TDrebnitz den agſten Map 1819. Das unterzeſchnete Koͤnigl. Gericht 
fordert alle diejenigen, welche an die Benedlet Pieiſche Woſſermuͤhle zu Olbersdorf 
Frankenſcheinſchen Kreiſes, oder deren Kaufgelder, uber welche dato der Liquida⸗ 
tons Prozeß eröffnet worden, Anſprüche zu haben sermeinen, hiermit auf, ihre 
Forderungen ſofort, und ſpaͤteſtens in dem auf den gen Septbr. c. a. Vormittags 
um 9 Uor in biefiger Canztep anberaumten Liquidauens Termine anzugeben, ges 
hoͤrig nochzuweiſen, und deren geſebliche Anſetzung in dem Prterttäts⸗ Urteil zu 
gewaͤrtigen. Diejenigen, welche dieſer Aufforderung, nicht Folge leiſten, und in 
dem gedachten Termine nicht erſcheigen, haben zu erwaten, daß ſie mu ihten Ans 


ſoruͤchen an das gedachte Grundſtuͤck und diſſen Kaafgeld praͤcludiet und ihuen 


ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wied. 

Koͤnigl. Gericht der ehemallgen Trebnſtzer Stiftsguͤter. 
Strehlen in Riederſchleſien den 26 len October 1818. Vom hleſigen 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgerlchte wird der von Karſchteu gebürtige feit 13 Jahren 
verſchollene, vormalige hieſige Deſtillateur Johann Gottlob Raſchke, oder bey 
ſeinem erfolgten Ableben deſſelden Descendenten, wegen der Erbesauseinander⸗ 
ſetzung mit feiner Schweſter Anna Maria verebl, Stellbefiger Werner geb. Raſchke 
zu Karſchau, auf den Antrag derſelben, hierdurch Öffentlich vorgeladen, mit der 


Aufforderung ſich dinnen 9 Monaten ſpͤteſtens aber in dem zu einer Verantwor⸗ 
tung anderaumten peremtoriſchen Termine den aten September a. f. Vormittags 


um 10 We bieſelbſt auf unſerer Gerichtsſtube, entweder perlönitch oder ſchriftlich 
zu melden. Derselbe wird bep feinem Stillſchwenen oder Anebleiben für todt 
erklärt, ſein faͤmmtaches Vermögen aber feiner genannten Schweſteß verehl. Wer⸗ 
ner verabſolgt und wird den etwanntzen fonjtigen Erben und Nachkommen des 
Vecſchollenen, wegen ihren dies fälligen Erbanſprüchen ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden. ; 5 
Liegnitz den 27ſten März 1819. Nachdem über die Kaufgelder des Hies 


Felds in hieſiger Vo ſtadt ſud ro. 240. gelegenen dem Deconom Heinrich Auguſt 


Kretſchmer zugehörigen. Wallgartens der Liquldations Prozeß auf den Antrag eis 

nes Meat: Gläubigers per Decretum vom ızten Juny v. J. eroͤffget worden, ſo 

fordern wir al etwanigen undekannten Gläubiger deſſelden ſowohl aus dem Coil, 

als vorzüglich aus dem Wellitairſtande biermn auf, ſich in dem zur 8 
N un 
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und Verificatlon ihrer Forderungen auf den 26ſten July a. e. Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſlizrath Krauſe andergumten Ter⸗ 
mine auf dem Koͤnigl. Land s und Stadtgericht bieſeldſt, entweder in Perſon oder 


durch mit dinlänglicher Information und geſetzlicher Vollmacht verſehene NManda⸗ 
tarien aus der Zahl der hieſigen ee „von denen ihnen im Fall der 

Unbekauntſchaft der Herr Juſtizcommiſſarlus Haſſe borgeſchlagen wird, elnzufinden 
und ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu beſchelnigen, widrigenfalls ſie 
zu gemärtigen haben, daß die außenbleldenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grud⸗ 
ſtuͤck praͤeludirt und ihnen damit eln ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
fer deſſelben, als gigen die Glaͤudiger unter welche das Kaufgeld verthellt wird, 


auferlegt werden ſoll. a ; 
u i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Oels den ı sten April 1819. Der aus Poſtelwitz gebürtige Carl Cbrt 
ſtian Pache, welcher im Jahre 1813. In Doͤrndorf zum Milltair ausgehoben wor⸗ 
den, und ſeit dleſer Zeit keine Nachricht von ſich ertheilt hat, wird hierdurch auf 
den Antrag feiner leidiihen Schweſter Anna Roſine vorgeladen, in dem auf den 
14. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr angefegten Termine vor dem unterzeichneten 
Gerſchts amt zu erſibeinen und weitere Anwerſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls er 
für todt erklärt werden wird. 2 f 

Das Gerichtsamt von Poſtelwitz. 
Offene Arreſte. 5 ö a 
„) Breslau den 23 fen Jun 1819. Da über das Vermögen des hieſig 'n 
Tuchkaufmaans Alexander Michalowski wegen deſſen Unzulaͤnglichkeit zu Befriedi⸗ 
gung feiner Gläubiger unterm z2flen Junt e. der Cencurs troͤffnet worden iſt, fo 
wirden oll: bieſenlzen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung 
etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften Hinter ſich, oder an den⸗ 
feiben ſchuldige Jablungen zu leiſten haben, hlerdurch angewieſen, weder an den 
ebgenannten Gemeinſchuld ver noch an irgend einen andern das Mindeſte zu verab⸗ 
elgen, oder aus; zahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 1 aten 
Jult c. an gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das bieſige 
Stadtge ichts⸗Depoſitum abzullefern oder zu gewättigen, daß das verbothwldrig 
Eriraoirte oder Gezahlte zum Beſten der Michalowskiſchen Concursmoſſe anderweit 
bepgetrieben werden, die gänzliche Verſchwelgung ſolcher Gelder oder Sachen hin» 
gegen den ungusblelblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern 
Rechts ſeibſt nach ſich zirben wird. 5 a : 
Zum Könige. Stadtgerlcht verordn⸗te Director und Juſtlzraͤthe. 

Hermsdorf unterm Kynaſt den 29. April 1819. Von dem Nerchegräfl. 
Schaffgotſch⸗Kynaſtſchen Gerichtsaute wird hiermit, nachdem über den Nachlaß 
des verſtorbenen Gaſtwirth Johann Joſeph Davied-in Warmbrann Concurs erög⸗ 
net worden, allen und jeden, welche irgeud etwas an Gelde, Sachen, Effecten 
oder Brieſſchaften, zum Nachlaſſe gehörend hinter ſich haben, zu wiſſen gefuͤgr une 

ange · 
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angedeutet, an Niemand das Mindefte hievon auszuantworten, vielmehr dem hie⸗ 
ſigen Gerichtsaiſte ungeſäumt davon getreulich Anzeige zu machen, und die Ser 
der oder Sachen mit Vorbehalt ihrer an dieſelben habenden Rechte, in das gericht⸗ 
liche Depoſitum anher abzullefetn, unter der Verwarnung, daß wenn dieſem Ver⸗ 
bote entgegen etwas ausgeautwortet oder bezahlt wird, dieſes fuͤr nicht geſchehen 
geachtet und zum Beſteu der Maſſe anderwelt beigetrieben, wenn aber der Inha⸗ 
ber von Sachen oder Geldern dieſelben verſchweigen und zuruͤckhalten ſollte, er 
auch außerdem alles ſeines an denſelben habenden Unterpfand⸗ oder andern Rache 
tes für verluſtig erklärt werden wid. : | 
Reichsgräfl. Schaffgotſch⸗Kynaſtſches Gerichtsamt, 
AVERTISSEMENTS. a 

„) Feſtenbergs den ß. Juny 1819. Das hieſelbſt ſub Nro. 197. gelegene, 
dem Tuchfabricant Chriſtlan Samuel Pachaly zugehoͤrlge Haus, welches auf 
332. Rthlr. gewürdtget worden, ſoll auf den Antrag des Beſitzers, ſudhaſtirt wer⸗ 
den, und es iſt deshald ein peremtoriſcher Licitattons Termin auf den 17ten Sep⸗ 
tember a. c. angeſetzt werden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, 
gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf hieſigen Rachhauſe zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und den Zaſchlag des Hauses für das Meiſtgeboth zu gewaͤsti⸗ 
gen. Zugleich werden zu dieſem Termin alle diejenigen, welche Nealanfprüche an 
gedachtes Haus zu haben vermeinen, fub pöna praͤcluſi et pirpetut ſilentu hierdurch 
vorgeladen. Königt. Preuß. Stadtgericht. 

„) Grüſſau den 5. Julp 1819. Von Seiten des unterzeichneten Gerichts 
iſt in der auf den Antrag der Erben im Wege des erdſchaftlichen kiquidationspro⸗ 
zeßes berfuͤgten Subhaſtatien der dem veſtordenen Freihaäusler Johann Gotiſtied 
Bor zu Neu⸗Weisbach zugehörig geweſenen Freihaͤuslerllelle Nro. 23. daſelbſt, wel⸗ 
che auf zo Rthle. geſchaͤtzt worden it, ein oͤffentlicher Biethungstermim zum Ver⸗ 
kauf des Grundſtücks, wie anch zugleich ein Ltquidations⸗Termin zu Anbrinzung 
der Forderungen an die Nachlaßmoſſe auf den aten September Vormittags um 
9 Uhr in der Gerichtsſtude auf dem Schloße zu Pfaffendorf anderaumt worden, zu 
welchem Kaufluſlige ſowohl, als auch die undekannten Glaͤuiger, und zwar letztere 
unter der Verwarnung hlermit vorgeladen werden, die Aus bleibenden aller ihrer 
etwanigen Vortechte verlustig erklärt, und wit ihren Forderungen nur an dasſenige, 
was Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte, werden verwieſen werden. BR ER, 

Azlich v. Leckowſches Pfaffenderter Gerichtsam. f 

8 Langendls den z4ſten May 1819. Das reichsgraͤfl. zu Solms Tecklen⸗ 

burgſche Gerichts amt hleſelbſt ſudhaſtirt ad inſtantiam der Beneficial⸗Erden des 
hieſelbſt verſterbenen Haͤuslers wayland Gottlieb Trautmann das hieſelbſt ſud 
das bieſelbſt ſub Nro. 7. im Ober⸗Dorfe belegene, auf 110 Rtölr. gerichtlich ger 
würdigte Haus in Termino den 26ften Auguſt c. und ladet Kaufluſſige zur Abgebung 
ihrer Gebote fruͤh am 10 Uhr in der hleſigen Canzleß mit der Zuſſcherung ver, daß 
der Zuschlag nach eriolgter Zuſimmung der Gläubiger on den Meiſtbierhenden ges 
ſchebben wird. Zagleich werden die undekannten Gläubiger des verſtordenen Treut⸗ 
mann zu eben biefem Termine Behuſs der Anmeldung und Beſcheintgung ihrer An⸗ 
forderungen mit der Verwarnigung vorgeladen, daß die Außent letbenden von der 
Maſſe gänzlich werden ausgeſchloßen werden. 5 


—— — — 
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gaͤrtnerſtelle ſub no. 14., pro 362 rthl. 
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Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
ä vom 14. July 1819. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 


*) Strehlen den 2ıften Juni 1819. Das Gerichtsamt Lorzendorf 
macht hierdurch folgenden confirmirt gewordenen Kauf bekannt: nehmlich den 
Kauf des Ignatz Satory, um des Valentin Goltſche Bauerguih ſub No. 4., 
pro 1500 Rthl. 25 : 

*) Schur gaſt den 2öften Januar 1819. Bey dem Koͤnigl. Stadt 
gericht zu Schurgaſt iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden: Kauf des Buͤr⸗ 
gers Fliedrich Arndt, um die in der Stadt ſub Nro. 44. belegene Franz Her⸗ 
zogſche Poſſeſſion, per 1490 Rthl. i ; 

„) Raudıen den agften Juni 1819. Der bürgerlihe Schuhmacher⸗ 
meiſter Fl iedeich Bandz, hat den Garten ſub No. 10. mit Gerber » Werkſtatt 
in der Glogauer Vorſtadt zu Raudten von dem Küͤrſchnermittels Ober- Aelte⸗ 
ſten Tobias Reiche, um 200 Rtblr. Cour, erkauft. N 
) Strehlen den 2often Juny 1819. Das Gerichtsamt Ktippitz 
macht bie durch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt „als: 

1. den Kauf des Johann Gottlob Schwarzbeck, um die Chriſtian⸗ 
Fitznerſche Schmiede ſub No. 16., pro 100 Rthlr. Fr 

2. des Caspar Pritſche, um die Aulichſche Dreſchgäͤrtnerſtelle ſub 

no. 8., pro 145 rthl. RT, 
Strehlen den 20, Juny 1819. Das Gerichtsamt Muͤckendorf 

wacht hierdurch folgende confirmiet gewordene Käufe bekannt, als: 

4 1. der Kauf des Johann Gottfried Werner, um die Katſchkerſche 
Dreſchgärtnerſt lle ſub no. 10,5 pto 200 rıhl, 5 

243. des Carl Preſcher, um die Gottlieb Scholzſche F eigärtnerſtelle 

fub no. 16, peo 630 rthl. 8 

3. des Johann Gottlob Michler, um die Schneiderſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 20., pro 280 vthl. f 7 a - 

4. des Johann George Neumann, um die Chriſtian Scholzſche Frei⸗ 


) Streh⸗ 
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») Strehten den zoften Juny 1819. Das Gerihrtamt Warkotſch 
macht Hierdurch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt, als: 
N 1. den Kauf des via ſubhaſtationis des Heinrich Kleſe, um die vis 
terliche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 8, pio 260 rthl. 

2. des Johann Goitf ied Zuͤchner, um die Siegismund Gabrielſche 
Freygaͤrtnerſtelle ſub no 18, po 700 uthl. 5 9 

3. des Johann Gottlieb Ruppert, um den Gottfried Goldmannſchen 
Kr⸗tſcham ſub no 7. pro 800 rihl. . 
9) Biegenhals den 10. Juny 1819. Verzeichniß der bey dem Köͤ⸗ 
uigl. Stadt- Gericht zu Ziegenhals vorgekommenen Beſitzveränderungen: 
g Tradition der Ruthe Acker no. 162. an Spielvogel, pio 85 rchl. 


1 

2. desgl. des Hauſes no, 150. an Kynaſt, pro 612 uthl. 

3. desgl. des Hauſes no. 45. an Kuguer, pro 900 rthl. 

4 desgl. der Ruthe Acker no. 35. an Baar, pro 240. 

5. desgl. des Hauſes no. 71. an Walter, pro 1329 rtbl ı5 for. 

6. Kauf des Hackenberg, um die Scheuer no. 23., pro 23 ı£hl. 

7. desgl des Tietze, um die Ruthe Acker no. 257. pro 110 uthl. 

3. Tradition des Hauſes no. 4. an Priesnitz, pio. 85 rthl 

9. Kauf des Tutewohl, un den Garten no. 128, pro 150 rthl. 
10. desgl. des Schubert um die Ruthe Acker no. 252., pro S u ethl. 

r. | 
l IR desgl. deſſelben, um die Z Ruthe Acker no 185., pro 69 rehl. 
53 far 


12. Tradition des Hauſes no. 42. an Müller, pro 249 rthl. 10 for. 
13. Kauf des Weidel, um die Ruthe Acker no. 60., pro 165 rthl. 
14, Tradition der Ruthe Acker no. 35° an Goͤrlich, pro 144 kthl. 

15. desgl. der 45 Ruthen Acker no. 9. 10. 11. 18, und 33. an 
Lachmann, pro 692 rthl. 

16. desgl. der Ruthe Acker no. 43. an Grundey, pro 144 rthl. 
255 / pro 200 rible N 

Bei dem Juſtizamte Wellenhof find vorgekommen: x 

1. Kauf des Böhm, um die Haͤuslerſtelle no 22., pro 38 rthl. 

2. des Klein, um die Gärtnerftelle no. 1. pro 340 ribl. 

„) Schmiedeberg den agſten Juny 1819, Nachſtehende Kaͤufe 
ſind bey dem unterzeichneten Land⸗ und Stadtgericht im iſten halben 
Jahre als vom ıflen Januar bis Ende Juni 18 19, confirmirt worden: 

Super A. Schmie⸗ 


17. Kauf des Trauttmann, um die 2 Ruthen Acker no. 253. und | 


| 


„ 
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5 A. Schmiedeberg 1 Fıhaann Gottlieb Triebeneck mit verwitt Göd⸗ 


ſche no. 275 Athle., für 1300 rthl. 2. Carl Lahmet mit Chriſtian 


Gottlieb Kloſe no. 28, fuͤr 100 Rthl. 3. Franz Weſe mit Chriſtoph 


Wolff Fleiſchbank no. 23., für 48 Rihle. 4. David Lucke mit Anton 
Steiner no. 30., für 350 Rthlr. 5. Johann Gottfried Brodt mit 


verwitt. Reimann no. 1. für 2200 Rthlr. 5. Johann Siegismund Ge⸗ 


bauer mit verwltt. Barchewitz no. 366., für 2000 Rthlr. 7. Johann 
Gottlieb Milbe mit verwitt. Klein no. 16., für 70 Ribler. 8. Samuel 
Tietze mit Johann Carl Friedrich Tietze no. 429, für 150 Rihlr. 9. 
Siegismund Wiesner mit Sattler Härtelſchen Schuldenmaſſe vo. 87, 
für 100 Rthlr. 10. Benedict Niering mit verwitt. Knoblich no. 3. 
für 1600 rthle. 11. Verehlicht Erbe mit verwit. Goͤdlich no. 120., für 
160 rthl. B. Michelsdorf. 12. Johann Gottfried Wiesner mit Chriſtian 
Heinrich Conrad no 119., für 275: rihlr. 13. Chriſtian Gottlieb Conrad 
mit Johann Benjamin Gabriel Schubert no. 164., für 160 rthl. 14. 
Chriſtian Gottlieb Heering mit Da did Mietlehner no. 114. für 162 rıhl. 
C. Hermsdorf. ı5. Johann Gottfried Thamm mit Gottfried Fingers Er⸗ 
ben no. 209., für 141 rtbl. 16. Johann Siegismund Kriegel uo. 35 für 


so rthl. 17. Anton Schiem mit Johann Siegmund Krügel. no 58, für 


zo rthl. 18. Johann Benjamin Lorenz mit Gottlieb Lorenz no. 222 fuͤr 
70 rihl. 19. Johann Gottlieb Rummler mit Johann Gottlob Rummler 
no, 38, für zoo rbb, 20. Chriſtian Gottlieb Rummler mit Gottlieb Klem⸗ 
mer no. 201. für 80 rthl. D. Dittersbah. 21. Carl Gottfried Schier 
mit verehl. Leder no. 100., für 300 rthl. 22. Johann Gotilob Arnold mit 
Johann Gotifried Rummler no. 995, für 6ı rthl, . 23. Johann Gottlieb 
Neunherz mit Johann Gottſob Neunherz no. 76., 185 rthl. E, Haſelbach. 
24: Johann Gortlieb Stumpe mit Cbriſtoph Friedrich Beiers Erben no. 46., 
für 200 tthl. 25. Johanne Roſine Haͤmpel mit Cbriſtian Benjamin Neun: 
berz no. 74, für 280 rthl. 26. Johann Benjamin Klenner mit Chtiſtian 
Benjamin Pohl no. 26, fuͤr no rthle. F. Hohenwalde. 27. Job aan 
Ehrittopb Hoffmann mit Badermannſchen Erben no. 19., fuͤr 108 tthl. G. 
Arnsberg. 28. Benjamin Wimmer mit Johann Benjamin Schmidt no. 37. 
für 1gorthl. 29. Johann Hertmann Finger mit Johann Gotteried Fin⸗ 
ger no. 26., für roo'rthl. 30. Benjamin Lorenz mit Johann Gottfried 
Mache no. 6., für zoo rihl 31. Johann Benjamin Ruͤffer mit Johann 
Gottfried Schmidt no. e., für 900 rtbhl. 32. Immanuel Benjamin Künzel 
mit der Hartmannſchen Schulden Maſſe no. 17. für 2225, rthl. = Ho. 
- hen⸗ 
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henwieſe. 33. Chriſtian Gottlieb Schmidt mit Chriſtian Benjamin Suͤſſen⸗ 
bach no. 82, für 130 rthl 3 Jopaan Berjamin Kuttig mit Chriſtian⸗ 
Gottlieb Mattern no. 11, tür 240 rthl. 35: Denjamin Ehrenfried Rudolph 
mit Siegismund Wühelm Rudolph no. 82 , für 130 rihl. 1 Bärndorf. 
36. Chriſtian Benjamin Adelph mit Johann Chriſtoph Hertwig 00, 4 5, für. 
108 rthl. 37. Johann Gottlieb Boͤhmelt mit Jehann Gottfried Friebel 
no 112. fir tıguhl 38. Jo hand Siegmund Binner mit Johann Gott⸗ 
lieb Boͤhmelt no. 24. für 170 teil. n eh 
Königl Preuß Land» und Stadtgericht. RER, 
*) Pohlniſch⸗Reudorf den 24fen Juny 1819 Bey dem 
hieſigen Koͤnigl. Juſttzamt fi.d folgende Kaͤufe coufürmirt worden; 8 
1. Kauf des Franz Labusga, um das Bauergut ſub no. 37% pro 157th. 
g. des Anton Storek, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 22. pro 14 ıthl. 
3. des Mathes Pawleta, um die Stelle ſub no 14. pro 30 rthl. 
4. des Martin Otzik um eine Fieiſtele, pro 20 ıthl. f 5 
5 des Joſeph Jarek um die Bauerſtelle ſub no. 59., pro tor rihl., 
6. des Thomas Koſſck, um die Baue stelle ſub no. 53., pro gı rthl, 
7. des Kaniut, um das Bauergut no. 65,, pro 40 rthl. 
8. des Martin Otzik, um die Bauerſtelle ſub no 39, pro 285 rthl. 
9. der Witwe Axmann, um die Hau lerſtelle, pro 97 rthl. 
10. des Thomas Kowolik, um das Bauerguth ſub no. 30., pro 6g rthl. 
„) Gleiwitz den 28ſten Juny 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
bat nachſtehende Kaufe in dem Zeſtraume vom ıflen November 1818. 
bis ultimo April 18 19. confirmirt als: 
1 Jacob Blaczir, um den Konietzuſſchen Hopfengarten no. 61, für 
1 rthl, a 
8 2. John Bai don, um denſelben Hopfengarten, für 200 rthl. 
3. Johann Francioch, um die 23 Haferbeeteacker no 197, für 740 rthl. 
4. Sattler Scholz, um das Haus no. 94 der Beuthner Vorſtadt, für 
2 rtH 
555 55 Züchner Oppelsky, um das Haus no. Fo. der Beuth. Vorſtadt, fuͤr 
100 rthl. 
2 6 8 Michallik, um das Bauerguth no. F. zu Zernik, für 100 rthl. 
7. Bartek Schliwa, um das Häufel no. 72. der Ratib. Vorſtadt, für 
1 rt l. . N 
2% . Antonia Thomas, um 3 Haferbeete Acker no. 83, für 660 rthl. 
9. Bartek Schyma, um die Gaͤrtnerſtelle no. 55: zu Sopnnek, für 100 tih⸗ 
f *) Neiſſe 


— 
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*) Neiffe den 14. Juny 1819. Das hieſige Königl. Hofrichter⸗ 


amt macht hierdurch bekannt, daß bey demſelben im kſten halben. Japıe 


1819. 255 hende Kaͤufe confirmirt worden find: 
1. Waltdorf. Verreich der 8 no. 77. an den Joſ. Kausch, 


pro 180 tl. 


2 dio. Kauf des Gottfried Kuhne, um die e Höuslerflchle no. 76., 
pro 70 Röhl. 

3 dito. Des Joſeph Holſteiner, um die Gärtneiſtelle no. 28, 
pro 70 Rthl. 

4. dito. Der Helene verehl. Schullehrer Waugehauer, um z Hube 
Acker vom Bauergute no. 15., pro 207 Rep. 15 fer. 

5. dito. Des Anton Breuer, um 2 Hube Acker vom genannten 
Bauergute, pro 207 Rthl. 15 ſgr. 

6 dito. Des Michael Kohlsdorf, um 3 Hube Acker von demſelben 


Bauergute, pro 415 Athl. 


7. dito. Des Joſeph Bernert, um die Haͤuslerſtelle no. 172, 2 


N pro 130 Rihl. 


8. dito. Des Haͤusler Joſeph May, um 2 Ackerſtuͤcke von 21 Schefl. 
Ausfaat vom Bauergute no. 4. daſelbſt, pro 57 Rthl. 

9. dito. Des Anton Pache, um das Bauergut no. 60. pro 
600 Rtbl 

10. Bolkendorf. Des Johann Meyer „um die Hauslerſtelle no. 107. 


pro 110 Rthl. 


11. dito. Des Joſeph Broſig, um das Bauergut no. 57, , pro 
450 Rthl. 

12. dito, Verreich der Haͤuslerſtelle no. 96. an den Ignaz Francke 
pro 40 Rthl. 

13. Ritterswalde. Kauf des Revier, Jägers Franz Hielſcher „ um 
die Gärtnerftolle no. 42., pro 200 Rthl. 

14 Voſckmannsdorf. Des Michael Loſſe, um das Bauergut no. 21., 
pro 597 Rthl. 

15 Deutſchkamitz. Kauf des Michael Stephan, um die Häusler, 
ſtelle no. 49:, pro 40. Rtll. 

16. dito. Des Gaͤrtners Franz Hocke, um 14 Schefl Nan vom 
Bauergute no. 22. pro 26 Rthl 26 far. 

17. dito. Deſſelben, um 42 Schefl. Acker vom Seuthe no. 12. 
daſelbſt, 8 5 Rthl. 21 ſgr. 6 d'. 

18. dite. 
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8 18. dito. Deſſelben, um 2 Schfl. Acker vom Vauergute no. 38. 
daſe: bſt, pro 16 Rihl. 
19. Hermedorf. Des Bolthaſar Sa; um die Häusterftche no. 20. 
pro 30 Rthlr. 
20. Altewalde. Re der Gäutterfielt fub no. 141. an den Ig⸗ 
natz N pro 40 Rtbl 


Oppexsderf. Verteich des Bauerguths no. 64. an den Joſeph 


Riecke, pro 1317 Rthl. 18 far 

22. dito. Kauf des Franz Glatzel, En das Bauergut ſub Be 9255 
pro 800 Rthl. 

23. dito. Des Müller Joh. Caspar Rüger, um 2 narf vom 
Bauergute no. 15. daſe toſt, pro 40 Riehl. 
24. dito. Des Michael Rieger, um die Haͤuslerſtelle no. 36., wo 
60 Mil. 

25. Kayndorf. Des Amand Pliſchke, um r no. r. 
pro 200 Rthl. 

26 Mogwitz. Des Joſ. Seidelmann, um die . ‚ae 73. 

pro 60 Rihl. 

27. dito. Des Paul Schneider, um das Bauergut no. 30., pro 
640 Rihl. 
228. dito. Des Gaͤrtners Joſ. Gruͤtzner, um 13 Schfl. Ader vom 
Bauerguthe no. 4 daſelbſt, pro 370 Rthl. 

29: Beigwiß. Des Sof. Hoferichter, um das Freybauergut no. 18. 
pro 1280 Rthl 

30. Prockendorf. Des Joſeph Lickert, um die Hiusterftehe no. 54. 
pro 150 RKthl. 
i 31 dito. Des Malbes Lincke, um die Haͤuslerſtelle no. 2., pro 
3200 Kehkr. N 

32. dito. Kauf des Freybauers Cas. Drutſchm enn, um 3 Hube 
Acker vom Bauergut no. 16. daſelbſt, pro 120 Rehlr. 

33. Peterstzeyde. Des Aloys Alt, um die Häuslerſtelle no. 36. 
pro 15 Rfklr. | 

34. Naaddorf. : Des Anton Henſchel, um die Gäͤrtnerſtelle no. 2., 
pro 40 Rthit. 

35. dito. Des George Heckel, um die Frephaͤulerſtelle no. 40, 
pr 69 Rip, i f | 


36. Biſchoff⸗ 
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36. Biſchoffwalde. Des Sof Wenzel, um dle Gärtnerſtele no. ro, 


pro 50 Kehl. 


37. dito. Des Aloys Tielſch, um die Haͤuslerſtelle no. 74, pro 
90 Rthl. a a a ' 
38. dito. Des George Weisbrich, um das Bauergut no. 35 pro 

500 Rthl. 

39. Deutſchkamitz. Verreich des Bauerguts no. 37. an den Sofepp 
Putze, pro 1000 Rrhlr. 8 

40. Kaundorf. Der Gaͤrtnerſtelle no. 45 an den Auguſtin Schnei⸗ 
der, pro 150 Riht. 

41. Koͤppervick. Der Hauslerſtelle n ro · 35. an den Joſeph Meyer, 
pro 32 Rthl. 

42. Heydau⸗ Kauf des George Stephan, um die Gar nerſtelle 
vo. 71., pro 130 Rthl. 8 

43: dito. Des Joh. Joſeph Sterhan, um die Haͤuslerſtelle no. 41, 


pro zo Rtöl. 


44. dito. Verteich des Bauerguts no. 20. an den Jacob Seiner, 


bro 343 Rthl. 


45. dite. Kauf des Franz Zwiener, aum die Haͤuslerſtelle no. 8 a 
pro 54 hl, 
4 dio. Verreich der Häͤuslerſtelle no, 48. an den lorenz Hoff⸗ 
mann, pro 120 Rthl. 
47. Peyland. Verreich der Gättnerftelle no. 17. an den Mathes 
Meiſel, pro 133 Rthl, 
48. Newag. Kauf der Amand Jahnelſchen Eheleute, um dat Fauer⸗ 


gut no. 7., pro 1700 Rthl. 


49: Dit: mitz. Verreich des Bauerguts no. 35. an die Barbara 
verehl Riedel, pro 357 Rthl. 6 ſgr. 8 d'. 

50 Reinſchderf. Kauf des Gaͤrtners Anton Hellmann zu Eckwerz⸗ 
heyde, um ein Ackerſtuͤck von 1 Scheffel 12 Degen vom 3 Baneglt no. 5, 
pro 40 Röhl 16 far. 3 d. a 

81. dito Des Gärtners Joſeph Greſſen von Gewerbe um ein 
Ackerſtuͤck von 1 Schfl. 12 Metzen ven gedachtem Bauergut, pro 40 Rthl. 
16 far. 3 d'. 

-52. Neinfehdorf. Des Geerge Schlamann, um die Häuslerſtelle 
no. 46. pro 30 Rthl. f N 
= 53. dito. 
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53. dito. Des George Ditze, um die Häͤuslerſtelle no. 50., pro 
70 Rthlr. 

3584. Neuwalde. Des Franz Hehauſel, um das Bauergut no. 48., 
pro 250 Rthl. N 

55 Giersdorf Des Hytonimus Stehr, um das Bauergut no. 48 
pre 682 Rthl. 24 ſgr. 11 d 

56. Steinsdorf. des Jacob Wottke, um das Bauergut no. 6r., 
pro 1280 Rthl. 

57. Riemerzbeyde. Des Joſeph Speitke, um das Bauergut no. 43., 
pro 1117 Rthl. 16 for. 8 d'. \ 3 

38. Lentſch. Des George Birnbach, um die Freygaͤrtnerſtelle no. 18. 
pro 145 Rthl. 8 s 
39. Ober⸗Jeulritz Des Johann Berger, um die Haͤuslerſtelle no. 15, 
pro 100 Rthl. 1 f RS 

5 dane Des Joſeph Klein, um die Häuslerftele no, 9., pro 

o Rthl. ö x 4 2 
» 61. Bielitz. Verreich des Bauerguts no. 22. an den Joſeph Stenzel, 
pro 800 Rth. | 2 SR 

62. Grosbrieſen. Kauf des Joſ. Baucke, um das Vauergut no. 59,, 
pro 800 Rthl i 

63. Hennersdorf. Des Anten Hillebrandt, um das Bauergut no, 8., 

pro 360 til Re 
„ 83 dito. Des Haͤuslers Simon Gebauer, um 5 Scheffel Acker vom 
Bauergute no 79., pro 200 Rthl. 2 8 N 

Strehlen den goſten Juni 1819. Das Gerichtsamt Ruppersdorf 
macht hierdurch folgende confirmirt gewordene Kaͤufe bekannt, als: 

1. Den Kauf des Johann Gottlieb Buttau, um die Gofifried Klußſche 
Freygaͤrtnerſtelle ſab No 23, pro 400 Rıhl. 

2. Den K uf des Gottfeied Rd ig, un die Gottfried Galleſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle fub Ro. 29, pro 245 Rthl. 

) Luͤben den 30. Juni 1819. Die Friderike Juliane Ernſtine Klaar 
geb. Röthkirch, hat das Haus und Garten ihres erſten Ehemkunes David 
Buchwald, vor soo Rthl. kaͤuflich übernommen. 

Das Stadtgericht. 8 

5) Brieg den 6 Mai 1819. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß der Gotel Langner die in Cantersdorf ſub No. 47. gelegene Frey⸗ 
hau lerſtell' in der Eebtheilung mit den Erben feiner Feau und Vorbeſitzerin 
den 16. April 18 19., um 50 Rihl. angenommen hat, 

Koͤnig! Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Anhang 
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r Z3u verkaufen. - 

*, Ober» Glogan den sten July 1819. Unterzelchnetes Juſtizamt fubr 
bafirt auf den Antrag eines Glaudigers die zu Alt⸗Zuͤlz ſub Nro. 5. belegene, 
dem Jacob Müller gebörige Freibauerſtelle, welche auf 3900 Rthlr. Cour. ger 
richtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, in den Terminen am 14ten Gepibr , 16. Novbr. 

dieſes Jahres und am ı2ten Januar 1820, Kauſtuſtige werden biezu vorgeladen, 

und bat der Meiſiblethende den geſetzlichen Deſtunmungen gemäß, den Zuſchlag 
zu gewärtigen. HGBerichtsamt der Majoratshertſchat Ober⸗ Glogau. 

hr Zuverauctioniren. 

„) Breslau. Donnerſtag den 15ten früh um 9 Uhr und Nach mittags um 

a Uhr werde ich auf der Junkerngaſſe in den zwey goldnen Roſſen der gelonen Gans 

grade Über, einen Flügel, Clavier, Galanterte: Waaren, verſchledene Wäſche, 

wand, einige Neſte Tuch, ein Paar große Spiegel, Moͤbels gegen baare Zah⸗ 

lung in Cour veraucttoniren. 

8 Lerner, Auctions⸗Comiſſ. 


„) Breslau. Mittwoch den 27 ſſen Juli a c. Vormittags um 9 Uhr were 
den unter dem Tuchhauſe in der Tuchlammer No 9. eiica 171 Stein Schaatwolle, 
desgl. im goldnen Hi ſchel auf der Caris gaſſe ciica 200 Stein Zu iſten gegen baare 
Zahlung in klingenden Courant veraustionirt. werden. Die Auction nimmt unter 

dem Tuchhauſe zu erſt ihren Anfang. 

8 AVERTISSEMENIS. 5 5 

„) Breslau. (Neue Muſikalien t ev C. G. Foͤrſter, Oblauer und Pruſt⸗ 
gaſſen⸗ Ecke.) J G. Schuͤcht allgemeines Choral Buch für Kirchen, Schulen, 
Gefongvereine, Orgel⸗ und Pianoforte; Spirler vlerſtimmig orfegt 3 Theile 8 Rth. 
I. S. Bach, Preludes et Fugnes dans tous les tons majeurs et mineurs pour Pjanof, 
1 et ge Partie a 2 Rthlr. 12 gr. Carl Blum, Scherz und Ernst, dreistimmige 
Canons ohne Begl. 29 W. 10 gr. Ders. Lieder für 2 Singstimmen mit Pianof. 
28s W. 16 gr Gabler, Andante et g Variations pour 2 Cois et Pianof. oe Au. 
16 gr. A F Häser, 12 Gedichte für eine Sopranstimme mit Begl des Pianof 
» Athl. g sgr. Mozart Cosi fan tutte Clavierauszug 5 Rıhl, A. Mühling 6 
Polon; brill. pour le Pianof a 4 mains 20 gr. Rossini Y’Inganno felice (die 
Getäuschten) Clavierauszug 5 Rthlr. Steibelt 8 Variat et 1 Fantaisie p; le 
‚pianof sur la Cavatine de Tancredi 26 gr.; nebst sehr vielen andern neuen 

Musikalien. Bes 
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) Bredlau. Laut getroffentr Auselnanderſetzung mit meinem Compagnon 
Hrn. P. Pilet habe ich die unter der Firma: Hinckel et Pllet bisher beſtandene Handlung 
mit allen Acttvis et Paſſivis allein uͤbernommen, und bin entſ ſoſſen, folche ganz aufzu⸗ 
heben. Well mich jedoch Umſtaͤnde veronlaſſen, meinen Geſchaͤften nicht mehr ſelbſt vor⸗ 
zuſtehen, fo habe ich meinen Bruder den Herrn C. G. Hinckel, und meinen Schwa⸗ 
ger den Kaufmann Herrn G. Pohlmann zu meinen Bevollmächtigten ernannt. Ich 
erklaͤre dahtr, daß ich dieſen gedachten Herren die volle Difpofition über mein Ver⸗ 
mögen übertragen habe, und daß ich von heute an ohne Zuzlehung derfelden, kein 
ı auf mein Vermögen Bezug habendts Gefchäft unternehmen, oder eln ſolches, wenn 
dieſe es nicht genehmigen ſolten, anerkenven werde. Gegenwärtige Erklarung 
ſell ſo lange Nraft haben, bis ich dieſelbe in dieſen Blättern wldetrufe. f 
- | Carl Epriflan Wilhelm Hlnckel. 
In Bezug borſtehender Bekanntmachung fordern wir hiermit alle dlejenigen, 
ſo an dle unter der Firma Hinckel et Pllet beſtandenen Handlung, ſo wie an den 

Herrn Carl Chriflion Wülbelm Hinckel ſelbſt Forderungen zu haben glauben, bier⸗ 

mit auf, uns ſolche binnen heute und vier Wochen anzuzeigen, und nach ausgemit⸗ 

telter Richtigkeit den Umſſaͤnden gemäß von und Zahlung zu gewartigen. Dagegen 

erſuchen wie auch alle dlejenigen, fo der Handlung Hinckel et Pllet, oder dem Hrn. 
Hinckel ſchuldig find, umguͤtige Abmachung ihrer Rechnungen, die Gelder aber, an 
Nleinanden anders as an nur Unterzeichrete, oder an unſern ln der Handlung 
Hinckel et let orbeltenden Hen. Ernſt Muͤldener auszuzahlen, weil wir nur ſo dle 
Zahlung als richtig geſchehen anerkennen werden. Dem reſp. Publliko bieten wir 
zugleich das ganze noch vorrätgige ſchoͤne Waarenlager zu ſehk biuigen Preißen on, 
die weil aufzuraͤumen wuͤnſchen, noch weit unter denen des Einkaufs 85 und 
ſchmeſcheln uns daher elnes recht fleißigen guͤtigen Beſuchs. 

Cal Gotthelf Hinckel. 
N G. lente. 

BR Es Reiche nbac den sten Juli 1819. Um meln Metler ruhiger betreiben 
zu toͤnnen, bin ich geſennen / mein Kaffeehaus auf der Kloſtergoſſe No. 129 nahe 
1 Ringe und den daran liegenden wohl angelegten mit treflichen Obſtbaͤumen bes 

setzten Garten, nebſt den beyden am Garten gelegenen kleinen Haͤuſern ſub No 131. 
und 133. mit dobty befindlichen Gaͤrtchen, fo wie das ganze Inventaclum, wle 
es jetzt in Pacht ſteht, aus freyer Hand zu verkaufen. Im Haufe Nro. 129. ber 
finden ſich auf gleicher Erde eine Wobuſtube nebſt Alkowe, eine Brandtwein und 
Floſchenkammer, ein Tanzſalon, Billardſtude mit Billard, eine Küche und ein 
ſehr guter Wein: und Bierkeller. Oben find 4 Stuben, 2 Alkoden, eine Sıals 
kammer und Küche. Am Garten iR ein Gartenhaus, elne Kegeldahn mit 12 großen 
Cenſtern und noch 2 Stuben. Alles if ein au einandes zaͤngendes Ganze und elg⸗ 

net 
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nit ſich ganz einen Gaſthof zu etabliren. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge koͤnnen 

ſich bey mir melden und das Naͤbere erfahten. Binnen 6 Wochen kann der Kauf 
geſchloſſen und za Michaelis alles übernommen werden. 5 
4 Nogenſchewsky. 

„) Breslau. Ein ſehr bequemes Logis auf der Hummerey iſt als Abſteige⸗ 

Quartier oder auch für eine einzelne Perſon zu vermiethen. Das Nähere Schweld⸗ 


nitzerſtraße No. 616. im Gewölbe, a N 
*) Breslau. Ein meubllrtes Zimmer mit und ohne Stubenkammer vorn 


beraus iſt auf der Schweidnitzerſtraße dald zu beziehen. Das Nähere ifi Parterre 

803. zu vernehmen. 

„) Breslau. Auf dem Neumarkt in dem Haufe No. 1633. zum weißen 
Storch genannt, iſt der erſte Stock, beſtehend aus 4 Stuben, 1 Alkove, 2 Kucheln, 
f 5 und einem verſchloßnen Keller zu vermiethen und zu Michaeli zu 

) Breslau. Neue holl. Heeringe erbielt mit der Poft 
1 F. W. Neumann, in 3 Mohren am Salzring. 

a Breslau. Es ſind hler in der Stadt eln Paar Häufer nebſt einem dazu 
geböotigen ſchoͤnen Garten, nicht nur für einen Privatmann, ſondern auch insbes 
fondere für einen Ceffetier aͤußerſt poſſend, und worauf nur ungefähr der dritte 
Theil des Kaufs Dräci Baar elngezablt werden darf, fuͤr einen billigen Preiß zu 
verkaufen. Das Nähere deshalb iſt zu erfragen auf der Biſchofsgaſſe in No. 1289. 
dite Stile den Voch, , de, ersten e ie 
25 Bohlniſch⸗Neuklich den a 7ſen Woy 1819. Schuldenbalber foll 
Die zu Cziſſes Cosler Creiſes 1 Meile von der Creis⸗Stadt Eofel, 25 Melle von 

Rattebor ohnweit der Oder ſub Neo. 31. gelegene auf 598 Rihlr. 19 gr. Courant 

gewirdigte dem Anton Nowog gehoͤrlge Frepgäͤrtnerſtelle nebſt Realitaͤten im Wege 
der nothwendigen Subhaſlation verkauft werden; die Bitthungs⸗Termine ſind auf 
den 1 3ten Juli, 1 8ten Auguſt und peremtorle auf den 13ten September d. J. 
angeſetzt. Kauſluſtige, Beſitz! und Zahlungs faͤhig werden aufgefordert, in den 
Biethungs⸗ Terminen beſonders, in dem letzten Termine in der Gerichts Canzley 
des unterzeichneten Gerichtsamtes zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, es 
bat demnächſt der Meiſtblethende zu gewartigen, daß ihm dieſe Fleygaͤrtnerſtelle 
gegen baaare Bezahlung ohne Ruͤckſicht auf ſpaͤtere Gebothe wird zugeſchlagen wer⸗ 
den. Uebrigens werden alle uabekannte Real⸗Praͤtendenten zur Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche vorgeladen, widrigenfalls fie mit denſelben praͤcludirt und ihnen ein 
ewiges Stilſchweigen wird auferlegt werden. Die Tape kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in der Registratur des Gerichtsamts hieſelöſt inſpieirt werden. 
A Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohl. Neukirch. f 

ichter. 


Jordans mühle den ırten Juntz 1819. Dem Publico wird hierdurch 
dekannt gemacht, daß auf Antrag mehrerer Real⸗Glaͤubiger, das . a 


fried Keyl zu Peterkau Strehler Krelſes bisher zugehörig geweſene, aus > Bus 
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— fen Acker beſtehendes und incl. der dabei befindlichen Vleh und Wiribie sttör 
a Inventarlenſtücke, auf 2526 Rihlr. 17 far. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtze Vauer⸗ 
gut im Wege der nothwendlgen Subhaſtation an den Meiſt⸗ und Beſtbtethen⸗ 
den verkauft werden ſell, und daß hiezu die Btethungs⸗Termine auf den 6. Ju⸗ 
ip, zien Auguſt und 7ten Septbr., wovon der letzte peremtoriſch iſt, dor dem 


unterſchriebenen Juſtizamt anberaumt worden. 


Es werden daher Kaufluſtige, 


Beſitz und Zablungsfaͤhige hierdurch aufgefordert, in gedachten Terminen insbes 
ſondere im letzten Termine als den ten Septbr. früh um 8 Uhr in der G.⸗ 
richts amts Canzley in Manze zu erſcheinen, ihr Getoth abzugeben und zu ge⸗ 
märtigen, daß nach Einwilligung der Keylſchen Glaͤubiger, dem Beſtbleth enden 
und Zahlungs fähigſten der Zuſchlag dieſer Nahrung erfolgen wird. 3 
werden alle dem Gericht bekannte und unbekannte Gläubiger des Gottfried 
Keyl hiermit aufgefordert, ihre an den Gemelnſchuldner habenden Forderungen, 
laͤngſtens bis zum Eten July beim Gerichtsamt ſchriftlich, oder zum Protocoll 

anzuzeigen, oder zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Forderungen, la der Folge 


nicht weiter gehoͤret und ihnen ein ewiges Stillſchweigen dieſerhalb auferlegt 


ugleich 


werden wird; desgleichen, werden alle etwanigen Pfandinhaber des Keyl hier⸗ 


mit aufgefordert, ihre hinter ihnen beffnd lich n et 


ſchaften, Gelder oder Documente, mit Vorbehalt ihres daran habenden 
pfands rechts, an ſonſt Niemanden, als an das Depoſit des unterſchriebene n 
Gerichtsamts zu Händen und gegen Quittung des Depofit: Caſſen⸗Rendanten 
Herten Renmmeiſter Schor zu Manze abzuliefern, oder zu gewaͤrtigen, daß viefe 


Vfandſlücke, 


fſollen. 


Guͤter. 


Htrſchbers den 13. May 1819. Der unter der Häu 


wantgen Pfandſlücke, Brieſ⸗ 


Unter⸗ 


im Wege der Execut ‚anderweitig von ihnen beigetrleben werden 
ae r nne Juſtizamt der Manzer Majorats 


Profe, Juſtit. 
ſerzahl ſub No, X. 


iu Dreſchburg bey Kupferberg im Schönauer Creiſe belegene, unter die Jurisdec⸗ 
sion des unterz ichneten Gerichts und dem Johann Chriſtoph Opitz geboͤrlge Gars 
ten nebſt Ackerſtuͤcke, welches unterm 24. April d. J. auf 354 Rehir. 16 gr. Cour. 
gewürdigt worden iſt, fol auf den Antrag der Erben des vorigen Beſitzers Johann 
Gottlieb Hoffmann wegen noch nicht geleiſteter Kaufgelder-Zablung öffentlich an 
den Meiſt⸗ und Beſtt iethenden verkauft werden und iſt zu dieſem Behuf ein Dies 
thungs Termin auf den sten Auguß d. J. auf dem Herrſchaftlichen Schloſſe zu 
Kupferberg anderamt worden. Es werden nun iu demſelden hierdurch beſith⸗ und 


zahlungs fähige Kauftuſtige aufgefordert, in dem obigen 


Termine zu er'chelnen, 


ihre Geboth zum Protocoll zu geben, auch erforderlichenfalls Sicherheit für dieſel⸗ 
den lr. beſtellen und demnächſt den Juſchlag an den Meift: und Beſtdiethen den zu 


gew 


rtigen. 
Bedingungen ſollen im Termine bekannt gemacht werden. 
stwanige Unbekannte Real⸗Praͤten denten hierdurch vor 
mine ihre Neal: Anfpräche geltend zu machen 


Unes ewigen Stillſchwetgens zu gewarttgen. 


Das Patrimonial⸗Gericht der ho 
ſchaft Kupfer berg 


chgraͤflich v. en 


Auf ſpaͤtere Gebothe wird nicht Ruͤckſicht genommen und die fan s⸗ 
Zugleich werden alle 
vorgeladen, in dem obigen Ter⸗ 
„ widrigenfalls aber die Auferlegu ng 


Herk⸗ 
09% 
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Bekanntmachung 
wegen des neuen Chauſee⸗Zoll⸗Tarlfs. 


Es haden des Königs Majeſtaͤt den nachſtebend abgedruckten neuen Chauſee⸗ 
"Bol: Tarif vom zıftlen Januar d J. für die Provinzen diſſeits der Weſer zu voll⸗ 
ziehen geruhet. Die Erhebung der nach ſolchem aufgeführten und gegen den zeit⸗ 
berigen Tarlf verminderten Zollgefaͤlle ſol mit dem 16. Jul d. J. auf der neuen 
Ber Kunſtſtraße vorerſt ihren Anfang nehmen; bey den alten mit Creishuͤlfe 
„gebauten jollbaren Straßen hingegen ſoll der Einfuhrung dleſes neuen Tarifs noch 
bis nach Eingang einer zu erwartenden eee, Beſtmmung Anſtand gegeben 
werden. 

Chauſſee⸗Geld⸗Tarif für 1 Dee‘ von 2000 Preußiſchen Ruthen. 


pf. 
1) Frachtwagen oder zweyraͤdrige e ſo wle RT 
r Dauerkarren 
a) beladen für jedes Pferd oder andere Zuger 2 6 
b) ledig dit „„ — 9 
Wenn die Räder obiger Frachtwagen und der Karcen 6 300. u er 
Über breit find, fo zahlt das Pferd oder Zugthler 
a): beladen „„ „ — ˙ 2ôCé] 0. 
W leds 00 „„ 
2) Extra Poſten, Kutſchen, zweyraͤdrige Kabriolets und jedes an⸗ 
dere Fuhrwerk zum Fortſchaffen von Perſonen beladen oder ledig für N 
jedes Pferde „„ „ 
b 3) Fuhrwerke, welche unter obigen nicht begriffen ſind, namentlich 
vlerraͤdrige Fand: und Bauertwagen, wenn fie die eignen ländlichen 
ee verfahren. auch von Schlitten, für det Pferd oder andırel 
ugthler * 


9 beladen 
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a) bela been „ „„ „% §ĩ?2 g 4 
b) ledig „„ „ „ „„ «0 4 
4) Bon einem Pferde oder Maulthier, beladen, mit elnem Reiter“ 
oder ledig „% 3 ˙—ůn n „ „„ 
5) Von einem Ochſen, einer Kuh, einem Eſeln „ 
6) Fohlen, Kälber, Schweine, Schaofe, RUN die einzeln ge: 
Führe werden ſind ſrey, — von fünf Stück „3 „ 
u. 7) Schweine, Schaafe, Ziegen in Heerden, von Be Stuͤk⸗— 14 
N Alle Suhrwerfe , welche mit Kopfnaͤgeln oder Stiften befchlagen find, welche 
3 Zoll und darüber vorſtehen, zahlen den doppelten Torifſoß. a 
Aus n a 0 men. 2 
Chauſſec⸗Gild wird nicht erboben: 


» KXR * 


a. von Koͤnigl. und der Prinzen des Königl. Hauſes perde oder Wagen, Wie mit 


eignen Pferden oder Maulthieren deſpannt ſind, 

d) von Fuhrwerken und Meitpferden, welche Regimenter un Könmmnamdod beym 
Marſche mit ſich führen; fo. wie von kieferungs wagen für die Armee und Fe⸗ 
ſtung en im Kriege, 

c) von Koͤnigl. Courits und den der fremden Mächte, ben eee 
von leer zuruͤckgehenden poſſfubrwerker und Poſtpferden, * 

d) von Feuerlöſchungs und Haͤlfs⸗Krelsfuhren, — 

e) von Wirthſchafts⸗Fuhren, Pferden und Vleh der dckerbeſther kunehalb ber 
Grenze ihrer Gemeinde oder Feldmark, 

4) bon den Fuhrwerken, welche Chauffee» Baumaterialien onfohten, 

g) von den Fuhrwerken oder Pferden der bey dem Chauſſee⸗Weſen angeneflten 
Bau⸗ Beamten innerhalb ihres Geſchäfts⸗Beuürks, auch iſt { 

h) nachträglich durch eine Allerhoͤchſte Cabinets⸗Ordre vom 28 ſten April d. J. 
allen in t thter ſchem Dünger beladenen Zuhrwerken se R 
ollge mein beroliliget worden. 

Nach vorſte benden Beſtimmungen fell vom 16. Jull d. 9. 45, genau verfahren 

werden. Breslau den zoten Sant 1819. g.) 

EEE Koͤnlgl. rang. a 122 . 
EP Ju verkaufen. 

Sele den oten Juni 1819, Von dem Graf o. ei en 
Gerichtsamte der Guͤter Bettlern und Lohe wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß die auf 189 Mtbir. 8 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte den Gottfried Kuh⸗ 
nertſchen Erden gehörend! Freygartnerſtelle zu kahe auf den der genannten Erben 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation ges en gleich daare Bezahlung der 
85 ulgelder in Courant an den Meift und Beſtblethenden offen tlich verkauft 

vorn ſoll und zum einzigen und peremioriſchen Biethungs⸗ Termine 15 7 2 
uguf 
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August dieſes Jahres anberaumt worden iſt. Zahlungsfaͤbige Kauſſuſtige wer⸗ 
den daher hiermis aufgefordert, in dieſem auf den Zsſten Auguſt dleſes Jab es 
brremtortich außehenden Termine Bormutags um 9 Übe in der Gerichtsamts⸗ 
Stube zu Beſtlern entweder in Perſon oder durch ‚gehörig. legitimiſ te Bevoll⸗ 
mächtige zu erscheinen, ihr Gebot abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 
Miiſe⸗ und Benbiethend geblie enen die Stelle zugeſchlagen werden wird. 
Grundherr aftl. Gelichtsaint zu Bettlern und Lohe. 


j ET, ET Braſſert. 
„Goldberg den rzten, Junk 1819. Die Hälfte des ſub No. 218. isn 
une dem Tuchmachergeſelen Samuel Abraham George und der Florentine 
eate Junge gehö gen Hauſes, welche In Anſetzung ihres Werthes nach dem 
Bauanſchlage auf 230 Riblr. und nach dem Nugungserteage auf 1140 Ahr. 
Cour, abgeſchatzt werden, ſol auf den Antrag des George und des Vormundes der 
minorennen Junge n e Subheſtatton in dem einzigen und aus⸗ 
ſchließlichen Termine den 10ten Sepkember ba Vormittags um 11 Uhr vot dem 
Deputirten Herrn Land? und ſadtgerichts Aſſeſſpr Richter an den Meiſtotethen⸗ 
den offen tlich verkauft werden. Alte, welche die Hälfte dieſes Hauſes zu kaufen 
fonnen und zu beſigen fähig find, werden hierdurch eingeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine perſönlich oder urch gehörig legittmirte Special: Bevollmächtigte zu erſcher⸗ 
nen, ihre Gedolhe zu thun und zu erwarten, daß die Hälfte dieſes Hauſes dem 
Meiſtdiethenden werde zu geſchlagen werden. Auf ſpaͤtere nach dem Lleitations⸗ 
Termine angebrachte Geborhe tann nicht geachtet, die vollſtaͤndige Taxe aber in 
biefiger Reglſtratur eingefehen werden. ae: oa , 
5 j Konigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 2 
Landes hut den gten Mop 1819. Die beiden hieſelbſt am Markte 
gelegenen brauberechtigten und zuſammen auf 2940 Rihlr. abgeihästen Häufer 
Nro. 37 und 80. des jetzigen Vorwerksbeſitzers und Hauptmanns Herrn Luo⸗ 
wig follen in dem auf den 19ten July isten Septbr. ten Nopdr. d. J. vor 
uns aulchehenden Biethungs⸗ Terminen, wovon der letztte peremtoriſch iſt, 
im Wege der freiwillig angelragenen Subhaſtation an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
Abenden ‚öffentlich verſteigert werden, woln Kaufſuſtige hiereurch eingeladen 
werden, und kann der Meiſt⸗ und Beſtolethende nach erfolgter Genehmigung 


der Intereſſenten den Zuſchlag gewaͤrtigen 
Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. 


Guttentag den laten May 1819. Die dem Simon Schi⸗ 
Bora zugehoͤrige zu öborowsky ſub ro, 6. des Hypotheken Buchs 
belegene Freiſtelle, welche von den zugezogenen Sach verſtaͤndigen 
auf 200 Rthlr. Cour gerichtlich gewuͤrdiget worden, ſoll in Termino 
den Eten Auguſt c. a. im Wege der Execution an den Meiſtbethenden 
verkauft werden, und alle diejenigen, welche gedachte Sreyſtelle zu 
beſitzen faͤhig und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend ſind, werden 
demnach hier durch aufgefordert, gedachten Tages Vormittage um 
9 Uhr in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe zu Sboroweky entweder 
perfönlich oder durch zulaͤß ige Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen, 15 ng 
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both zu thun und den zuſchlag an den Meiſt⸗- und Beſbiethenden nach 
erfolgter Einwilligung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Die Taxe 
kann zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Canzley nachgeſehen werden. 
Das Gerichtsamt Fborowsky. 

Llegnitz den zoſten Januar 1819. Zum öffentlichen Verkauf des fub 
Nro. 2. der ſogenannten zerſtteuten Aecker allhler vor dem Haynauer Thore bele⸗ 
genen Kaufmann Hennigſchen Ackerlandes von 12 Scheffeln, welches auf 2640 Rt. 
Cour. gerichtlich gewuͤrdiget worden, ‚baten wir drey Blethungs⸗Termine von 
weichen der letzte pecemtoriſch iſt, auf den 14ten April c. Vormittags um 11 Uhr, 
auf den 14ten Juny c. Vormittags um 11 Uhr und auf den raten Auguſt c. Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Sucker anbes 
raumt, Wir fordern die zahlungsfaͤhtgen Kaufluſtigen auf, ſich zur beſtimmten 
Zeit in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht und henlänglicher 
Jaformation verfehene Mandataren aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommifſarlen 
auf dem Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht bieſelbſt einzfinden, ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach erng“⸗ 
holter Genehmigung der Jutereſſenten zu gewärtigen, Auf Gebothe die nach dem 
Termine eingehen wird keinne Ruͤckſicht weitet genommen werden, und ſteht es 
ſedem Kaufluſtigen frei, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtͤcks und die ent⸗ 
worfenen Kaufsdedingungen jeden Nachmittag in der Regtſtratur int Muffe zu 
inſpfelren. Die Taxe bes gedachten Ackerſtuͤcks iſt aus Verſehen unrlchtig bemerkt 
worden, indem ſolches nicht auf 2640 Rthl. ſondern nur auf 2440 Rthl. abgeſchätzt 
worder iſt. Koͤnigl. Fand, und Stadtgericht. 

a Camenz den zien Juni 1819. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤuki⸗ 
gers, wird das ſub Nid. 43, zu Dorndorf gelegene, auf 3063 Athlr. 5 fur 
Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzte Bauergut hiermit ſubhaſta geſtellt, Termini lietta⸗ 
tionid. find auf den sten Anguſt, 7ten Ortoder und auf den ıöten December 
d. J. wovon der letzte peremkoriſch iſt, angeſetzt und Kaufluſtige werden aufge⸗ 
fordert, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten, allhler perſöͤn lich 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag mit Einwilligung des 
Extrahentens, an den Mezübictvenden zu gewartigen. \ ’ 

re e e der Koͤnigl. Mederländifgen Herrſchaft 
samenz 3 ; 
e Hayn au den 24ften May 1819. Zum öffentlichen frey willigen Ver⸗ 
kauf des auf 3652 Rthlr. gewuͤrdigten Gaſthofes zum ſchwarzen Adler iſt ein 
Termin auf den agften July Vormittags 11 Uhr, Nachmittags 4 Uhr angeſetzt 
worden und hat der Meift» und Beſtbiethende unter Zuſtimmung der Vormund⸗ 
ſchaft und des Waiſenamts den Zufchlag zu gewarten. 
{ : Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 
Iduer den Zoſten April 1819. Die zu Riemberg Goldbergſchen Creites 
belegene Franz Auſtſche Frepſtelle nebſt Bleiche, Acker und Garten, welche gericht⸗ 
lich auf 1884 Rthlr. Cour. gewurdiget worden, wied hiermit auf den Antrag der 
ꝛc. Auſiſchen Erben zum Erfolg der Erbtheilung ſubhaſtirt und werden hiezu befißs 
und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige vorgeladen, ſich in dem einzigen Biefhungs⸗Ter⸗ 
mine den agſten Juli d. J Vormittags um To Wpr auf dem herrſchaftlichen Hofe. 
5 f zu 
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zu Riemberg vor dem Werlchtsamte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den 
Zuſchlag nach eingeholter Genehmigung zu gewärtigen auf nachherige Gebolhe aber 
nicht weiter Rüͤckſicht genommen werden fol. i 
h Das frepherri, Ritterſtein v. Falkenhayn Riemberger Gerichtsamt. 
5 . i Hoffmonn. 

) Glogau den roten Ju'y 1819. Es fol im Wege der notdwendigen 
Subhaſtatlon ſchuldenhalber das zu Schlawa ſub Nro. 38. belegene, auf 1286 Krb, 
20 ſgr. gerichtlich gewuͤrdigte maſſive Haus in Termind den kiten Auguſt, sten 
Sep tbr. und sten October dleſes Jahres Vor⸗ und Nachmittags aldort auf dem 
Gerichtszimmer dem Meifts und Beſtdtethenden gegen gleich baare Bezahlung oͤf⸗ 
fentlich verkauft, und nach Einwilligung der Real Ereditoren zugeſchlagen werden, 
was hierdurch Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. 5 

i Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Schlawa. 

) Trebultz den zoſten Jany 1819. Auf den Antrag eines Real- Gläbis 
gers wird die auf hieſtgen Kloſteranger ſub Nro. 52. belegen, im Jahre 1814 ge⸗ 
rich lich auf 594 Nthlr. 20 ſgr. abgeſchoͤtzte Erbfaßſtelle des Schuhmacher Jacob 
Galde zum oͤffentlichen nothwendigen Verkauf geſtellt und iſt Terminus lieltationls 
veremtortus auf den röfen September ſc um 9 Uhr in hiefiger Canz ey anberaumt, 
wozu Kauflulige, Beſitz- und Zahlungsfaͤhige vorgeladen werden, und hat der 
Melſtblethende den Zuschlag zu gemärtigen. 

: Kaoͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebultzer Stiftsguͤther. 

*) Dels den ꝛ7ten July 1819. Das dem Bauer Gotefried Koch zugehoͤrige 
zu Schowoine Trebnitzer Kreifes gelegene Bauerguth, nebſt Gebäuden, Aeckern, 
Wieſen / Inventarien Stücken, welches auf Höhe von 1400 Rihlr. abgeſchätzt 
worden iſt, ſoll im Wege der Executton Öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft 
werden. Es find hierzu Termine auf den igten Auguſt, zoften September und 
peremtoriſch auf den arſten October 1819. anberaumt, und werden alle Kauguſtige 
hierdurch vorgeladen, an gedachten Terminen Vormittags um ro Uhr in der Be⸗ 
bauſung des unterzeichneten Juſtitlarit zu Oels zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
den und zu gewärtigen, daß dem Melſt, und Beſtblethenden das gedachte Bauer⸗ 
guth nebſt Zubehoͤr an dem letzgenannten Termin zugeſchlagen, uͤbrigens auf fpäs 
ter eingehende Gebothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird Von der 
Lage diefed Bauerguths nebſt Zubehör zu Schawolne, kann jeder Kaufluſtige von der 
Taxe nebſt Kaufbedingungen bey dem unterzeichneten Gerichtsamte und bei dem 
Dorfgerichte zu Schawoine ſich näher informiren. 

Das fuͤrſtl. Bluͤcher v. Wahlſtadt Gerichtsamt der Trebniger Fe 

8 ir eliger. 


* 


Citationes Creditorum. 
Breslau den 11. Map 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſt und 
Commandeur Herrn v. Schlieben zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Königl. 
Oberlapdesgerichts von Schl-Fien alle und jede, beſonders aber alle unbek nute 
Glaͤubiger, welche aus dem Zeitraum vom 1. Januar 1817, bis ult. Decbr. 1818. 
an die Kaſſe des 1. Batalllons 1. Reichenbacher kandwehr⸗Reglwents No. 22. aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu haben vermeinen, hierdurch, 
vorgeladen, in dem vor dem Ober- Landesgerichts⸗Referendarſe v. d. Kneſebeck 
auf den 17ten Septbr. c. Vormittags um 1 Uhr anberaumten Etquidations⸗Ter⸗ 
8 mine 
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mine in dem bieſigen Ober⸗Kandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetz⸗ 
uch zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanutſchaft 
unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien die Juſtiz⸗Commiſſarien Kletke und Paur 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren elnen fie. wenden koͤnnen, zu erfcheinen, 
ihre vermeinten Anfpräche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinendes aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an 
die gedachte Caſſe werden verluſlig erklärt werden. g.) 
0 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Schleſien. 
Glogau den loten Map 1819, Alle diejenigen, welche an dle. Caſſe 
des zu Lauban garniſonlrenden zweiten Bataillons des erſten Liegnitzer (vorma⸗ 
ligen erſten ſchleſiſchen) Landwehr, Regiments No. 6, aus den Jahren 1816. 
3817. und 1818. Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, 
fi ſpaͤteſtens in dem auf den Igten Geptbr. d. J. Vormittags um 11 Uhr 
anſtehenden Termin vor dem ernannten Deputirten Oder⸗ Landesgerichts ⸗Aus⸗ 
tultator Hergeſell zu melden, und ihre Forderungen zu beſcheinigen, wlorigen⸗ 
falls fie derſelben an die gedachte Caſſe verluſtig erklart, und an die Perſon 
deſſen, mit dem ſie contrahirt hoben, werden berwleſen werden. g.) 
kKoͤnigl. e e von Niederſchleſien und der 

i aufiß. 25 a 
Citationes Edictales. a N 
„) gĩ&wenberg den agfien Juni 1819. Das Koͤnigl. Lands und Stadt⸗ 
gericht zu Lowenderg macht den unbekannten Glaͤubigern der hleſigen Putzhaͤndlerin 
Auguſte verwit, Fritſche geb. Sie ismund biermit dekannt, daß uber deren Ber» 
mögen per Derretum vom raten März d. J. Concurs eröffnet und Terminus ab 
liqutdandum et juſtiſicandum prätenſa auf den ı5ten September d. J. fruͤh um 
9 Uhr vor dem Vice⸗, kand- und Stadtgerichts⸗ Director Streckenbach angeſetzt 
worden, wozu dleſelden unter der Verwarnung, daß die Außenbleidenden von der 
Maſſe gänglich aus geſchloſſen werden ſollen, auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſchei⸗ 
nen hiermit vorgeladen werden. 5 e e e u ' 
1 LE Koͤnigl. Preuß Band» und Stadtgericht. er . 
„) Heinrichau den zoflen Juni 1819. Nach dem zufolge Antrages der 
Erben des zu Boitmanns dorf verſterbenen Guis ⸗Paͤchters und Kretſcham⸗Beſitzers 
Johann Weiſſer der erdfchaftliche Liqutdations⸗Prozeß uber den Weiſſerſchen Nach⸗ 
laß mit der g. 61. Tit. 31. Thl. 1. der allgemeiner. Gerichts⸗ Ordnung vorgeſchrle⸗ 
benen rechtlichen Wirkung eröffnet, die nähere Zeit der Eroͤffnung ſelbſt auf die 
Mittagsſlanden des beutigen Tages ſeſtgeſetzt und Terminus zur Aumeldung 
und Yufiifieirung der Anſoruͤche an den Nachlaß auf den 17ten September d. J. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden, fa werden hierdurch alle und jede Gläus 
diger, die entweder an die Perſon des ıc. Welſſer ober den Kaufgelderren des von 
demſelden im Beſit gehabten deretts im Wige der Subhaflatton verkauften Kret⸗ 
ſcham zu Boitmannsdorf irgend einen Anſpruch haben, hierdurch vorgeladen, in 
dem angeſetzten Termine entweder perſön lich oder durch gebörig informirte und 
mit geſetzlicher Vollmacht nach § 97. Tit. 50. P. 1. allgemeinen Gerichts⸗Ordnung 
verfehene Juſtlz⸗Commiſſarien, wozu ihnen dey ermangelnder Bekanntſchaft dle 


Juſtſh⸗ Commifſarien Göflich und Kuchelmelſter zu Neiſſe vorgeſchlagen werden, in 
der Wohnung des unterzeichneten Juſtliſartt hier in Heiurichau zn cen e ade 
f 3 orde⸗ 
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Forderungen zu liqulbiren und durch die daräder ſorechenden Orlgtnal⸗Urkunden 
zu juftifieiren , auch ihre Erflärung wegen Beibehaltung des in der Verſon des 
Juſtiz⸗Commiſſarli Eyrves beſtellten Interlis Curators und ſonſt wegen Einlet⸗ 
tung der Sache noͤthigen Anträge abzugeben, hiernächſt die gebuͤhrende Anſetzung 
in dem ab zufaſſenden Elaff fications⸗Urtel, bey ibrem Außenbleiden aber zu gewärs 
tigen, daß fie nicht mar für einwilllgend in die Beſch luͤſſe der erſchlerenen Glaͤubi⸗ 
ger ſowohl wegen des Curators, als auch der etwa ſonſt zu treffenden Maß⸗ 
tegel würden geachtel; ſondern auch Ihrer etwannigen Vorrechte an die Maſſe 
für verluſtig erklärt und mit ihren Ford'rungen nur an dasjenige würden verwiefen 
werden, was nach Befriedigung der Gläubiger, die ſich melden, davon noch übrig 
bleiben wird. Zugleich wird allen und jeden, welche von dem verſtorbenen ꝛc. Weif⸗ 
fer etwas an Gelde, Sachen, Effecten und Briefſchaften hinter ſich haben, ange⸗ 
"deutet, dleſe Gelder oder Sachen unter dies faͤlllgger Anzeige, jrdorb unter Vorbe⸗ 
alt ihrer daran habenben Rechte in das gerlchtliche Depoſſtum abzulieſern, der 
Vermeidung, daß im Fall der Wiltwe Weiſſer oder Vormuͤndern etwas bezahlt 
oder 1 wurde dleſes fut nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 
Maſſe anderteeit bepgetrteben, wenn aber der Innhaber ſolcher Gelder oder Sachen, 
dieſelden berſchweigen oder zuruͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles feines 
daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts für verluſtig erklart werden 
würde. Das frepherrl. v. Hundt Boltmannsdorfer Gerichte amt. 
u 5 . re n Fritſch, Juſtit. 
RMeuſtadt den i5ten pril 1819. Bereits unterm ten October 1818. 
ſtand ein Termin zur Anmeldung unbekannter Eigenthümer, Ceſſionarten und In⸗ 
rellen en ch. e vom 18 en März 1791. 
nter 100 Thlr. ſchl. inferirtes Vermögen der Bauerswirtwe Eva Maria Simon 
geb. Merferry auf dem ſub haſta verkauften Bauergute Nro 18. zu Zeifelwig an, 
in welchem ſich aber Niemand gemeldet und auf Präcluſion und Amortifation des 
uments angetragen worden iſt, die Bekanntmachung der Vorladung unter 
‚den in Frankreich damals nochſtehenden Mititair Perſonen war jedoch da der Ruͤck⸗ 
marſch inzwiſchen erfolgt, nicht geſchehen und um deshald haben wir elnen noch⸗ 
1880 en Termin auf den gien Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr in unſerer Seſſions⸗ 
Stube angeſetzt. Wir fordern daher alle unbekannten Intereſſenten aus dem da⸗ 
mals in Frankreich geſtandenen Militair⸗Perſonen hiermit auf, bis dahin lund 
ſpaͤteſtens in dieſem Termine ohnfehlbar ihre Anſpruͤche an das genannte Inſtru⸗ 
ment bey uns anzumelden und geltend zu machen, widrigenfalls ſie auch damit 
präcludirt, das Inſteuwent amortifiet und das im Depofito liegende Capital per 
100 Thlr. ſchl. det Eda Maria geb Merferth extradirt werden wird. 3.) 
Fr N h D ziel) 28 Das Stadtgericht. r Ze Er. 
Neumarkt den Izten November 1818. Der unter dem ehemaligen 
v. Schimonsktſchen eee zu Schweidnitz geſtandene Soldat Tofenb 
Diets aus Goffendörf, welcher ſeit dem Jahre 1806. verſchollen iſt, wird auf den 
Antrag feiner Geſchwiſter hiermit vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten, und ſpaͤte⸗ 
. in dem vor dem unterzeichneten Juſtitiario auf den zoſten August 1819. Bots 
mittags um 1 Uhr in deſſen Behauſung angeſetzten Termin entweder e riftllch 
oder perfönlich zu melden, widrigenfalls derſelbe zu gewaͤrtigen hat, daß er nicht 
nur für tödt erklärt, ſendern auch fein etwanlges Vermögen ſeinen naͤchſten Er⸗ 
den ausgeantwortet werden wird, Zugleich werden feine eiwanigen Ne 
; . nen 
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ſenen unbekannten Erben aufgefordert, ſich in gedachten Termine zu melden, ihr 
Erbrecht zu beſcheluigen und haben dieſelben bei ihrem Ausbleiben zu gemärrigen, 
daß den ſich gemeldeten Erben des vo: geladenen Joſeph Otto deſſen Vermögen 
eingehaͤndigt werden wird. g.) 
5 7 a Das Schaubert Goſſendorffer Gerichtsamt. g ch 
\ iſcher. 

Oels den raten May 1819. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſi che 
Fuͤrſtentbumsgericht fügt hierdurch dem Landwehrmann orten Schudewahn vom 
1zten ſchleſichen kandwehr⸗Infanterie „Regiment zu wiſſen; daß feine Ehewirthin 
Anne Roſine geb. Schönfeld, wider ihn klagend angebracht, daß er mit Hinten⸗ 
anſetzung der ihr angelobten ehel. Treue fle ſeit dem Jahre 1813 gänzlich verlaſſen, 
ohne daß fein Auffenthalt ſeitdem in Erfahrung zu bringen geweſen ſey, weshalb fie 
auf feine öffentliche Vorladung angetragen hat. Wir laden demnach hierauf den 
Schlrdewahn öffentlich vor, daß er ſich binnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem auf 
den 16ten September e, Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Praludicial⸗Termin 
bey uns melden, um die gegen ihn angebrachte Klage vor dem hierzu ernannten 
Deputirten Herrn Aſſeſſor Reuſch beantworten und der weitern Verhandlung der 
Sache beyzuwohnen; im Fall er ſich aber weder vor noch in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine bey uns melden ſollte; ſo hat er zu erwarten, daß dle von der Klägerin an⸗ 
gezeigte böstiche Verlaſſung für zugeſtanden angenommen, und als Folge deſſen 
die Eheſcheidung wuͤrklich erkannt, und ihm die nach den Geſetzen dem ſchuldigen 
The il zur Laſt fallenden Eheſcheidungs ſtrafen werden auferlegt werden, wonach 
ſich alſo derſelbe zu achten hat. g.) Br 2 N 
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Wechſel⸗ Geld und Fonds- Courſe. 
> Breslau den 14. July 1819. 
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ER 
DEN TR. 8 
Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 15. July 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


Glegau den 18. Juny 1819. Seit dem 1. Januar 1817. 
bis zum 18. Juny euer. find bei dem Königlichen Stadt: Gericht zu 
Schlawa und nach benannten Gerichtsaͤmtern folgende Beſitz Veraͤade⸗ 
rungen reſp. in die Hypotheken⸗Buͤcher eingetragen und confirmitet 
worden, als: s 

I. Bei dem Königl. Stadtgericht zu Schlawa. 
1. Thorhaus Kauf ⸗Comtakt des Schloſſers Johann Biermarcks, 
um 111 rthlr. 8 
2. Ackerkauf Contrakt des Schuhmachers Müller, um 200 rthl. 
3. Oelpochekauf Contrakt des Joſeph Büttner um 200 rthl. 
4. Wieſekauf Contrakt des Kutſchners Riedel, um 200 kthlr. 
5. Wieſekauf Contrakt des Bleichers Bothe, um 500 cıhl, 
6. Hauskauf Comrakt des Tuchmachers Kraufe, um 440 kthl. und 
7. Hauskauf Contrakt des Dombkowskt, um Too ethl. 
II. Bei dem Gerichtsamte der Strunzer Güter. a 
“> Schmiede » Kauf Contrakt des Gottfried Zimmerling, um 
450 rthl. 
9. Dreſchgaͤrtner Naßrurgskauf Contrakt des Johann Heinrich 
Jähn, um 320 rthl. 
10. Häuslerfiele Kauf Contrakt des Coloniſt Gottfried Röder, 
um 48 rthl. j 
11. Bauer Nahrungskauf Contrakt des Johann George Peſchel, 
um 300 rthl. 5 
12. Freißäͤusſerſtelle Kauf Contrakt des Gottfried Jauſtmann, 
um 100 rthlr. . 
13. Coloniſtenſtelle Kauf Contrakt detz Schneider Johann Jein- 
rich Pfarr, um 140 tthl. 
14. Klein- 
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14. Klelokutſchnerſtelle Kauf Contratt des Chriſtian Kliem, um 
80 8 12 gr. 

15. Baner abamättauf Contrakt des George Jauer, um 
770 ribl. 

16. Haͤuslerſtelle Kauf Cobttakt des Goltfried Peſchel, um 
120 rthl: 

17 Bauer Rabrungstauf Coutraft tes Goulob Eckert, um 
229 rtbl. 8 gr. a 

1216. Bauer Nebrnogerauf Contaft des Gaia Trenner, um 
300 rthl. 

19. Bauer Nofrungerauf Contra der Darin, Eliſabeth Nice, 
um 600 tthl. 

20, Eotonifienftele Kauf Contrakt des J. validen Gottfried 
. um 54 kthl. 

„Klein Kutſchperſtele Kauf Centtakt des Schneiders Gott⸗ 
fried poche, um 45 rthlr. 
22. Großgärtner Nahrungskauf Coutrakt des Srictefäuln 
Wilbelm Schmidt, um 700 rihl. 

23. Freigätiner Nahrungs kauf Contrakt des Chriſtlan John, um 
1000 ribl. 
J 24. Kuiſchver Mabrungskauf Contract des Gettfried Trenner, um 

37 riblr. 8 gr. 

45. Kurfchner Mabrungekauf Centratt des Chriſtian Stober, um 
20 K. 
vo Großtutſchnerſtelle Kauf Contrakt des Jobaun George Kutz⸗ 
ner, um 500 rihl. 


27. Muͤhlenkauf Contrakt des Chriſtian Scheibel um 650 rtbl. | 


28. Coloniſtenſtele Kauf. Contrakt des Muͤllers Heinrich er 
um 80 th, 
IH, St dem Graͤflich o. Potworewski. Schwaſener und ele. 
ö Üben Getichtsamt. 


29. Kutſchnerſtelle Kauf, Coutrakt des Gottfried Junge, um 


100, rth. 
"30. Sreibanet Nabrungskauf Centeakt des Chriſtian Bene, um 


600 m 
31. Fc 
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ER Fiſchgärtnet Drapeungskanf Contrakt des erg Ferdeich 
Giecke, um go rthblr. 
52. Windmühlekauf Contrakt des Gotttos Juutke, um 1204 rih. 
3. Bauer Nahrungskauf "Erutraft des Johann Bachern, 
um 22 rtbl. 
34 Bauer Nabrungskauf Contraft kes Gotifcied Pawel, um 
1000 tıfl. | 55 
8 35. Dreſchgaͤrtner Nabrungskouf Contrakt des Chriſtian Feng⸗ 
ler, um 60 rthlr. 
n Weihen Nahrungskauf Contrakt des Gottfried Bordeſ⸗ 
fe, um 30 hl. 
37. Dreſchzaͤrtner Nabrungskauf Contrakt des Chriſtion Muͤcke, 
um 340 rtbi. 
38. Fiſchgaͤrtner Naprangefauf ae des Gottfried Sucker, 
um 124 rihlr. 
39, Freigartner Nabrungstauf Contratt des Goliſtied Springen, 
um 275 tibl. 
le Sifägtene Nohrungskauf Contrakt des Chriſtian Springer, 
um 100 teil 
41. Dreſchsäctnerſtelle Kauf Contrakt des George Friedtich Muͤ⸗ 
cke, um 152 rthlr. 
42. Mahrungskauf Contrakt des greigksius Samuel Anders, 
um 2300 rihl. 


IV. Bei dem Gerichtsimte zu Klein orifi. x 
43. Schmirdefauf en der Auna Mofas va 189 Fir. 
che, um 350 rihl. 
44. Windmuͤßlekauf Contrakt des Gottlob Kutzner, um roco ib. 
V. Bei dem Ge ichtgamte zu Gelgowitz. 8 
45. Freibauslerſtelle au Contrakt des Gesifried Wittig, um 
75 rthlr. 
2 > 5 „Freihäuslerſtelle gouf Cennakt des Cbeiſtian Uhfemanp, um 
36 rihl 
47. Dreſchgärtnerſtelle Kauf Coptrakt der Wittwe Barbara Eli, 
ſabeth Beuthrer gebornen Puſch, um 28 5, bla. 
VI. Bei 


8 
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VI. Bei dem Gerichtsamte zu Mar nau. 
48. Dreſchgartnerſtelle Kauf Contrakt des Cheiſtian Kerber, um 
176 hl, 
49. Dreſchgaͤrtnerſtelle Kauf Coutrakt des Joſeoh Schlaffke, um. 


tao rthl. 
VII. Bei dem Gerichtsamte zu Schrien t 15 


50. Freihaͤusletſtelle Kauf Contrakt des Gottfried Schmidt, um 
100 rihl. 
51. Gaͤrtnerſtelle Kauf Contcakt des George Friedrich Made, um 


42 rthl. 16 gr. 
ö 52. . Contrakt des George Adeımann, um 533 ıthl, 


9 53. Dreſchgaͤrtnerſtelle Kauf Contrakt des Gottfried Neufert, um 
250 ithl. 
VIII. Bei dem Gerichtsamte zu Guſtau. 
54. N Co: trakt des Wirthſchafts Beamten Hildebrandt, 


um 280 r 
55. autsch Kauf Contrakt des Samuel Schröter, um 


10 
x > Erbſcholtiſeyk kuf Contrakt des Chriſtian Sander, um 320 rth. 
57. Freihäuslerſtell Kauf 1 des Chriſtian 8 um 
200 rthl. 
IX. Bei dem ER zu Schlagmann. 
38. Haͤuslerſtelle Kauf pee des Zimmermanns u Mende, 
um 130 ttol. 
59. Freihäuslerſtelle Kauf Contrakt des Gotilieb Webers, um 
240 Elan 
X. Bei dem Gerichtsamte zu Schmarſau 
60 Gartenkauf Contrakt des Semuel Roͤhr, um 480 rihl 
61. Bauerguts Kauf Contrakt des Johann Jakob Jammer, um 
oo 
a ee Gärtnerſtelle Kauf Contrakt des Ignatz Schulz, um 700. tthl. 
XI. Bei dem Gerichtsamte zu Coſel. 
63. 1 Kauf Contrakt des Gottfried Heffmann, um 
69 rihl. 8 
4 1 Bayer Nahrungskauf Contrakt des Ehriſtian Kurtz, um 320 rth. 
65. Windmühlekauf Contrakt des Gottfried — um 5 85 195 
reſch 
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606 Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt des Gottfried Pohl, um 110 rthl. 
67 Windmühle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Dehmel, um, 
320 rtl! 3 f f a ei 
68. Häutlerftelle Kanfcouttakt des Chriſtian Peſchel, um 112 rthl. 
69. Haͤuslerſtelle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Jacob, um 
68 kthl. c 54 2 - . 
5 70. Bauerguts Kaufcentrakt des Chriſt. Hoffmann, um 373 rthla g gr. 
71. Bauernahrungs Kanfcontrakt des Gottfried Roſe, um 800 rthl. 
72 Haͤuslerſtele Kaufeontrakt des Chriſtian Reimann, um 112 rthl. 
73. Bauerguts Kaufcontrakt des Chriſtian Senftleben, um 426 rthl. 
16 gr. 7 . 
8 Bauerguts Kaufcontrakt des Jeh Heinrich Kinzel, um 320 rthl. 
75. Bauerguts Kaufcontrakt des Gottfr Senfileben, um 4 26 rel. 16 gr. 
XII. Bei dem Gerichtsamte der Anderedocfer Guͤtber. 
76. Dreſchgaͤrtnernahrungs Kaufcentraͤkt der Maria Eltſabeih Adam 
um 245 rtl. f 5 f 
77. Coloniſtenſielle Kaufcontrakt des Gotifried Peſchel, um 800 rihl. 
78 Schmiedekauf Contrakt des Carl Gotllieb Anoldt, um 650 rthl. 
79. Coloniſtenſtelle Kaufcontrakt des Johann George Peltner, um 
tco rthl. e 8 : 
€ > Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt des Gottl. Märckel, umgo rthl, 
XIII. Sei dem Gerichtsamte zu Putſchlau und Milchan. 
81. Windmühle Kaufcontiaft des Gottlob Linde, um 550 ithl. 
2. Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt des Johann Heinrich Seidel, 
um 83°. chl. i a 
83. Freiſtelle Kaufcontrakt des Windmuͤllers Hoffmann, um 500 rthl. 
84. Gaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt des Gottlob Riedel, um 135 rthl. 
85. Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt der Anna Roſina Jacob, um 
2550 rthl. SR 
a 5 Dreſchgaͤrtnerſtelle Kaufcontrakt des Friedrich Brade, um 60 rthl. 
87. Dreſchgaͤrtnerſtele Kaufcontrakt des George Doͤ li g, um 150 rthl, 
XIV. Bei dem Gerichtsamte zu Jacobskirch. 
88. Bauernahrungs Kauftontrakt des Chriſtian Kinzel, um 290 ithl. 
89. Waſſer mühle Kaufcontrakt des Gottlieb Strempel, um 50% rihl.“ 
90. Hoͤnslerſtelle Kaufcontrakt des Gerichts ⸗Schulzen Joachim, um 
100 tthl, 8 5 5 3 5 
5 1 Groß Freihaͤuslerſtelle Kaufcoutrakt des Gottfried Schmidt, um 
700 tt N 
u | ‚92. Klein: 


I 
92. Keuhtuelaſtene Kaufconlrakt des Fürbres Keihrich Schober, 
um 85 rthl. 
923. Haͤuslerſtelle Kauftontrakt des Schneiders Shrifian, wir. 
um 1 80 rthl. N 
XV. Bei dem Gerichtsamte zu Brödelottz. 


94. Freiſtelle Kaufcontrakt des Johann George Goltz, um 400 rthl. 


95. Fieiſtelle Kaufcontrakt des Friedrich Erdmann, um 400 rthl. 
XVI. Bei dem Gerichtsamte zu Leſchke witz. 
985 Gärtnerfielle Kaufcontrakt des George Friedrich Scheurich, um 


180 rthl. 
5 XVII. Bei dem Gerichtsamte zu Hochkirch. 
7. Gaſthaus Kaufcontrakt des Anton Kauſchke, um 450 tthl. 
f 35 Freihaͤuslerſtelle Kaufcontrakt des Heinrich Seiffert, um 250 rthl. 
99. Pfarrhaͤuslerſtelle Kaufcontrakt des Johann ane Groß⸗ 


mann, um 75 rthl. 8 gr. 
Oberglogau den 11. Juny 1819. Bei nacftependen Gerichts⸗ 


Amtern find für das sie’ halbe Jahr, als vom x. Wee bis Ende 


Juny 1819. — Käufe confirmirt worden. 
I. Bei dem Gelichtsamt der Hertſchaft Coſel. 
g a. Klodnjtz. . 
ig, Kauf des Joſeph Wunſchik, uͤber den Garten, Heſteun und 
Gebaͤulichkeiten einer Gaͤrtnerſtelle, pio 80 rihl. 
5 b. Roeinſchdorf. a 
2. des Franz Przesdzlang, über eine Gartenſtelle, pre 337 > Hl. 


‚der Ne Wanjerek, geb. Wieczorek Wer eine u. 


ſtelle, me 29 uhl, 
5 : o. Wiegſchüͤtz 


4. des Melcher Linek, über ein Ackerſtück, pro 57 ethl. 
5 des Paul Wloſch, über ein Ackerſtuͤck, pro 140 rthl. 
d. Kamionka. 
6. des Johann Smpkatta, über eine Freibäuslteſtelle, pro 336 rthl. 
e. Dittmerau. 
der Johann Pageltiſchen Eheleute über eine et pie 


1 114 che 
f. Kuzyihka. 


8. des Andreas Koſchmieder, uͤber eine Haͤuslerſtelle, pro 31 rthl. 
9. des Simon Kasnik, uber eine Haͤuslerſtetle, pro 114 rthl. 


3. Mech⸗ 


4. 


710 


K Se 


an 
10. Kauf der Joh. Kurrafgen Eheleute, ib ein 1 Sauegulb, pro 
rthl . 
11. der Joh. Thomanekſchen, Ehelente , ober ein Ack eſtück, pro 26 reh. 
12. des Carl Kurra, Rn ein Bauerguth, pro 623 rthl. 
h. Poborſchau. 


13. des Joſeph Damrath, über eine Kobothhäuterftefe, vro 48 rthl, 


14 des Anton Bugiel, über ein Ackerſtuck, pro 600 rthl. 
II. Bei dem Gerichtsamte Glaͤſen. 
a. Glaͤſen. 
15. des Anten Titze, über eine Häuslerſtelle, pro 48 rthl. 


BB: det Gemeinde Glaͤſen, uͤber ein Ackerſtüͤck, pro z3 ktbl. 


b. Steubendorf. 
a2 des Franz Kinner, über eine Freihaͤuslerſtelle, pro 120 icht 
18. des Anton Pohl, über ein Ackerſück, pro 60 ıthi. 
19. dee Johann Schäfer, über ein Ackerſtuͤck, pro 60 rihl. 
& Carlsberg. f 5 
20. der Enfanna Priesnitz, über eine Colonieſtelle, für 24 ithl. 
21. des George Feiler, über eine Colonieſtelle, veo 47 rthl 


2 8 III. Bei dem Gerichtsamt dem ſäculariſirten Probſtey Caſimir. 


er 60 tthl. 


2 des va George Tſchunkert, über eine Wb shbanherſtele⸗ 


5 Bei dem Gerichtsamt der Göther Pommerswig- 
5 Pommerswitz. 
des Franz Allert, uͤber eine Freihaͤuslerſtelle, pro 60 rthl, 
u es Joh. George Sauer, über eine Robothhaͤu leiſtelle, bro 40 echt. 
b. Alt Wiendorf. 


. 25 des Joh ann George Miltner, 0 eine Grihäus ße, pro 


126 


rthl. 
V. Bei dem Gerichtäamt Re 
a. Schweſterwitz. 


26. des Johann Glatzel, Über eine Angerhäuslerſſelle, pro 11 Het; 


27 des Johann Koͤnig, uͤber eine Freigätuerſtelle, pro 415 . 
b. Twaidawa 


228. des Caſimir Namyſto, über ein Bauerguth, pro 302 rthl. 


VI. Bei dem Gerichtsamt der Hertſchaft Dobrau⸗ 
a. Steblan. 
29. des Franz Loos, uber eine Haublerfiele, pro 7 cthl. 
30. Kauf 


= Win 


30. Kauf des Auguſt Hullin, über eine Freihäͤn kerſtelle, pro 92 rthl. 
31. des Jacob Gonzior, über eine Haͤuslerſtetle, pro 44 rthl. 
N VII. Bei dem Gerichtsamt Wieraltowitz. 

32. des Joſeph Köhler, aber eine Angerhauslerſtelle, pre 57 rthl. 

33. des Sterhan Irzuzek, über eine Freihaͤuslerſtelle, pro 30 rihl. 

e VIII Bei dem Gerichtsamt Blaſcheowitz. 

34 der Julianna Zobtzik, über eine Angerhaͤuslerſtelle, pro 6 rthl. 

XI. Bei dem Gerichtsamt Freivogtey Leſchnitz. 
35. des Michael Kopietz, über eine Waſſer mühle, pio 300 rthl. 
36 des George Mrozek, uͤber ein Ackerſtuͤck, pro 266 rthl. 
en X. Bei dem Gerichtsamte Krobuſch. ee 

37: des Forſtmeiſter Meyer, uͤber eine Waſſermuͤhle, pro 1500 vthl. 

38. des Franz Niemietz, über ein Vauerguth, pro 450 rthl. 

. Amt Parchwitz den 7. Juny 1819. Das Königl. Domainen⸗ 
Juſtizamt Parchwitz macht folgende Käufe hiermit bekannt: 

I. Vorſtadt Parchwitz 1. Philipps Kauf, um den Stacheſchen Acker⸗ 
garten, pro 300 rthl. 2. Oehms Kauf, um den mütterlichen Garten, pro 
100 rthl 3. Stelzers Kauf, um das Deegſche Ackerſtuͤck, pro 170 uhl. 
4. Adjudicatſon des Biehnſchen Dienſthauſes an Huͤrdler, pro 228 tthl. 
II. Heidau 5. Kowierske, um das vaͤterliche Bauerzuth, pro ocoerthl. 

6 John, um die vaͤterliche Schmiede, pro 700 rtht 7. Kuerfle, um 

Aurſches Dierſthaus, pro 380 rthl: III. Großlaͤswitz 8. Burghard, um 

Hackers Gartenſtelle, pro 600 rthl. 9 Euguth, um Bergholds Anger⸗ 
haus, pro 385 rihl. To, Juſchreibung der Bliſchkeſchen Waſſermühle 
an die geſchiedene Bliſchke, pro 880 rthl. IV. Koitz 1. Gaͤbis Kauf, 

um die Hänſelſche Freiſtelle, pro 300 rihl V. Leſchwitz 12. Hirſch, 
um die Joͤrſterſche Fteiſtelle, pro 600 rıpl. 13. Beyer um Hiſches 
Dienſthaus, Po 300 rthl 14. Au ſch, um das Kuͤrſkeſche Angerhaus, 
pro r20 rihl. 15. Kienaſt, um ein Ackerſtuͤck von Leuſchner, pro 30 rıhl. 
16. Haudke, um ein Ackerſtück von Scholz, pro 38 ve VI. Altlaes 
John, um die Machnerſche Dienfigärtnerfielle, pro 200 rtl. 

Brieg den 4. März 1819. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß der Schankpaͤchter Leder dem 1c. Ehrenfeft die in der 
Brerlauer Thor-Vorſtadt ſub no. 13b belegene Beſitzung am r. d. M. 
um 1440 rthl. abgekauft hat. | 

Koͤnigl Sande und Stadtgericht. 


— 
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Anhang zur Beyhlage. 
zu Nro. XX VIII. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
vom 15. Juli 1819. N 
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’ AVERTISSEMENTS. os :« . 

Breslau den 25. May 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Pupillen⸗Collegſi wird in Gemoͤßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. 

des allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des bie⸗ 
ſelbſt verſtordenen perſtonirt geweſenen Addreß⸗Commiſſarlus Kremſer die bevor⸗ 
ſtehende Sheilung der Verleſſenſchaft unter denen Erben hiemit oͤffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und 
zwar in Anſehung der einheimiſchen Glänbiger laͤngſtens binnen 3 Monaten in 
Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu 
machen, widrigen falls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung ſich die 
etwannigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines 
Erbantpeild halten konnen. g,) 8 — ae, 
3 Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſien. 7 
Breslau den zsflen Juni 1819. Alle diefenigen Haus Eigenthumer 
und Miether, weiche im Jahr 1815. mit immobilen Preuß Truppen bequar tiert 
geweſen find und den ihnen dafür zufländigen Servis noch nicht eingezogen 
haben, werden hiermit nochmals aufgefordert, ee Abgabe der betreffen» 
den Quartier: Billets , binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens bis zum 15. Auguſt c. a. 
taglich mit Ausnahme der Senntage Vormittags von 9 — 12 Uhr dey der 
Servis Caſſe deshalb zu melden und den Ihnen gebührenden Servis in Empfang 
zu nehmen. Von denjenigen, welche ſich binnen obigem Zeitraume nicht melden, 
wird angenommen werden, daß fie auf die ihnen zu ſtehende Bonification zu 
Gunſten der Kämmerey: Cafe Verzicht leiſten und demnach das übrig bleibende 
Quantum an gedachte Caſſe abgeliefert werden. 8 a 
8 Die Servis⸗Deputation. 
Breslau den 29. Juni 1819. Bey der Pfandbriefszinſen⸗Auszahlung 
iſt von der Caſſe hieſiger Breslau Briegſchen Fuͤrſtenthums⸗Landſchaft geſtern 
fuͤr den eingezogenen gekuͤndigten Pfondbrief O. S. Nro. 60. auf das Domal⸗ 
nenamt Bodland a 1000 Rth. ein Caſſenſchein ausgegeben worden, welcher in 
unrechte Hände gekommen. Wir fordern daher den Inhaber zur ſofortigen 
Rückgabe dieſes Scheins mit der Erklarung auf, daß der ſubſtitulrte Pfand⸗ 
Brief an Niemanden als den rechtmäßigen Empfänger extradiret werden wird 
und warnen zugleich das Publikum fir der Annahme dieſes Scheins. 
2 ö Breslau Brlegſche Fürſtenthums Landſchaft. 

) Breslau den 13. Jultıgıy, Friſch gebrannter Kalk it wieder 
angekommen und um den billigen Preiß vin 3 Rib 10 for. Nom. Münze zu haben 
beg ö E. Minor Spangenbergs Eldam, Paradeplatz No. 2. 

E ) Bres 
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) Breslau, (Meifegelegenheit nach Cudowa auf halbe Koſten.) Wer dar 
von Gebrauch zu machen wuͤnſcht, melde ſich gefaͤutgſt bey Herrn Kaufmann Jaͤſchte 
unterm Eiſenkram, wo er die nähern Bedingungen erfahren wird. 

5) Breslau. Aechten Gruͤnberger Wein ⸗Eſſig liegt zum koſtenden Preiß 
im Fäſſeln von 3 Epwera un Commiſſion, und iſt ouch d. ſelbſt im Einzeln acht und 
billig in der äußern Nicolatgaſſe No 418 zu haben bey 

f Wilhelm Fichtner. 

J Breslau Zu vermi'tk en iſt eine Schlo ſſerwerkſtatt und eine Tiſchler⸗ 
gelegenheit in der Neufladt No. 1498. : 

Breslau, Ein mit einem Fabrik Zeichen ve rſehener, am Sonntag 
Abend auf der aͤußern Nieolalgoſſe u richrem gegangener neuer feiner Hut, welcher 
vom ehrlichen Finder bey mir abgegeben wird, fol vom Eigenthuͤmer gern durch 
eln gutes Douceur Ae werden. 
2 n Rother, Huchfabrlfant auf der Oblauer Straße. 

* Greste u- bro Quartal Michael, oder auch ſchon Anfang October 

d. J. iſt bey Körner vor dem Nicolai Thor ein Logis von 2 Stuben und elnem ge⸗ 
meinſchaftlichen Entree an eine flille Familie zu vermietben. 

Breslau. Meublirte Zimmer nebfi B.dientenftube find bold zu beziehen 
in No. 1328 an der grünen Baumbrucke. Das Nähere 3 Stiegen hoch deym 

; Obſthaͤndler Haller. 

* Breslau. Eine Orgel im deſten brauch barſten Zuſtande, von gutem 
Ton, leichter Spielart und gefälligem Aeußern, mit 8 Seimmen, nämlich 6 im 
Manual und 2 im Pedal (letzteres ganz neu gebout) iſt in Raudten beym Herrn 
Cantor Scholz ſehr billigen Prelßes zu haben. Dieſes Orgelwerk hat utter andern 
noch das Vortheilhafte, daß der Organiſt in Ermangelung eines Balkentreters, ver⸗ 
mitt la elnes extta angebrachten Blaſebalkens ſich mit leichter Muͤhe ſeltſt Wind 
verſchaffen kann. 

*) Brestau. Auf der 19505 Oblauergaſſe Niro. 939. If eine Wohnung, 
biſtebend in 5 Stuben, einem Cabinet, Kuͤche, Keller und Zugehoͤr, mit ohne 
Stallung und Wagenplag zu vermiethen und Wache c. zu bezithen. Das Nähere 
beym Eigenthuͤmer. 

) Breslau. Zu bemiethen it in 15 Carharinengafe Mo. 1367 die zte 
Etage, beſtehend aus 4 Stuben nebſt Zubehör. Das Naͤhere auf der Scubbruͤcke 
No. 1704: eine Stiege hoch. 

5) Breslau. In No. 54. Reuſchegaſſe iſt der zte Stock, desgl. ein Ges 
wölbe nach der Straße belegen, mlt Naß ſtoßend heigbarer Stube, beydes zu 
Michaeli c. zu vermiethen. 


*) Breslau. Mit Bezug auf dle im vorigen Zeitungs blatte befindliche 
ein» 


Ota Müller auf der Wind gaſſe No. 200. 
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einfeitigen Bekanntmachungen der Herren Carl Hinckel und G. Poblmonn zeige ih 
zur Vermeidung jedes Mißverfändnifles blermit ergebenſt an, daß die unter der 
Firma Hinckeſ et Pilet bisher beſſondene Hondlung mit meiner Einwilligung aufge: 
bört bat, daß ich die völlige Auftͤſung derſelden durch Uebernahme und Regult ung 
der Acttwa und Paſſivo jener Waaren obne alle weitere Thellnahme uͤderlaſſen habe, 
daß ich aber eine Handlung gleich er Art für meine allefnige Rechnung naͤchſtens hier 
etabliren, fie eröffnen und deshalb dem hochgechrten Publiko in kurzer Zeit das 
Weltere aus fuͤhrlich einzeigen werde. 6 d 
5 Bes Der Kaufmann Pilet. 

*) Breslau. Ein ſollder Mann, der die Handlung. und das doppelte 


| ttaltenifche Buchbalten auf das Gründlichſte erlernt, und ſchon betrieben hat, auch 


die beiten Zeugniſſe feines Wohlverhaltens aufwelſen kann, wuͤnſcht ſein Uaterkom⸗ 


men in eine Handlung oder auf irgend eine andere Art, wo mon von feinen Kennt⸗ 


niſſen Gebrauch machen kann, zu finden. Naͤhere Auskunft darüber bey dem Agent 
) Breslau. Zu vermiethen auf der Schubbruͤcke in Nro. 1786. iſt eln 

Arbeitsladen. Das Nähere im zen Stock daſelbſt zu erfragen. 

n Habelſchwerdt den zten Juli 1819. Der Muller Franz Bartſch in 


Neu- Gersdorf beabſichtigt, auf feiner Feldgartnerſtelle in Alt Gersdorf eine Mehl 


EN Gruß und Groauven Müble, und der Müller Joſepb Scholz in Urnig einen Meht⸗ 


* 


ang bey feiner Oel, Gtüz⸗ und Sraupenmßle, beyde auf trem eigentlichen 


Grunde und Boden, anzulegen, und haben ſolche hierzu dle erforderliche hoͤhere Er⸗ 
laubniß hier nachg ſucht. In Gemäßbeit des Ediktes vom 28ſten October 18 10. 


werden daher alle diejenigen, weiche eln gegruͤndetes dies faͤllges Widerſpruchsrecht 
zu baden vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſelches innerhalb 8 Wochen praͤclu⸗ 
ſtoiſcher Friſt, vom Tage dil t Tefonntmechung an, hler anzuzelgen, widrtgen⸗ 
falls fie damit nicht welter gehöst, ſondern auf Erbibellung der nachgeſuchten dies⸗ 
faͤligen Erlaubniß für die genannten Vittſteller böhern Orts angetragen werden 
wird. f DR Koͤnigl Landraͤthliches Amt. 

* Sinnhold. 

„) Hohlſtein den 7. Juli 1819. Das fuͤrſtlich v. Hohenzollen Hechingen 
ſche Juſtizamt Hohiftein ſubhaſtirt die in Wenigwalditz ſub No. 25. belegene, auf 
264 Nthlr. 1 far. 8 d“, ger icht ich gewürbigre Freyhaushauslerſtelle des verſtorbe⸗ 
nen Haͤuslers Colttried Nitſche und ladet Kauffuſtige zu dem auf den ı5ren Sev⸗ 
tember d. J. angesetzten einzigen Biettungs Termine Vormitiags um ro Uhr ut 
die Hieftge Canzley zur Abgebung ihrer Gebothe mit der Zuſicherung vor, daß nach 
erfolater Zuſtmmung der Erben und intabulirten Glaͤubiger der Zuſchlag an den 

de ſtdlethenden geſcheben wird. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger des 
Gottfeted Nitſche zu eben dieſem Termine zur Liquidation und Juſtification ihrer 
Anforderungen mit der Verwarnigung vorgeladen, daß dle Ausbleidenden durch 


rlchterliches Erkenntniß gänzlich von der Maſſe werden ausgeſchloſſen werden. 
A * 


) Reich⸗ 
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) Reichthal den gten July 1819. Die in dem Dorfe Schoͤnfeld Creuz⸗ 
burgſchen Kreiſes gelegene Gottlieb Schubertſche freie Erbſcholtiſey und reipect, 
Kretſcham auf 4543 Rihlt. 20 gr. Cour. gewürdigt, wird auf den Antkag der Er⸗ 
ben in den Terminen den rzten Septbr., 15ten Noobr. a. c. und 18ten Januar 
k. J oͤffentlich verkauft werben, Kaufluſtige und Jahlungsfaͤhige werden aufges 
ſerdert, ſich an den genannten Tagen. Vormittags um ꝛ0, Uhr auf dem heerſchaft⸗ 
lichen Schloße in Schoͤnfeld einzufinden, und hat der Meiſt⸗ und Beſfbtetheublel⸗ 
bende nach eingegangener Genegmigung der Neal» Gläubiger, fo wie der Erben 
den Zufihlag zu gewaͤrtigen, Gedothe, welche erſt nach dem letzten Termine, wel⸗ 
cher peremtortſch iſt, eingehen, bleiben unberückſichtiget, und kann dle Taxe in 
der gerichtlichen Regtſtratur jeder Zeit nachgeſehen werden, auch werden zu dem 
peremtoriſchen Termine die undekannten Real⸗Praͤtendenten ſub] poͤna prächufi. et 
perpetui ſilentu vorgeladen. * i f 

Das freyhertl. v. Noſtitz Schoͤnfelder Gerichtsamt. 
f 7 28 Trespe. 


. Greiffenſtein den ız3ten July 1819. Von einem relchsgraͤfl. Schaf⸗ 


zotſch Greiffenſteiner Gerichtsamie wird ad Juſtantiam der Karl Heinrich Rinktſchen 


ede del in Roͤhrs dorf die dom Defuncto hinterlaſſene ſub Nro. 7%. in 
Roͤbrsdorf belegene und auf 612 Rthl. 13 far. 4 d' gerichtnich gewürdigte Bleiche 
hiermit oͤffentlich ſubhaſtirt, Terminus lieitationis peremtorie Mehr auf den 
14. Septbr. a. c. au, ſo Kaufluſtigen zur Erſcheinung in alhieſiger Amtsſtehe früh 
um 9 Uhr hierdurch bekannt gemacht wird; zugleich werden auch alle unbekannte 
Real- Prätendenten zu Conſervirung ihrer etwannigen Gerechtſame, bis zum Ter⸗ 
mino licitationis peremtorie ihre Anſpruͤche alhier zu melden und anzuzeigen, vor⸗ 
geladen, widrigenfalls fie damit, in ſoweit fie Fundum betreffen, gegen den neuen 
Beſitzer nicht weiter gehoͤrt werden ſollen. 55 |’ £ 


Pohlniſch⸗Neuchkirch den agſſen May 1819. Schuldenhalber fol 
die zu Lohnau Cosler Kreiſes ſub Nro. 47 2 Meilen von der Kreisſtadt Co⸗ 
ſel und 2 Mellen von Ratibor gelegene dem Johann Himmel gehörige, auf 
54 Kehle, gerichtlich gewuͤrdigte Freihaͤuslerſtelle, wezu ein Garten von 16 HR. 
Flaͤchen Inhalts gehört, im Wege der nothwendigen Subhaflarion verkauft wer⸗ 
den; hierzu iſt ein peremto r iſcher Termin auf den 24ſten Auguſt d. J. zu Polulſch⸗ 
Neukirch angeſetzt Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zohlungsfaͤbige find hiermit einges 
laden, in dem feſtſtehenden Termine auf der bieſigen Juſtizamts⸗Canzeley zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Berbiethende hat den Zus 
ſchlag der Stelle gegen baars Bezahlung des Kaufſchtllings — ohne Rück ſicht auf ; 
etwa ferner eingehende Gebothe zu gemwärtigen. Ferner werden alle unbekann⸗ 
ten Real Praͤtendenten zur Anmeldung ihrer Anſpruche vorgeladen, widrigen falls 
fie mit denſelben praͤeluditt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt 
werden. Die diesfallige Taxe kann in den gewöhnlichen Arbeitsstunden in unferer 
Regiſtratur inſpicirt werden. 8 a j 

Das Berichedamt der Herrſchaſt Pohlniih Neufirch, 


* x 


+ 


et 


Bret 
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FVreptags den 16. Juli 1819 
uuf St. Königl. Maieſtat von Preußen it. it. 
aͤulergnaͤdigſten Special Befehl. 
uſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


Zu verkaufen. 0 


» Tirebalt den ofen Juni 1819. Das unterzeichnete Königl. Gericht 
ſubhaſt rt im Wege der Erecution, die dorkgerichtllch auf 223 Rthir. Cour. abge 


ſchaͤtzte ju Catholiſchha mmer ſub No 21. belegt ne Häuslerfiele des Chriſtian Schwa⸗ 
de n bſt Zubehör und ladet jahlungsfaͤbige Kaufluſtige zu dem auf den 17, Sept. c. 


anſtehenden einzigen Biethungsterimtue in hieſige Canzley Vormittags 9 Uhr vor, um 


8 ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Melſtbterhenden zu gewärtigen: 


= Königl. Gericht der ehemal. Trebnitzer Stiftögüter. 
h echlof Rattibor den 22. Juni 1819. Die auf 36 Nth. Cour. gewüͤr⸗ 
digte Simon Kramorzſche Frehhaͤuslerſtelle zu Sollarnia fol in dem einzigen perem⸗ 


Tec/ceͤriſchen Termine den zıflen Seprbr. d J. Vormittags um 9 Uhr ia Hieflger Ge⸗ 
lichts⸗Canzlep an den Melſtbtett enden öffentlich vet kauft werden , wozu Kaufluſtige 


votladet g 5 a a 8 N 
„ Dact fuel. Soyn⸗Wittgenſtelnſche Gericht der Herrſchaft Schleß Ratttbor. 


„) Dels den ten Juli 1819 Die zu Dühlau ſub Mo 16. belegene, auf 


Leis Rihlr. 17 gr. van den Dorfgerichten gewün te Freyſtele ſoll den igten Geps 


— 


tember d. J. an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Es werden daber Zahlungs⸗ 


Kaßige und Kaufluflige eingeladen, ſich gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf 


dem derrſchaftlichen Hofe zu Pühlau einzufinden, ihre Jablungsfäbigkeit nachtu⸗ 


na igter vormundf 
N ch erfolgter t een 


weisen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtdlethenden 
caftlichen Genehmigung der Zuſchlas erfolgen werde. 

f Vork v. Wartenbing Puͤhlauer Gerichtsamt. 

„) geobſchuͤtz den 4. Juli 1819. Dem Publiko wird blerdurch öffentlich 


bekannt gemacht, daß auf den Anttog der Erben der zum Nochlaffe des verflorbenen 


Burgers Gottfried Laub ner gebö.lge, vor dem Miederthore ſub Nre: 68: belegene, 
uf 250 Rithl Courant gerichtlich obgeſchaͤtzte Obſtgarten in Termino den 1 8. Se: 


tember e. Nachmittags 3 udr vor dem Commiſſarlo Herrn Siodtgerichts ⸗Aſſe ſſor 
Kocher verkauft werben fell, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige zu erſchrinen 


bier durch vorgeladen Werden. RER 
r . Pre Stodtgercht. f i 
*\ Sauer den 23 fen Juni 1879. Auf den Antrag des ebemoligen Freiſfel⸗ 


ud Maß len Beſiteus George Friedrich Pogt zu Dromsdorf wird die zu Leb ⸗ 


: £ nig 
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nig Strlegauſchen Greifes belegene, auf 620 Nthlr. 19 far. 55% b“. Cour. gerichtlich 
adgefchägte Freyſtelle nebſt Windmuͤhte, Obstgarten und 2 Scheffel Aus ſaat des 
George Friedrich Otte daſelbſt hiermit fubbgtitt, es haben ſich demnach die beilg- 
und zahlungsfaͤhigen ſachverſtaͤndigen Kauflugigen in dem einzigen Bierhungs⸗Tet⸗ 
mine hiezu auf den ı7ten September d. J. Vornſſttags um 10 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloße zu Dromsdorf einzufinden, ibre Gebothe abzugeben und den 


Zuſchlag nach eingeholtet Genehmigung zu gewärtigen, auf nachherige Gebothe 


aber nicht weiter geachtet werden fol. f N 
Das freih erl. v, Tſchammer Dromsdorf Lohniger Gerichtsamt. 
i > offmann. 

) Wohlau den sten Juli 1819. Auf Andringen eines 8 Glaͤbtgers 
fol das der verſtorbenen Frau Hauptmann v. Cblum zugehöl ige biefilon auf der 
evangeliſchen Kirchgaſſe gelegene fub No, 70. verzeichnete draubeſechtigte Haus und 
Zubehoͤr an Acker und Wieſe, fo zuſammen auf 1153 Rther. 10 fg’. gerichtuch obge⸗ 
ſchaͤtzt worden, in den angeſetzten Bietdungs⸗Terminen den 16. Auguſt den 13ten 
September und peremtorie den 1gten October a, c. ͤffentiich an den Metudtechen⸗ 
den verkauft werden. Kanflufiige, Beſitz- und Zahlungs fähige beleben ib daher 


in den gedachten Terminen Vormittags um 10 Uhr hier auf dem Rathhauſe einu⸗ 


finden und ihre Gebothe abzugeben, indem 11 7 nach dem letzten Termin einge⸗ 
hendes Gebothenicht geachtet werden wird. Uebrigens haben alle bekannte und unbe⸗ 
kannte Real⸗Creditoren und beſonders der rediiche Inhader des Inſtruments über 
ein auf dieſem Haufe für den in Breslau verſtordenen Amtsrath Mepling eingetra⸗ 


genes Capital von 200 Rthlr. Cour, ſich in dieſen Terminen und beſonders in dem 


letzten zu meiden, weil nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſämmtlich eingetragenen, fo wohl als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar letzere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden wirs, Zugleich 
dient hiedey zur Nachricht, daß die Taxe des Hauses und Zubehör zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit bey dem unterzeichneten Gericht eingeſehen werden kann. As 
* Kenigl. Preuß. Stadtgericht. 


» Frankenſtein den 10. Jult 1819. Da von Seiten der binterblle enen 
‚Erben des verſtordenen Freygaͤrtner Johann Caspar Titze zu Zilzendorf auf Sub 
haſtatkon der daſelbſt gelegenen, ihnen zugehörigen ortscerichtlich auf 279 Rihlr. 


15 bar. Cour. geſchäßlen Freyſtelle ſub No. 21; angetragen worden fo haben wir 
Terminnm Hrledtionts peremtorlum auf den rcten September c. Nachmittags um 


a Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloße zu Zilzendorf angeſetzt. Wir fordern daher 5 
Kauftuſtige und Zahlungsfähige auf, in gedachtem Termine zu erſcheinen, ihre 


Gebothe abzugeden und mit Genehmigung der Tienefchen Erben den Zuſchlag 
„ Die Taxe von dieſer Suk bangt im Gerlchtskreiſcham zu Zuperdurf 
aus und kann auch in unferer Regiſtratur nachgeſehen werden. * 
Das Baron o. Saurma Zilzendorfer Gerichtsamt, 
e Beh, 3 bi 2 SGrosgor. 
) Grünberg den aten Junt * Schuldenhalber Sollen die zum 
Nachlaß des Tuchmachermeiſters Johann etifried Decker hieſelbſt gehörigen 
Grundſlüͤcke: 1) das Wohnhaus No. 326, im aten Viertel, tarir 243 Nthir. 
16 gr.; 2) der Weingarten Nro. 198., taxirt 172 Mtblr, 4 gr.; 3) der 


Weinzatten No, 1349, art einem zten Antheil eines Weinhäufel, taxitt 137 — 27 
er 2 * 5 28 Pu} 1 ag 4 * 1 > en 7 ſsr⸗ 


5 
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7 gr.; 4) der Wetagarten Nro. 1387. taxitt 73 Nthlr. 16 gr. in Term ud. 


den ten Oktober dieſes Jahres Vorinittags um 11 Uhr auf dem hleſigen 


Land⸗ und Stadtgericht, öffentlich an die Meiſiblethenden Verkauft werden, 


wozu ſich Käufer eipzufinden und nach Erklärung der Intereſſenten in den 


Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. u. | 
er 88 e Königl. Means. kand⸗ und Stadtgericht. ö 
„) Grünberg den 19. Juni 1819. Das jum Tuchmacher Cart Gottlob 
Kudeſchen Nachlaß gebdrige Wohnhaus No. ars. im zten Viertel taxlrt 799 Rthlr. 
8 gr. ſoll in Termino du 16en October d. J. Vormittags um in Übe auf 
dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht oͤffentlich im Wege noihwendtger Sud haſta⸗ 


tion an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Kaͤufer einzufinden und 


nach Erklarung derer Intereſfenten in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich zu etwar⸗ 
ten haben. 25 88 S - 

; Koͤnigl Preuß. Land- und Stadtgericht 
ſchuͤtz macht hierdurch dekannt, daß bas zum Nachlaße des verſtordenen Gottfried 


Fanbner zugebörige und im iſten Blertel ſud Pro, 18. belegene, auf 1685 Nthlr. 
gewürdigte Wohnhaus in Termino den 28ſten Auguſt c. Vormittags 10 Uhr vor 


dem Commiſſario Aſſeſſor Köcher verkauft werden ſoll. Kauflafiige und Zahlungs⸗ 


fähige werden daher vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe 


abzugeben und es hat ſodann der Meiſtbtethende zu erwarten, daß im das ge⸗ 


önigt. Preuß. Stadtgeticht. 


dachte Haus zugeſchlagen Ba wird. 
55 Litatio Creditorum. 


* 


N 


Brestau den ızten May 1879. Auf den Antrag des Königl. Maſor 
und Commandeur Herrn v. Broſicke zu Jauer, werden von Seiten des hieſigen 


Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schlesien, alle und jede, befonderd aber alle 


peobſchͤtz den raten Map 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Leob⸗ 


— 


undekaunte Gläubiger, welche ſeit April 1816, dis ult. December 1818. an die 


Caſſe des zten Batallons des zien Reichenbacher Landwehr⸗ Regiments Nr; 18. 


(vormals iiten Schleſtſchen Landwehr, Regiment) aus irgend einem rechtlichen : 


Grunde einige Auſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Ober Kandes derichts Reſerendario v. Wedel auf den ı7ten September c. 


Vormittags um 10 Uhr anberaumten Eiquidations⸗Termine, in dem hieſigen Ober⸗ 


Landesgerichtsbauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤch⸗ 


tigten, wozu ihnen dey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den bieſigen Juſtiz⸗ 
Comm 'ſſarlen, der Juſtiz⸗ Cemmiſſarius Dziuda und Juſtiz⸗Commiſſarius Müller 
jun. in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu 
erſchelnen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeden und durch Beweismittel zu beſchel⸗ 
nigen, Die Richter ſcheinen den aber baden zu gewartlgen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche 
an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤrt werden, g) N 
oöoͤnigk. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſien. 
d Citationes Edictales. 5 


Ratibor den aten April 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober, 5 


andesq'erſcht werden auf Anſuchen des Offtclalls fisel der aus Godow MPleßner 
Kreiſes gebürtige, entwichene Cantoniſt Jureck Hull dergeſtalt oͤffentlich vorgela⸗ 
den, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſte ns in dem auf den * 2 
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auf b. J. dor dem Deputirten dem Herrn Ober: Landesgerichts Math v. Schal⸗ 


ſcha anftchenden Termin gel [len, von feiner Entweichunz Rede und Antwort ges 

1 und feine Zuruͤckkunſt glaubhaft nachwerſen; tm Fall feines Aus bleibens aber 
gewaͤrtigen fol, daß er feines ſaͤmmlichen Vermögens, und bier na wſt noch etwa 
zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, and ſolche dem Fisco zuerkannt werden 


ſollen. .) i 
age Koͤntgl Preuß Ober: Landesgericht von Ober: Schiöflen, 

) Rattibor den 1 ten Way 1819: Von dem unterzelchneten Konigl⸗ 
Ober Landesgericht werden auf Aaſuchen des Dfficialie Fi cl die entwich nen eurol⸗ 
Arten Kautonlſen, und zwar: 1) der Joatk Kubitza aus Guhlau; 2) der Blaſek 
Kuß aus Staude; 3) der Jonek Geychtick aus Timmendorf; 4) der Simon Wink⸗ 
ler eben daher; 5) der Jofeph Gawlus aus Deutſch⸗ Weichen; 6) der Vincenz 
Kurzitza aus Pohlafh : Weichſ I dergestalt off utlich vorg laden, daß fir ſich ine 
nerhalb 12 Wochen und ſoaͤteſtens In dem auf den kiten October 184 9. Vormlt⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober Fandesgerichteralh v. Schaſſcha anſlehenten 
Termin geſt⸗Uen, von ihrer: Entweichung Nede und Antwort geben, und ihre Zu⸗ 


rücktunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Aus bletbens ater gemäitigen ſellen, 


daß ſie ihres ſaͤmmtlichen Be tmoͤgens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erdſchaf⸗ 
ten verluſtig erklart, un) ſoſche dem Fisco zuerkannt werden ſon en. g.) 
25 1 Koͤnig! Preuß Oder⸗Landesgerlcht von Oder ⸗Schleſien. 

h) Nattibor den rıten May 1819. Bon dem unterzelchneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgeticht werden auf Anſuchen des Off cialis Fisci det aus Lendzin Pleß⸗ 
ner Creiſts gebuͤrtige entwichene, enrollirte Cantogiſt Joſeph Kucz dergeſtalt Aff ent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpaͤteſtens in dem ouf den 

' rıten October d J. Vormittags um To Uhr vor dem Deputlrten, dem Hrn. Ober⸗ 
Landes gerlchtsrath v. Schalſcha anſtehenden Termin: geſteen. don feiner Entwel⸗ 
chung Rede und Antwort geben, und ſeine Zutuͤckkunſt glaubhaft nachweiſen, im 
Fall ſeines Ausbletbens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤm a tliche n Vermögens 
und biermächft noch etwa zufallenden Erbſchoften verioflig erflärt und ſolche dem 
Jisco zuerkannt werden ſollen. I 3 Fe 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. 

) Rattiber den witen May 1819. Von dem unterzelchneten Königl. 
Ober Landesgericht werden auf Anſuchen des Offtetalis Fisch die aus koslau gebürs 
t gen entwichenen entroflirten Cantoniſten: 1) der Franz Borberz 2) der Michael 
Pidarz; 3) det Carl Krioska, 4) Jeſegb. Woch z, 5) der Anbres Brusdeſko! 
6) der Franz Schimke; 7) der Melchior Richtartp; 8) der Element Richtars ty: 
9) der Philipp Mar quitzka; 10) Johann Rohrer dergeſfalt aͤffentlich vorgeladen 

daß fie ſich innerhalb 12 Wochen, und fpätefiene in dem auf den 11. October 18 195 
Vormittags 10 Uht vor dem Depusisten, Hru. Ders Landes gerlchtsrath v. Schal; 

FFT at Serie 
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ſcha, anſtebenden Termin geftellen, von Ihrer Entweichung Nede und Antwort ge⸗ 


ben und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Aus bledens aber 
gewärtigen ollen, daß Re ihres ſammtlichen Vermögens und biernächſt noch etwa 
zufalenden Erbſchaften verlustig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werben 
ſollen. 5 * 3 * N 2 „In 7 ; 2 > 8 £ * 

* N Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht ven Oberſchleſten. : 

9 Langenbtielau den zıflen Mär.ı819. Da das Hppotheguen⸗Inſtru⸗ 
ment de dato Langenbielau den ısien October. 1783. über 233 Dukaten 8 gr. 
oder 700 Rihn. Cour. , welche im alten Hypotbeqbenbuche der Geme noe großen 
neuen Autheils albler auf dem Gottlieb Püſchelſchen (ehebin. Joſeph Bariſch⸗ 
ſchen) Bauergute bieſe bn ſud No 6 Fol. e d. für den, anno 1794. verſtorbenen 
ehemalige biefigen Haͤueler Ignatz Hornig eingetragen ſtehen, verlohren gegan⸗ 

en ſeln ſoll, ſo fordern wir alle diejenigen, weiche an gedachtes Hypothequen⸗ 
ae als Eigentbuͤmer, Ceſſtonarten, Gland oder konſtige Briefsinhaber 

uſpruͤche zu machen baden , hiermit auf, ſich binnen 3 Monaten, ſpateſleas 
aber in Termino den 2. Auguſt d. J Vormiitogs um 9 Uhr vor dem unters 
zeichneten Gerichisamte entweder perſonlich oder ducch juläßige und hinreichend 
informirte Bevollmächtigte in hleſiger Amts ⸗Caazley zu melden, das Inſtru⸗ 
ment im Oeiginal zu productren und ihre Auſprüche daran nachzuweiſen, mis 
drigenfalls fie damit für immer präcludirt, das Inſtrument aber amortiſirt und 
auf ten Antrag des genannten Beſitzers des verpfaͤndeten Bauergutes die Loͤſchung 
des Capttals nach deſſen ſchon erſolgter Ruͤckzablung im Hypethekenduche verfüge 


erden wid. , 4 SR =, . ; a 
” > en Graͤfl „ Gerichtsamt der Langenblelauer Maſo⸗ 

3 — ratsgüter. SR =, 3 5 

) Görlitz den sten Junt 1819. Nachdem in dem von uns, zu des hleſigen 
bürgerlichen Tuchmachermeiſters Immanuel Friedrich Knebels Vermögen anhaͤgigen 
Crebttweſen, Terminus liquidalſonis für die undekaunten Gläubiger auf den Funf⸗ 
zehnten Detbr. |. J. coram Dep. Herrn Stad. Dr. Sohr anderaumt wor den if, fo 
werden alle und ice unbekannte Knedeilſche Gläubiger hierdurch vorgeladen, iu 
vorbeſtimmten Terminszeit, Vormittags um 9 Uhr auf dem Neuen⸗Hauſe alhier, 
als der gewoͤdnlichen Gerichte ſteue entweder in Perſon oder durch behoͤrlg legitimirte 
mit Information verſebene, aus der Zahl der biefigen Juſtizcommiſſatten zu er⸗ 
wählende Bevollmächtigte, von welchen im Mangel Bekanntſchaft die Herren Raͤ⸗ 
miſch und Scholze in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, und ihre habende 
Anforderungen behoͤrig zu liquidiren und zu deſcheinigen, unter der Verwarnung, 
daß die Außendleldenden mit ihren Forderungen weiter nicht gehört, vielmehr das 
mit bon dieſem Cre ditweſen für ausgeſchloß n geachtet und ihnen gegen die übrigen 
ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stiüſchweigen auferleget werden foll. Den 
in Perſon erſcheinenden aus waͤrtigen Liquidonten, wird hiermit aufgegeben, zu 
ferneren Wahrnehmung ihrer Gerechtſame und ihres Intereſſe bei dieſem Concurſe, 
einen biefigen zuläßigen Mandatarium zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, 
unter der Warnung, daß fie widrigenfalld bei dem vorkommenden Dellberationen 
und abzufaſſenden Beſchlüßen der übrigen Gläubiger, nicht welter zugegogen und 
vielmehr angenommen werden wird, daß fie ſich den Beſchlüßen der übrigen Gläu⸗ 
viger und den Verfügungen des Stadtgerichts lediglich unterwerfen. si 
Das Stadigericht. 


7 Re 
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) Koſchentin den 26flen Jung 1819. Auf den Antrag der Gebruͤder Carl 


Anton und Johann Eiſermann wird ihr am taten Februar 1813. zum Militär 


ausgehobener und dem titen Linien⸗Infanterle⸗Regimente (gten ſchleßſchen ) 


ugetheilte Bruder Joſeph Eiſermann aus Liffagura det Boronow Lublinitzer Crei⸗ 
bs in Ober s chteften gebuͤrtig, welcher von der Zeit feiner Aushedung an, von 


fich nichts hat hören lat hiermit öffentlich vorgeladen, ich in dem zu feiner Ver⸗ 
nehmung in der mütterlichen Martanng Eiſermannſchen Nachlaß⸗Soche auf den 
15ten October 1819. Vormittags 9 Übe in der Gerichts⸗Cauzeley zu Keſchentin 
augeſetzten Termine, entweder perſoͤnlich, oder durch einen zuläßigen mit Voll⸗ 


macht und Information verſehenen Wandatartus zu Hrn. und ſeine Vernehmung 


zu gewärtigen. Ju Aus bleibungs⸗ Falle wird der ſeide für todt erklärt, und das 
auf ihn fallende Erödtheit unter feine Brüder derheilt werden. 
995 Fürſli. Hohenlohe Ingelfingſches Koſchentiener Juſilzamt, 


» Gletwitz den 1öten Juni 1819. Von Seiten des Gerichtsamts der l 
Guter Coudow Beutbner Creiſes, wied hierdurch der im Jahre 1813, bey dem 
damaligen Körig! , Preuß. toten Reſerve⸗Infanterte⸗Reglment gegenwärtig 


Zaten Infauterie- Regiment Sten Compagnie, als Soldat geſtandene Wilhelm 


Raitza aus Chudow, welcher nach dem Atteſte des Regiments Commaadeur 
vom zoſten December 1818. in der Schlacht von Dresden im Jahre 1813. 


verwundet, alsdann vermißt worden und ſelt dieſer Zeit nichis mehr von ſich 
dat Hören laſſen auf Antrag feiner Ehefrau der Joſepha, geb. Kaczmarczyk 
ens in dem auf den 


16ten Oltobrr Vormittags um 3 Uhr hier in Gleiwitz angtſetzten pereuftortſcheg 


oͤffenttich vorgeladen, ſich binnen 3 Monathen und ſpaͤteſt 


Termine entweder perſönich oder ſHriſtlich vor dem unterzeichnetiem Gerichts; 
amte zu melden, im Aasbleibendenfalle aber zu gewaͤctigen, daß nach dem vo 

ſeiner Trau abgeleiteten Diligenz Eide, er fur todt erklärt und feiner Ehefrau 
die anderweltige Verheurathung verkatter werden wird. g.) ® 
f Das graͤſt v. Bobtowskyſche Gerichtsamt der Güter. Chudow. f 
Neumarkt den iztey November 1818. Auf den Autrag der Ehe⸗ 
fran des im Jahre 1808, verfchölenen Bauergntsbeſitzers Ehriſttan Schneider 
ven Poſelwitz ktegnigſchen Creiſes wird derſelbe hitmit vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten und ſpaleſtens in dem vor dem unterzeichneten Juſtitianio auf den 
Zoſſen Auguſt 819. Vormittags unt 10 Uhr in deſſen Behauſung angelehien Terz 


— 


mine entweder ſchriftlich oder perſonlich zu nlden und weltere Anweiſung zu er⸗ 


warten. Bet ſeinem Ausbleiben hat derſelde zu gewärtigen, daß er uicht nur für 
todt erklart, ſondern auch ten Voͤrmsgen feinem nachſten Erben ausgeantwortet 
werden wird. Zub leich werden leine ctwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben 
aufgelordert, fd in dem gedachten Zerımın zu melden, ihr Erbrecht zu delcheinigen, 
oder dei ihrem Ausbleizen zu gewaͤrtigen, daß das Vermögen des vorgeladenen 
Chriſtian Schneider den ſich gemeldeten Erben ausgeantwortet werden wird.“ 
0 Das Vandrath o. Hocke Pofelwiter Gerichts amt, ; 
Loö&wenberg den ızten November 188 Von dem Voͤnigl. 
Land- und Stadt ericht zu Cöwenberg, wid der aus Hagendorf gebuͤr⸗ 
tige ſeit 31 Jahren "abwefen: e Haͤuslerſohn Gott ſried Bolprecht au An⸗ 
ſuchung des ihm beſtellten Curatoris und ‚feiner beisnnten naͤchſten Erben 
oͤffentlich . vorgeladen, ſich binnen 9 Iĩdnaten und laͤngſtens in 8 den 
EN N eg 7 775 . 27 ften 


U 


erfien Augnſt 18:9 Vormitta je um 11 uhr angeſetzten Haenel rech 
auf gieſigen Rarphauſe perſonlich, oder durch einnen binlänglih infirifie- 
ten Bevollmächtigten, ohnfehlbar zu mel en, im Fall des Aus bleibens 


aber zu gew tigen, daß mit der Inſtructton del Sache ver ahren, und 


dem Befinden nach, au! Todecerklärung und was dem anhangig nach Porz 
ſcheitt der Geſetze erkannt, deſſen in 47 Athlre 1g far 2 d'. deſtehendes 


Vermöoͤgen aber ſeiner zuruck elaſſenen Eher enoſſin und ſeinen Kindern Suger 


ſp. n werden wird. 3 N 
82 N 85 Aönigl. Preuß Land und Stadtgericht. 


— > 


5 Meihendan\oe« §ten Jun 1819. Nachdend über das Naehe, 


des hleſtgen Bürgers und Handeſsmanas Leopold Jokiſch der Concurs eröffnet 


und ein Tiquidations⸗Termin auf den 18ten Auguſt l. J. anberaumt worden; 


ſo werden alle diejenigen, welche an den Gemeinſchuldner Anſp üche zu haben 
meinen, hierdurch vorgeladen, ſi an gedachten Tage Vormittags um 9 Ubr im 

Stadtgerich auſe einzufinden, ihfe Forderungen anzuzeigen und deren Richtig⸗ 
keit darzuthun. Wer in dieſem Termin nicht erſchelnt, auf deſſen erderung 

wird ſpaͤterhin keine Räckſicht genommen, foadern ſelhiger mit feiner Anfprache 
von der Concurs⸗Maſſe ab- und an die Perſon des Gemeinſchuldners verwieſen 
werden. Das König. Stadtgericht. . n 

Schleoß⸗Mus kau den 2% April 1819. Hanna verehl. Noack geb, 
Pollack zu Mulkwitz in der Standesherrſchafe Muskau in der Ober Lanſit dat 
gegen ihten Eh mann George, Noack, well ſte derſelbe ſeit dem Jahre 1810. hetm⸗ 
lich berläffen, dey uns Ebeſcheidungsklage erhoben. Da nun deſſen Aufenthalts 
2 bis jetzt nicht aus ſiadig zu machen geweſen, ſe wird derfelbe hiermit öffentlich 
a 


afrufen, binnen drey Monaten und zwar fpäteftend den aſten Aug uſt c. wirs 
derum in feine Heimatb nach Mulkwiß zurück zukehren und an gedachten Tage vor 


unt in der Hofgerichts⸗Canzley zu erſchelnen die Klage feines Eheweides mit 
As gabe und Verbringung der Beweit mittel uber die etwanigen Einwendungen zu 


beantworten, widrigenfalls nach dem Antrage der- Klägerin, ſoweit er rechtlich it; 


in contumactau gegen ihn verfahren und erkannt werden wird. 
See ee Standes herrliches Hofgelichh. 
gLauban den izten Japuar 1819. Von dem Magiſirate der Kreisſtadt 


Lauban werden nachbenannte Perſonen: 1) Herr Ehriſttian Gottlieb Ditunann, 
ein Sohn des vormallgen hleſigen Raths⸗Scabin, weil, Herrn Stegismund Ditk⸗ 
manns, welcher 1761. gebohren und nach beendigten Studlen 1791. von Leipzig 


weggegangen, ohne ſeitdem von feinen Leben und Aufentbalte einige Nachricht zu 


geben, 2) Jobann Gottlieb Scholze, eln Sohn des Bürgers und Fleiſchhauek⸗ 


1 
PT 


meiſlets, Johann Gottlob Scholzes albier, der 1773. gebohren und 1792, als letz 50 


ſcherburſche nach Schleſten auf die Wanderſchaft gegangen, ſeit dem aber bon ſich. 


keine Nachricht ertheilet hat; desgleichen 3) der Buchbinder Friedric Hellmund, 
weil. Herrn Chriſtſan Gottfried Hellmunds, Drganiftens uns Music Directors 
Sohn zweiter Ehe, welcher ſich zuletzt in Jas czo in Ungarn aafgehallen; von dem 
aber ſeit 1782. Feine weitere Nachricht vorhanden iſt, da er von dort weggekom⸗ 
men, ohne daß ſeldſi bei den Bemuhungen der, dortigen Allerhoͤchſten Staats⸗Be⸗ 


börden einige Kunde von feinem Leben und Aufenthalte zu erlangen gewe fen; 
nächſdem 4) Eruſt Auguſt Dresler, ein Sohn des Burgers und Peruqulere Jeb. 


er Gottlob 


a 
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Gotilec Drester bierſelbſt, welcher 1786. bohren und 1807. als Schneidergeſelle 
auf dle Wanderjchaft gegangen; ſelt dem Jahre 1807, aber von Pirna aus die letz⸗ 
te Pach richt von ſich gegeben; und endlich 5) Barbara Iſackin, eine Tochter des 
verſſordenen Lorenz Iſacks zu Langenradiſch, Pilſaͤr Kreiſſes in Böhmen, als 
Schweſter und präfunieide Erbin des 1816. albier verſtorbenen Buͤrgers und Mau⸗ 
ergeſelleus, Jobann Iſacks, von welcher der Verſtorbene frit 1791. die letzte Nach⸗ 
richt erhalten, und von deren Leden und Aufenthalte, ſol wie von des ſetzgedach⸗ 
ten Jlocts ſonſtinen Erben, der eingeiogenen Erkundigungen ohneracktet, keine 
Mus kunft zu erlengen geweſen, auf Unfuchen ihrer Erben und reſp der ihnen ber 
stellten Abweſenbeits- Vermünder, hiermit öffentlich vorgeladen, daß fie oder ib» 
re etwanige Erben oder aber diejenigen, welche ſonſt aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde an deren Vermögen Unfpröce zu haben vermeinen, binnen 9 Monaten 
und laͤnzſtens im Termine den Vierten Decbr 18-9. Vormittags um 10 Uhr, ver 

unterfeichneten Maglſtrate oder in deſſen Negiſtratur, unter Beibrmgung gehoͤrt⸗ 
ger begttunatlon, ſich melden, hierauf weiterer Weiſung ſich gewärtigen, im Falle 
ihres Außendleidens aber reſp. für todt und abgelebt, , rückficht!ich aber für prä⸗ 
ciublcet werden erklaͤret, ihr etwaniger Nachlaß hingegen den ſich bereits gemel⸗ 
Beten Erben werde zuzeſprochen oder ſonſt nach Vorſchrift der Geſetze erkannt 
werden. Zu Mandatarten werden die Jufltz Commiſſarien Nitzſche, Pudor und 
Weinert alhier vorgeſchlagen. =; se 
Der Magtiſtrat. N 


f AVERTISSEMEN EIS f 
„) Bauer witz den 1eten Jung 1819. Nachdem auf den Autrag der Lis⸗ 
ckaſchen Vor mundſchaft der er bſchaftliche Liguldations⸗ Prozeß üder den Nachlaß 
der bie ſeldſt verſtor benen Catharina verwitt. kiscka geb. Stiuler eräffner und zugleich 
die Subhaſtatlon des zu dieſem Nachlaße und der mind erjaͤhrigen Mariana Liscka 
gemeinſchaſtlich gehörtgen fub Nro. 124. auf der Zilckomitzer Straße gelegenen auf 
59 Ntblr. Cour. gerichtlich geſchaͤtzten robotbſamen Hauſes von uns verfuͤgt wor⸗ 
den ift, fo laden wir zu dem auf den 16ten September c. früh um 9 Uhr auf uns 
fer Gerichtsſtube biefetöft angeſetzten peremtoriſchen Biethunzs⸗ und refp. Liqui⸗ 
datienstermine ſowohl Kaufluſtige zur Adgade ihrer Gebothe auf das Haus als auch 
die etwantgen unbekannten Gläubiger der verſtorbenen Catharina biscka zur Liqul⸗ 
bation und Juſt, cation ibrer etwanigen Anſprüche an den Nachlaß und zwar mit 
der anzlehungs reifen Bedeutung vor, daß dem Metiſibiethenden nach vorheriger 
edervormundſchaftlicher Genehmigung der Zuſchlag ertheilt und auf ſpaͤtere Gebo⸗ 
the nicht geachtet werden wird, und daß die ausblelbenden Verlaſſenſchafts⸗Glaͤu⸗ 
Bigern aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit thren Forderungen 
nur an dasfenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe übrig, bleiben möchte, werden verwleſen werden. 

5 dnigk, Gericht der Städte Bauerwitz und Kalſcher. 
b „) klegnitz den zöſlen Juni 1819. Es wird in Gewaͤß beit $. 7 Tit. 50, 
Tb. I Gries Ordnung von Selten des unterzeichneten Koͤnigl Land und Stadt⸗ 
gerichts bekannt gemacht, daß in der Mehlmüuͤller Wittwe Trogiſchen Liguldattons⸗ 
ſache Termin zur Ausſchuͤttung der Moſſe auf den ten Auguſt a. c. Nachmittags um 

+ Uhr coram Depatato, Hrn. Juftlzrath Sucker anflebt. i 

Koͤnigt Fand» und Stadtgericht. Knothe 
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Ne. XXVII. des Breslauſchen Intelligenz Blues 


vom 16. Sul 1819. 


avERTISSEMENI 8. 0 
Breslau Es find bier in der Stadt ein Pa ar Häufer nebf dar dazu 


5 gehörigen ſchoͤnen orten, nicht nur für einen Privatmann, fondern auch indes 


ſondere für einen Coffetler aͤußerſt peſſend, und worauf nur ungefähr der dritte 
Theil des Kaufs - Prätii baar eingezahlt werden datf, für einen billigen Preiß zu 
verkaufen. Das Nähere des hald iſt zu erfragen auf der Biſchofs gaſſe in No. 1259. 


drey Stiegen boch. 


) Sabitz Laͤbenſchen Ereifed den zofen Juni 1819. Das Gaichtd amt 
bieſelbſt ſubhaſtirt Thetlungshalber die auf 160 Rthlr. Cour toxirte ſub Nro. 36. 
bie ſelbſt Belegene Dreſchgaͤrtnerſtele des verſtorbenen David John und ladet Kauf⸗ 
luſtige ein, in dem anſtehenden Biethungstermino den 13, Auguſt d. J. Vormit⸗ 


togs 9 Uhr in dem bi⸗ſigen Schloſſe ihr Gedoth abzulegen und des Zuſchlags an 
den Meiftbiesdenden mit Einwilligung der Erben und Vormuͤnder zu erwarten. Auch 


werden die etwanlgen unbekannten Sidubiger jur e ihrer Gordetungen 


e N hiermit vorgeladen. 


Das Gerſchtsamt Siefelöft. ; Mateifer, Juſtit. 


Peiiag Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


Gre s lau den 2aften Inni 1819. Bey dem Königl. Gericht zu St. 


0 Glaren in Breslau find vom aten Decbr. 18 18 bis 24 ſten Juni 18 19. nach⸗ 


ſtehende Kauftontracte confirmirt und Fundi verteicht worden; 
10 Von der Adjudication des bürgerlichen Ert ſaßen Johann Shen ‚um 


das ſubhaſta erſtan ene Kletteſche Haus und Garten, pro 28 50 Rthl. 


2) Von dem Kaufe der buͤrgerl. Erbſaßin Albrecht, um das Sommerfhi 


8 Baus und Ga ten ver dem Nicolai: Tkore, pro 1600 Rthl. 


) Von dem Kaufe des Gotilieb Guttsmann, um das George Zürckelſche 
8 zu Pohlniſch Kniegnitz, pro 900 Rt ht. 5 
Von der Erbverfhreibimg der Auguſtin Seelſchen Kom, um bie 


Sasch. Dreſchgaͤrtnez ſteue zu Clarencranſt, pro 160 rih. 


5) Von dem Kaufe des buͤrgerlichen Zi kelſchmidt Carl Ebrenftied Münd⸗ 


ner, um vie Wies nel ſchen Grunpſtücke vor dem Nicolai * Thore, pro 


153 50 Rthßt. 
6) Von dem Kaufe des Haͤckner, um die Joſeph Stephanſche 1 5 
saͤrtnerſtele zu Priſſelwitz, pro 400 Nihl, 79 * 
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7) Von dem Kaufe des bürgerlichen Diſtillateur Fröhlich, um der Roſine 
Fritſchin Haus vor dem Nicolai⸗Thote, pro 2200 Rth. = 
8) Von dem Kaufe des Franz Gottlieb Krauſe, um die Franz Gläferfhe 
Dreſchgäͤrtnerſtelle zu Priſſelwitz, pro 360 Rth. 
9) Von der E boerſchreibung der Witewe Bochnig, um die maritalifche 
Dreſchgärtnerſtelle zu Clarenctanſt, pro 160 rth 
10) Von der Erbverfchreibung des Philipp Hein, um die väter. Schmie⸗ 
de zu Priſſelwib, pro 1000 rth. f 5 
11) Von dem Kauf des buͤrgerl. Rauchhaͤndlers Joh. Daniel Grun witz, 
um die Ehrenftied Muͤndnerſchen Grendftüce vor dem Nicolai = Shore, pro 
10, O00 rth. 5 a A f 
22) Adjudication des bürgerlichen Agenten Buchheiſter, um die Tiltſch⸗ 
ſchen Grundftüde vor dem Nicolai» Shore, pio 14800 th). f 
13) Von dem Kanfe des Bauern Hahn, um die Staͤtsſche Freyſtelle zu 
Wilſchkewitz, pro 750 rth. a - 
1 Von dem Kaufe des Bauern Gottfried Rabel, um das Franzſche 
Bauergut zu Pohlniſch Kniegnitz, pro 2600 eth. N 
Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. | 
Hemuth, Nath und Kanzler. 


Breslau den 28. Inni 1819. Von dem Zwepbrodt Blanken ?? 
auer Juſtizamte find nachſtehende Kaͤufe confirmitt und Fundi tradirt werden: 
1) Des Gottfried Nixdorf, um die Gotifried Koͤhlerſche Dreſchzaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Blankenau, für 1e Rh. 5 
2) Des Gotilieb Warrode , um die Gottfried Nixrdorſſche Dreſch⸗ 
gäͤrtnerſtelle zu Blankenau, pro 270 Rihl Cour. 5 5 
3) Des Gettlied Natſch, um die Anton Altterſche Dreſchgärtnerſtelle 
zu Elankenau, pro 295 Rthl. Cour. 
Er Das Zweybrodt Blankenauer Juſtizamt. 
5 5 EEE Hirſchmeyer, Juſtit. 
Grüſſau den agſten Juni 1819. Von dem Könige. Gericht der 
ehemaligen Grüſſauer Stiftsgüter wird hiermit bekannt gemacht, daß vom 
Iſten Januar bis ult. May c. a. nachſtehende Kaͤufe confirmirt worden, und 
zwar: 1. Von der Stadt Schömberg. 1. Des Franz Juͤptner, um die Ans 
ton Gottwaldſche Schuhbankgerechtigkeit Rro. 12., pro 56 Rihlr. 2. Des 
Franz Beckert, um das Schrothſche Haus No. 253., pro 100 Rth. 3. Hiner, 
um das Weprauchſche Haus ſub Nro 277., pro 82 Rthlr. 4. Des Anton 
Klugheimer, um die vaͤterliche Mühle No. 20., pro 3800 Rthlr. 5) Des 
> } . N . ; Johann 


* 


(373120 


Johann Richters, um die Scholzeſche Schuhbankgerechtigkeit No. rr., pro. 
23 rthl. s. Franz Siebor, um das Sieborſche Haus ſub Nro. 62, pro 
100 rthl. II. Von der Stadt Liebau. 7. Des Heiagrich Hoffmanns, um 
die Muͤllerſche Schuhbank No. 6, pro 30 rthl. 8. Des Johann Dres 
ſcher, um des Anton Illnerſche Haus No, 260. Pro 34 rthl. 9 Der 
Thereſia Schubert, um das maritsfifche Haus ſub No. 22%., Poroıth.. 
III. Von Alt⸗Reichenau. 10. Des Jeremia Seidel, um das Gottfried 
Pfeifferſche Bauergut fub No. 90., pro 2600 hl. 11. Des Franz Carl 
Pilz, um den Johann Chliſteph Scholzſchen Großgarten No. 10% , pro 
685 rthl. 12. Des Johann George Seidel, um das Gottfried Seidel⸗ 
ſche Schmiede Haus und Garten ſub No 217. pro 6co f rth. 13. Des 
Franz Hanel, um das Stephan Hanelſche Haus ſub Nro 115. pro 
103 rtbl. 14 Des Franz Hübner, um das Joſeph Huͤbnerſche Haus 
fub Nro. 207., pro 160 rthl. IV. Von Albendorf. 15 Des Jobann 
Springers, um das vaͤterliche Bauergut ſub No. 19. pro 240 Rthir. 
16. Des Ignatz Frühbauer, um das Lathiſche Haus ſub No. 62., pro 
187 rthl. 17. Des Johann Schaffer, um das vaͤterliche Auenhaus ſub 
No. 102. pro 120 rth. Des Franz Auſt, um das nn Bauergut 
ſub Nro. 31., pro 500 t rthl. V. Von Berthelsdarf. Des Franz 
Huͤner, um das Burkertſche Haus No. 95., pro 140 Ei 2 Dee Jo⸗ 
ſeph Hampel, um das väterliche Bauergut ſub No. 20, pro 600 rihl. 
vı Von Kindelsdorf. 21. Des Joſeph Pohl, um das Wohlfarthſche 
Haus und Garten ſub No. 61. „pro, 300 rthl. 28. Des Johannes Kruͤ⸗ 
gel, um das Siegismund Kruͤgelſche Haus und Garten Nro. 4, pro 
3.0 tthl. 23. Abraham Kirchner, um das Schoͤnitzſche Haus und Garten 
No. f., pro 550 Rthl. 24 Des Joſeph Taude, um den vaͤterl. Garten 
Mo. 14., 100 rıhl. VII. Von Wittgendorf. 25 Des Chriſtian Kuhn, 
um das Caſparſche Auenhaus ſub No. 82., pro 75 rthl. 26. Des Carl 
Krauſe, um das Schoͤbelſche Haus ſub Ro. 127. pro go rthl. 27. Des 
Franz Carl Schmidts, um das Schmidtſche Auenhaus ſub No. 207, pro 
150 rtdf. 28. Der Anna Roſina Scharff, um das Peſtingerſche Auen⸗ 
haus ſub Nro. 130., pro 171 tthl. VIII. Von Quolsdorff 29. Des 
George Friedrich Stumpf, um das väterl. Haus und Earten ſub No. 22 
pro 57 rth. 30 Seidel, um den Elsnerſchen Großgarten No. sr, pie 
400 th IX. Von Hermsdorf. 31. Schoͤbel, um den Wendelſchen Groß“ 
garten ſub No. 47, pro 500 rthl. 32. Caſpar Müller, um das Kluge; 
ſche Haus Neo. 36. pro foo rthlr. 33. Maatz, um den Glaͤſerſchen 


Sroßgarten No. 158., pro 1200 t 34. Joſeph Rummler, um den 


Reuſ⸗ 


2 (70 ® 


Reuſſeſchen Kleingarten No. 187., pro 3 to rthl. X. Von Reichhenners⸗ 

dorf 35. Des Ignatz Seidel, um das Hornigſche Haus ſub No. 77., 
pro 85 th, XI. Von Görtelsdorf. 36 Illchmann, um das väterliche 

aus ſub No. 94, pro 144 rthl. 37) Franz Zenker, um das Engler⸗ 

e Haus ſub Ne. 98., pro 8o ithl. XII Von Gieswannsdotf. 38. des 

Johann Gottfried Flieſe, um das Rudolphſche Hofehaus und Garten No. 12. 
pro 655 rthl. 39) Des Chriſtian Gottlieb Rainſch, um den Frieſeſchen 
Garten No, 12, pro 690 ıkbl. 40 Der Thereſia Hanelin, um das ke⸗ 
chelſche Hofehaus ſub No. 78, pio 200 tthl. 41. Des Johann Gott⸗ 
fried Franke, um das Anforgfche Hofehaus und Garten ſub No. 14., pro 
980 rtbl 42. Des Chriſtiin Langer, um das Hampelſche Hofehaus 
No. 137., pro 208 tıhl XIII. Von Oppau. 43 Des Johann Taube, 
um die väterliche Haͤuslerſtene ſub No. 89., pro 160 rtfl 44 Johannes 
Weiß, um das väterl. Haus No. 20, pro 50 Rthl. 45. Des Franz 
Glaͤſer, um das vaͤterliche Haus ſub No. 72., pro 160 rihl XIV. Von 
Einfiedel, 46. Des Joh. Gottlob Rummler, um das Semperſche Frey⸗ 
haus ſub No. 60., pro 500 rthl. 37. Des Johann Gorfried Grunze, 
um den Mickſchen Großgarten ſub No. 23., pro 250 rikl. 48 Des Joh. 

Gottlieb Preuß, um das väterlihe Freyhaus ſub No. 31, pro 287 rıh, 
XV. Von Neu⸗ Reichenau, 49. Des Johann Catl Keil, um den Keil⸗ 
ſchen Kleingarten ſub No. 61., pro 144 rth. XVI. Von Forſt. 50, Carl 
Joſeph Kirchner, um den väterlichen Kleingarten No. 41. pro goo ttb. 
XVII. Von Blaßdorf. 31. Des Berna d Klippel, um deu Bräuerſchen 
Kleingarten No 8 5, pro 205 rthl. XVIII. Von Kunzendorf, 52. Des 
Franz Schmidt, um den Winklerſchen Großgarten ſub Mo. 4% pro 280 tth. 
XIX. Von Ullersdorf. 53. Des Franz Schaal, um das väterliche Haus 
und Garten ſub No. 7., pro 80 tthl X. Von Hohenhelmsdorf. und 
54 Des Christian Ehrenfried Katrig, um den W Frepgarten 
ſub No. 17. pro 292 Rthl. 


r Do hm Breslau den ı6tn Juni 1819. Von dem Köaigi. Hoſtich⸗ 
teramte wird hiermit befaunt gear icht, daß der Franz Krauſe die ſub No. 20. ju 
Kaps dorf gelegene Ange haͤuslerſtelle laut Kauſcontract vom. Iſfen November 1818. 
et confiram. 30 März 1819 von der minorennen Suſanne Stillern in Beyſtand 
ihres Vaters Joſep Still /r aus Rax um 179 Rthlr. Cour. erkauft bat, und der 
Beſitztitel ii Ihn cx is vom 16. Junt c. eingetragen worden if: 


—————— 
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| 2 Sonnabends den 27. Irli 18199. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen dc. m, 
8 allergnädigften Special: Befehl. 88 5 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. XXVII. 


Bekanatmachung. 1 5 


) Es ſollen den goſten d. M. 65 Pferde des rſten Ublonen⸗Regicents 
(rflen Weſtpreuß.) und der etwanige Reſt den 2 vſten d. M. in Lüͤben oͤffentlich am 
den Meiſibtethenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Wir Bringen dies 
dier mit zur allgemeinen Kenntniß, damit Kaufluſtige ſich an gedachtem Tage zur 
Adgobe ihrer Gebothe einfinden. 0 N s 
Breslau den 13ten Jull 1819. g.) 

a König. Preuß Regierung. 

Zu verkaufen. 8 
Breslau den »zflen April 1819. Vor das hiefige Koͤntgl. Stadt⸗ 
gericht und den von demſelben ausyorifieten L quidations ⸗Commiſſario „Herrn 
Juſtizroth Beer werden hiermit alle und jede, welche an das von 790 Rthlir. 
8 tar. 4 d“, Cour. beſtebende Actib und an 9815 Rthlr. 22 for, ſich belaufende 
Paſto⸗Vermoͤgen des inſolvendo gewordenen Galanterie Waarenhändler Vezaliel 
des alt., irgend einen rechtsguͤltigen Auſpruch zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, vom aten Juni 189. angerechnet binnen neun Wochen, ſpateßens 
aber in dem auf den ten Auguſt 18:9. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden 
Termino Tiqnidationi peremtorio ihre Forberung an den Erldarium entweder 
in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender Information vers 
ſehenen Mandatartum anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung 
umſtändlich anzugeben, die Do umente, Briefſchaften und ubrigen Biweißnittef 
womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen gedenken, 
in Originalibus vorzulegen das Roͤthige zum Protocol amuzelgen und alsdenn 
die gefeginäßige An ſetzung in dem Claſificattons⸗Urtel zu gewaͤrtigen, wogegen fie 
dey ihrem Ausbleiden und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche zu erwar⸗ 
ten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Schulden agſſe des ge⸗ 
dachten Kaufmann Bezaliel fen. präcudirt und ihnen deshalb wider die übri⸗ 
gen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen Gläubisern, welche durch geſetzlich Urſachen an dem 
perfönlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Bekanntſchaft untet 
den biefigen Rechtsfreunden fehlt, die Jaſtiz⸗Commiſſarii Herrn Paur und 

Diiuba angewieſen, von denen fie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht 
und Informa ion zu verſehen haben. f 
Zum Koͤnigl. Stadtgericht verordnete Director und 1 * 

; 8 e 
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Breslau den 18ten Februar 1819. Wir Director und Juſtiz Nähe 


Hei dem Königl. Gericht der Haupt- und Reſtdenzſtadt Breslau machen hier⸗ 
durch öffentlich bekannt, daß, nachdem auf den Antrag einer Realgläudtzerin 
das, zum Nachlaß des verſlorbenen Fichhandlers Johann Gottlied Seidel ger 
boͤrige, auf der hiefigen Dorotheen⸗Gaſſe ſub Nro, O05 b. gelegene Haus, wel⸗ 
ches nach dem an der Gerichtsflätte aus haͤngenden, von der geordneten Baus 
Commiſſion äber die geſchehene Abſchätzung deſſelben aufgenommene Tax = Pros 
totoll zu 5 pro Cent veranſchlagt, auf einen Real⸗Wertb von 2400 Rtblr., 
zu 6 pro Cent. aber auf einen Werth von 2000 Rtihlr. Cour. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, ſub haſta geſtellt worden iſt, wir die diesfäligen Biethungtermine auf den 
iqten May c. und arſten Ju ius, peremtorte aber auf den ı6tem September c. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem bierzu ernannten Commiſſarius Heren Jufiize 
Ratb Beer an unſerer gewöhnlichen Stadtgerichtsſtelle anberaumt haben. Wir 
laden demnach ſaͤmmtſiche beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit ver, 
in gedachten Termine und beſonders in dem leztern peren tor tſchen zu erſcheinen, 
und ihre Gebote abzugeben und hat alsdann der Meiſiblethende den Zuſchlag 
f 3 nn nach zuvor eingeholter Genehmigung der Healgläubiger zu 
gewädl tigen. . g eine a 5 j 
Breslau den 1. December 1818. Von dem unterzeichneten Königl. 


Ober⸗kandesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 


den Antrag des Koͤnigl. Acciſe Einnehmer Lachmund zu Namslau, die noibs 
wendige Subhaſtation des im Färſtenthum Breslau und deſſen Remslauſchen 
Ereiſe gelegener Rittergutes Lo-gendorf und Anthell Streblitz gebſt allen Realt⸗ 
taten Gerechtigkeiten und Nutzungen nach dem bey dem hieſigen Königl. Ober⸗ 
Las desgericht aushaͤngenden Preclama bedge uͤgten, zu jeder ſchick ichen Zeit 
einzuſehenden Taxe vom iſten April 1818 gecichtuch auf 83607 Rehlr. 7 far. 
3 d'. abgeſchaͤtzt, verfüge worden iſt Es werden daher alle Besitz- und Jah⸗ 
lungs fähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeloden in inem Zeitraume 
von 9 Monaten, in den hiezu angesetzten Terminen, nämlich den 5. Aprli 1819. 
den naten Jull 1819. und den igten October 199., deſonders aber in dem 
letzten und peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr, vor dem Königl. 
Ober Londesgerichte⸗-Rath, Herrn Grafen von Matuſchka iim Partheien⸗Zim⸗ 
mer des hieſigen Orer kandesgerich'shauſes, in Perton oder durch gehoͤrig infor ⸗ 
mitte und mit Vollmacht verſehenen Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwoniger Unbekannkſchaft der Ju ſtiz Com⸗ 
miſſtons Rath Enger und Juſtiz⸗Commiſſartus Mocgendeſſer vorgeſchlagen wer⸗ 
den, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die beſondern Betun⸗ 
gungen und Modalitäten der Subhaſtation daſeibſt zu vernehmen, ihre Gebothe 
zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen; daß die Adjudicatlon an den Meiſt 
und Beſtdietdenden erfogge: Auf die noch Ablauf des peremtertſchen Termins 
etwa eingehenden Geborhe wird aber keine Rückfcht genommen werden und 
ſell nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchtuings, die Loͤſchung der ſäͤmmtlichen 
ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente verfüget werden. s 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landes gericht von Schleſten. 2 
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Reichenſeln den laten Jun 1819. Die Behufs der Abloͤſung auf 
17 Ritlr. obgeſchatzte Franz Stiller ſche Pefferkuchen⸗Tiſchgerechtigkeit No. 24. 
ſmeſeldſt goll aut Antrag bes Besitzers in Termind ken iſten September d. J. Bor⸗ 
mitiags um 10 Ur auf hieſigem Nathhauſe plus licitttande verkauft wırsen. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ; E \ 
; Er Slebelt. 


Frankenſleln den ao. April 1819. Auf Antrag der Rothgerder George 
Wolfſchen Erben wird das zu dieſem Nach laſſe gehörige maſſive und mit Ziegeln 
gedeckte Wohnhaus fub No. 79. zu Süberberg, was auf 2355 Rthlr. 8 gr. Cour. 
gerichtlich taxiret worden, biermit zum Öffentlichen Verkauf geſtellt und hiezu dre 
Termine, ber zie Juli, der gte Septemder, peremtorie aber der öte Novbr. 1819. 
beſtimmt. Kaufluſtige, Besitz und Zahlungs fahige werden daher aufgefordert 
in obigen Terminen beſondens aber in dem letzten peremtoriſchen, den böten No⸗ 
verder früh um 11 Uhr auf der Rathsſtube zu Silberberg zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bdothe abzugeben und es wird der Zuſchlag nach beendigter bicitation unt Geneh⸗ 

migung der Erben an den Meiſtdtethenden ſofort zugeſichert. Die Tore haͤngt in 
Silberberg aus und iſt auch auf hiefiger Stadtgerichts⸗Regliſtratur nachzuſehen. 
Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Süberderger Stadtgericht. 
Reichenſtein den i9ten Junt 1819, Zur kieitatton um das Joſeph 
SGröͤhlſche, auf 110 Kthlr. abgeſchätzte Haus und Garten No. 32, hiefeiofi iſt Ter⸗ 
minus peremtorie auf den 28ſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem 


Rat angeſeßt. f 
e e Kontgl. Preuß, Srädigeißt. | 
8 Stebelk. 5 


Liegultz den 23fen Januar 1819. Zum öffentlichen Verkauf des fub 
No. 108. alldler am kleinen Ringe delegenen mit einem Bruchflect ven 100 Ellen 
und tüänfwoͤchentlichen Brauurbar verſehenen Kaufmann Fenntgſchen Haufe. welches 
auf 5057 Rihlr. 4. fgr, 33 d', Cour. gerichtlich gewürdiger worden, haben wir drey 
Biethungs⸗Termine, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, auf den 1ꝗ4ten Apru c. 
Vormittags um 11 Uhr, den 14ten Juni c. Vormittags um 11 Uhr und den 18ten 
Auguſtt Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtiz⸗Rath 
Sucker anderaumt. Wir fordern die Zahlungsſählgen Kaufluſtigen auf, ſich zur 
deſtimmten Zeit in Perſon eder durch mit gerichtlicher Special Vollmacht und 
hiulänglicher Inſorwatton verſehene Mandatarien aus der Zahl der bieſigen Juſltiz⸗ 
Commiſſarien anf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht dieſelbſt einjufinden, ihre 
g 95 abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſtbierhenden nach einge⸗ 
olter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Getorbe die nach dem 
Termine eingehen wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem 
RKauflufigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtücks und die entworfenen 

Kauf Bedingungen jeden Nachmittag in der Regifteatur mit Muße zu inſpietren. 

3 f Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

„) Sranfenflein den gien Juli 1819. Da in dem am gten Juli c. ange⸗ 
flandenen peremtoriſchen Biethungs⸗ Termine fir das Haus und Schmiede ſub 
No. 35 zu Ober Peilau, dem entwichenen Handelsmann Jobann Friedrich gehoͤrſg 
nur ein Gebot von. 900 ‚bir. erfolgt, für welches aber von den Real⸗Glaͤubigern 7 

in den Zuſchlag nicht gewilliget vielmehr auf Auberaunmng eines neuen Termins 
a8; 
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angetragen worden tft, fo haben wir einen nochmallgen Blethungs⸗Termin auf 
den gten Auguſt c. Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu 
Ober⸗Peilau angeſetzt. Naufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden daher eingeladen, 


en dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gedolhe abzugeben und hat der Meiſthlethende 


den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. b ri 
Dias frepherrl. v. Seidlitz Dber-Peilan und eee ee 
a e PETE 2 . SGers gor. 


Citationes Creditorum. 4. 


2% * Breslau den ıgten Juni 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Oberſt⸗ 


Lientenants und jetzigen Kommandeur des ten Uhlanen⸗Reglments Herrn 


v. Schuidt zu Poſen, werden von Seiten des hieſigen Königl. Oderlandesgerichts 


von Schleſten alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche 
aus den Jahren 1813. 1814. und 1815. an dle Caſſe des nunmehr aufgelsſeten 
Iten ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerie⸗Regiments und deſſen Reſerbe⸗Escadron 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfpräche zu haben vermeinen, dier⸗ 
durch vorgeladen, in dem vor dem Oberlandesgerichts⸗Referendario v. Haugwitz 


auf den sten Oetbr. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine 


in dem hieſigen Oberlandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zus 
laͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermautzelnder Vekanntſchaft uns 
ter din hieſigen Juſtiz Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſſtons⸗Rath Enger und 
‘ Biiminalrach Künzel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einem fie ſich 


wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 


Bewefsmtttel zu beſcheintgen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer Ansprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erlaͤrt werden. 
F Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſten. g.) 

) Glogau ven 21. Juny 1819. Von dem unterzeichnenten Oberlandes⸗ 
gericht werden alle diejenigen, welche aus den Jahren 1813. bis Ende a 1816. 
an die Caſſe der ehemaligen 6pfündigen Fuß bafterie Nro. 7. jetzigen hieſtgen sten 
Compagnie fünfter Artillerte-Brigade Anſprüche zu haben vermeinen, vorgelaben, 
in Termino den 11. Oethr. 1819. Vormittags um 10 Uhr vor ber eige e der 
phtato Obeclandesgerichts⸗Reſerendarlo Wunſch auf dem dieſigen Schl ver ſoͤn⸗ 
lich oder durch hinreichend infor mirte und bevellmaͤchtigte hieſtge Juſtiz Commiſſa⸗ 


ries zu etſcheinen ihre Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, im Fall des 


Ausdleitens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie durch das abzufaſſende Erkenntalß nur 
au diejenigen. mit-denen fie contrahlrt haben, werden verwieſen werden. x.) 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Nieder ſchleſien und der Lanjig, 
. Citationes Edictales. a 
Breslau den zten May 1819. Nachdem wir auf den Antrag der Er⸗ 
ben des verſtorbenen Bauer Johann Hacker zu Schimmelwitz die oͤffentliche Vor⸗ 
ladung der etwanigen Inhaber eines unterm 25ſten Auguſt 1748. ausgeſtellten 
Hypotheken-Inſtruments, über ein auf dem Bauergue des Johann Gottfried 
Haͤcker zu Schimmelwitz für eine gewiſſe verehl. Linkin haſtendes Hypotheken ⸗Ca⸗ 
pital per 100 Thaler Schleſ., welches nach der Behauptung der Erben bezahlt 
fein ſoll ‚verfüge haben, fo laden wir durch gegenwäruiges Proclamo, von welch / un 
ein Exemplar an hieſiger Gerichts ſtelle ausgehangen worden, alle diejenigen, welche 
. 777... ˙— 2E B aus 
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aus irgend einem rechtlichen Grunde als Eigentbuͤmer, Ceſſionarien, oder ſonſiige 
Briefs inhaber an gedachtes Linkeſches Hypotheken⸗ Inſtrument Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vor, ſich binnen einer von heut anzurechnenden zmonatlichen 
Friſt, beſon ders aber in dem bierzu auf den 17ten Auguſt um 10 Uhr anberaumten 
Termine in unfer Amtscanzley im hieſigen Kreuzhofe in Perſon oder durch zulaͤßige 
Bevollmaͤchtigte 40 erſcheinen und die weitere Anweiſung e a insbeſon⸗ 
dere ſich überall ad cauſam zu legitimiren, das Original- uſtrument mit zur Stelle 
zu bringen, ſich über beffen rechtlichen Beſitz und ihre Anfprüche daran genug ſam 
auszuweiſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß das quäft. Original- 
Inſtrument für amortifirt nichtig und unfräftig erklärt, die etwanigen Präten- 
denten mit ihren Anfprücen an daſſelde und das verpfaͤndete Gut präcubirt und 
das diesfaͤlige Capital im Hypothekenbuche auf den Grund des Amortiſatlous⸗ 
Erkenntniſſes geloͤſcht werden wird. - 
Gräfl. v. Kolowratſches Fidel⸗Commiſſ. Gerichtsamt Corporis Cbriſti. 
„Dohm Brestau den 2aflen May 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoferichteramte werden auf den Antrag der Vormuͤnder des minorennen Erbſchol⸗ 
tiſey⸗Beſitzers Boͤhniſch zu Roduſchkowitz alle dlejenigen, welche an den verloh⸗ 
ren gegangenen Hypothekenſchein vom ien Novbr. 1794. nach welchem auf der ſud 
Nro. 7. zu Raduſchkowitz gelegenen Erbſcholtiſey im Pypothekenbuch ſub Nro. 7. 
246 Thlr. ſchl. 22 for. an Willkuͤhr und Ausſtatturgs⸗ Geldern des minorennen 
Gottfried Chylle Raduſchkowiz vigore Decrti vom agften September 1791. einge⸗ 
tragen ſind, und an den ebenfalls verlohrenen Hypothekenſchein vom 14ten Febr. 
1798 wornach auf der gedachten Erbſcholtiſey ſub Nro. 9. 32 Thle. ſchl. 2 for. 
5; d'. für den minorernen Gorriiied Chylle zu Raduſchkowitz und 16 Tylr. ſchl. 
1 fgr. 25 d“. für die minorenne Eliſabeth Stiernagel zu Krauſenau an großmütter⸗ 
lichen Erbtheil, welches bei den laut der in der Verlaſſenſchafts⸗ Sache der Eva 
verwitt. Chyllin angelegten Eldſonderung 23ſten Auguſt 1794. et confirmato den 
aöften Februar 1795. von denen ſub No. 3. auf dieſer Scholtiſen intabullrten Erbes 
gelbern per 331 Thlr. ſchl. 1 for. 44 d'. zupefalen nud ex Decreto vom 28ſten Febr. 
1798. eingetragen worden, haften, als Eigenthuͤͤmer, Ceſſionarli, Pfond⸗ oder 
ſonſtige Briefsinhaber Anſprüche zu haben glauben, dergeſtalt hiermit oͤffentlich 
vorgeladen, daß fie ſich in Termino peremt. den 18. Octbt. d. J. vor dem Deputato 
Herrn Rath Rohrſcheid Vormittags um 10 Uhr in unſerer Serichtöflätte zu erſchei⸗ 
nen, und ihre erlangten Rechte nachzuwelſen, ſonſt aber zu gewartigen baden, daß 
fie mit ihren Anſprüchen präcludirt und die gedachten, dereis bezahlten Schuld⸗ 
Poſten tin Hypothekenduche geloͤſcht werden ſollen. N 2 . 
Ratibor den agfien März 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober: Landes gericht wird auf Anſuchen des Officlalls fisci der aus Ruptau gebuͤr⸗ 
tige entwichne enrellirte Cantoniſt Joſeph Kolarzo dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, 
daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und fpäteflend in dem auf den zoſten Auguſt 
d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten, dem Deren Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rathe v. Schalſch aa anſtehenden Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede 
und Antwort geben, und feine Zurüuͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ſeines 
Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens und hier 
nächft noch etwa zufallenden Erb ſchaften verlustig erklart, und ſolche dem Fisco 
zuerkannt werden ſouen. g.) a i rk 
„„ e, Preuß, Ober Landesgericht von Ober⸗ a 7 DE 
8 \ n dati⸗ 
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Ratibor den zſten April 1819. Von dem unterzeichneten Könlgt. 
Ober Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisch, der aus Fride⸗ 
wälde Neiſſer Kretſes e „ entwichene enrollirte Cantoulſt Michael Kloſe de⸗ 
gettatt Öffentlich vorgeladen, daß er ih innerhalb zwölf Wochen und ſraͤteſtens in 
dem auf den zofien September d. J. vor dem Deputirten, Heren Ober Landes⸗ 
gerichtsrath v. Schalſcha anſtezenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung 
Rede und Antwort geben, und ſeine Zurückkunft glaubbafr nachwelſen, im Fal 
feines Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß er feines fämmmtlichen Vermögens, 
und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche dem 


Fisco zuerkanat werden ſollen. g.) a 


Königl, Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſſen. 
Ratibor den aten April 1819 Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Offictals fiset der aus Schlegenberg gebür⸗ 
tige entwichene Gottfried Ziebs dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß er ſich inner⸗ 


halb zwoͤlf Wochen und ſpäteſtens in dem auf den 3iſten Auguſt 1819. vor dem Der. 
putirten, dem Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath v. Schalſcha angelegten Termine 


geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft 
glaubhaft nach weiſen, im Fall ſeines Ausdleibens aber gewärtigen fol, daß er 


ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften 


rluſtig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. =) 
m nun Könige Preuß, Oberlandesgericht von Oder Schleff n. 5 
RNatlbor den 2z3ſten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober- Landesgericht werden auf Anſuchen bes Officlalis ſisct der aus Rieser-Märj> 
dorf Grottkauer Kreiſes gebürtige, entwichene enrelllrte Cantoniſt Anton Heyduck 


dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Woch en und ſpaleſtens 


in dem auf den zoflen September 1819. vor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗ 


Landesgerichtsrath v. Scholſcha anſtehenden Termine geſtelen, von ſeiner Entwel⸗ 


chung Rede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft nach welſen, im 


Fall feines Ausbleidens aber gewärtigen ſoll, daß er feines lämmtlichen Vermö⸗ 


gens, und hiernähft noch etwa zu fallenden Erbſchaſten verluſtig erklart, und ſol⸗ 


che dem Fisto zuerkannt werden ſollen. g.) 
f KRoͤnigl. Preuß Dberkandesgericht von Ober⸗Schleſten, 
Ratibor den 23ſten April 1819, Von bem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts werden auf Anſuchen des Offictalls ſisci der aus Boits 
manns dorf gebürtige, entwichene enrollirte Eantogifi Anton Fronober dergeſtallt 
öffentlich vorgeladen, daß er ſich Innerhalb zwoͤff Wochen und ſpaͤteſtens in dem 


‚ auf den aoften September d. J. Vormittags ao Uhr vor dem Deputirten, dem 


Herrn Oder⸗ Landesgerichts Rath v. Schaſſcha anstehenden Termine geſtellen, 
von feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkunft glaub⸗ 
daft nach weiſen, im Fal feines Aus bleibens aber gewärtigen folk, daß er ſet⸗ 
nes ſämmtlichen Vermögens, und biernächft noch etwa zufallenden Erdſchaften 
verluſſig erklart, und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 80 
Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgerlcht von Schlesien. 
Liegnig den 17ten April 1819. Von dem Koͤnigl. Fand und Stad. ge⸗ 
richt zu kiegnitz werden nach bereite laͤngſt eröffneten Concurs Aber das Vermögen 
des hleßgen Kaufmann Gotlieb Emannel Maͤntler, wozu noch ein in bieſiger 


Stadt⸗ 
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Stadt Mro. 168. hrienrned Haus tritt, welches Haus dem Cribarlo Mäntler durch 
Erbgangsrecht zugefallen ad Zuftanttam des Curatorts Maſſa Herrn Juſtij⸗Com⸗ 


miſſarius Feige und der Real⸗Glaͤubiget zu deſſen Concursmaſſe gezogen und pro 


14,200 Rthlr. in Cour. im Wege der Sub haſtation verkauft werden, alle unbe⸗ 


kannten Gläubiger ſowohl aus dem Militair⸗ als Civil⸗Stande hierdurch vorge⸗ 


laden, in dem zur Liquldation anberaumten peremtoriſchen Termine den 19 Aus 


un 


uſt e. Vermittags um 9 Uhr auf dem bieſigen Koͤnigl. Land» und Stadtgeichts⸗ 
aunder vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Krauſe entweder in Perfon 


d der durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen im Mangel der Bekanntſchaft 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Haſſe hieſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen. 


Die Art und den Betrag ihrer Forderuungen genau anzugeben deren Richugkeit 
gehörig nachzuweiſen und ſodann ihre Befriedigung aus der vorhandenen Maſſe 
nach Ordnung des abzufaſſenden Prtorttäts⸗Urtel zu gewärtigen, die Ausbleiben⸗ 
den ober haben zu erwar ken, daß ſie mit ihrem Forderungen an die obgedachte 
Maſſe präctudirt und ihnen deshalb gegen die Übrigen Gläubiger ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen auferlegt werden wird. ; 


Das Königl. Preuß Stadtgericht. 5 
Brieg den gien Apre 1619. Die unbekaunten Elgenthuͤmer nachſtehen 


der in unſerm Depoſttorio befindlichen Jndictal⸗Maſſen: 1) der Jägerndoeſer 


George Magelſchen Cencurs⸗Moſſe; 2) Pampiger alten Depoſiten⸗ Maſſe; 3) 


Longwitzer Balthasar Llgeſche; 4) Briegſchen o. Sulikowskpſchen und Pamplzer 
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Boͤhniſch; 5) Conradswaldauer Martin Kuhnſchen; 6) Jägerndorfer Hoppeſchenz 
7) Briegſchen Roſine Melchterſchen; 8) Conradswaldauer George Nagelſchenz 
9) kaugwitzer Friedrich Landſchen; 10) kaugwitzer Schmidtſchen; 119 kauawt⸗ 


i gr Titzchen; 12 Laugwitzer Heinrich Ungerſche; 13) Briegſchen Kurf chen⸗ 


aſſe; werden hierdurch vorgeladen, ſich von heute binnen drey Monaten fpätes 


ſtens aber in dem auf den aßſten July c. a. angeſetztem Termine an gewohnlicher 


Gerichtsſtätte einzuftnden, thre Anfprüce deſtlmmt amugehen und ſich vollſtändig 


zu Tegitimären ; demnächſt aber nach Maas gabe der vorhergegangenen Erörterung 
die Ausfolgung der in Anſpruch genommenen Maſſe zu gewärtigen. In Ruͤckſicht 
derjenigen Maſſen aber, deren Eigenthuͤmer ſich wedet im Termine noch vorher 


bi ſich melden, oder deren Prätendenten ihre e nicht geb 
den, wird ein Präcluſtons⸗Erkenntniß abgefo 
Gut dem Koͤnigl. Fiscus zugeſprochen werden. 


oͤrig unterflügt has 
t und deren Beſfand als herrnloſes 


Koͤnigl. Preuß. Stifts⸗Gerichtsamt. 
f n AVERTISSEMENT RER EN 
„) Mauden den tsten Jun 1819. Zum öffentlichen Verkauf der zu Schöns 
wald Toſter Kreiſes Raudner Herrſchaft belegenen im Hypothekenbuche ſud No. 142. 


bezeichneten au! 2 Atblr. gefchägten und ohne Gebäude vorhandenen Häuslerſtelle, 
welch als ein bonum vacaus Fiscus in Anſpruch genommen, iſt Terminus pe⸗ 


remterlus auf den zeſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 in der hleſigen Gerichts⸗ 
Can; ey anderaumtz zu welchem wir Kaufluſtige mit dem Bemer ken einladen, daß 


— 


dem Me ſſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen fol. Zugleich werden alle unbekannte 
Real Prärendenten zu dieſem Termine zur Angabe ihrer Anſpruͤche unter der Wars 


nung vorg⸗laden, daß die Ausbliibenden mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen 


auf das Grundſſüͤck präcudirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stlllſchweigen anf 
erlegt werden wird. 8.) 3 N 
Fuͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſches Gerichts ann Randen. 
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Setaufte, Topulirte und Gefiorbene vom 9 bis 25. Juli 1819. 


etaufte. 

Zu St. Eliſabeth. Des Koͤgigl. e Hrn. Frlebrich Wlihelm Kuns⸗ 
dorf T. Juliane Agnes Ulrike Caroline. Des academiſchen Sprachlehrers Hrn. 
Carl Gottlieb Tblemann T. Henriette Auguſte Emma, Des B. und Welds 
gerbers Auguſt Kartſchoke S. Carl Auguſt. Des B. und Buch binders Ernſt 
Carl Frledrich Erdtmann S. Ernft Adolph Ludwig. Des B. und Korbma⸗ 

chers Ferdinand Tärpig T. Auguſte Caroline. Des B. und Tuchmachers 
Johann Gottlieb Ruͤckett T. Anna Eleonore Caroline. Des B Keuf⸗ und 
Handelsmannes Hrn. Friedrich Goltlod Faber S. Johann Julius Otto. Des 
B. und Soff au⸗Fabrikantens Hen. Ehriſtoph Frledr. Koch L. Adahelde ur 
line Helene. f 

Zu St. Maria Magdalena. D: 8 B. Bareth « und Strupfmachers Ebriſtan Gott⸗ 25 
lieb Fromberg S. Chriſtian Gottlieb Herrmann. Des B. und Schloſſers 
Dabld Herrmann Höfe S. Carl Herrmann Wilhelm. Des Schauſpielers 
Hen. Emanuel Hein ich Anſchütz T Emilie Marie Auguſte. 

Bey der evangel. reform. Gemeinde. Dis Königl. Yufiz = Commiſſorius Herrn 
Diiuba L. Roſine. Des Koͤnigl. Baulnſpectots Herrn Jullus Schulz S. 


Jula. 
Copulirte. 
Zu el. Ellfabeth. Der Koͤnigl. Ober Landesgerichts ⸗Canzeley A ſhent Here 
Heinrich Adolph Mänch mit Jofr. Henriette Auguſte Amalie Findeklee. Der 
B und Coffetiet Hert Gottlob Wilhelm Weber mis Jgfe- Juliane Eparlotte 


Peter. 48 5 
Geſtorbene. 


Zu el Eilsbeth. Oes B. und Goldarbeiters Hrn. PR ER en b i Ange 


T. Amolie Albertine Louiſe, alt 2 J. 9 M. Des weil. Wundarzt⸗Aelteſtens 
Hrn. Schäffer hinterl. Frau Wittwe Maria Magdalene geb. Wil um, alt 
60 J. Der Stadt ⸗Zoll⸗Einnehmer Herr Je hann Jacob Fauſt, alt 58 J. 

9 M. Des B. Kauf- und Handelsmannes Hrn. Ernſt Chriſtian Geyder S. 

Eduard Rudolph Alexander, alt s M. Des penfionirten Purgermeiſters ö 
Hrn. Keltz Ehegattin Frau Johanne Helene geb. Schwarz, alt 64 J. Des 
Koͤnigl. Berg Factors Hrn. Johann —— Goͤrlt S. Hugo Augufi Moritz, 
alt 11 W. 

Zu St. Maria Magdalena. Des Königl. Ober Landesgerichts Salarlen⸗ Caſſen 

Buchbalters Hen Friedrich Wühelm Schmidt S. Arne Moxlmilian Aloim, 
alt 6 M. 


gu St. Barbara. Des B. und Schneiders Gottfried Tahler S. Orledtich Abele 


alt a 8. 5 
. x Ye a ————— See E 
2 ; ? Beplage 
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Nro. XXVIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 

vom 17. Juli 1819. 5 


— — — — 


Sachen, ſo geſtohlen worden. ö 

Breslau. Es iſt mir am 1 4ten Jull d. I. mirtelft Einbruch durch Dit⸗ 
triche oder Nachſchluͤſſel zwifchen 11 und 1 Uhr des Nachmittags aus meiner Stube 
im Maler Tblloſchen Haufe No. 1739. auf dem Vincenz Platz drey Stiegen hoch 
eine ſchwarz poltrte moderne Steck- Ubr mit vergoldetem Adler, 2 koͤwenkoͤpfen und 
4 Klauen geoblen worden; fie ſchlaͤgt Stunden und Viertelgunden, jedoch ohne 
Nachſchlag und repeurt wenn man an dem daran befindlichen grünen Schnuͤtchen 
zieht, beſenders daran kennbar, daß an dem linker Hond befindlichen Aufzebloche 
eiwas weniges vom Zifferblatte abgeſtoßen iſt. Ich erſuche einen jeden recht ſehr, 
wenn legend wo dieſe eben befchrichene Stock- oder Tiſch⸗Uhr zum Vorſcheln kom⸗ 
men ſollte, denjenigen, welcher ſich damit zeigt, ſoglelch feſtzuhalten, und mir 
davon Anzeige zu mechen, wo olsdann elne anſebhnliche Belohnung erfolgen wurde.“ 

Lveyſer, Contrelleur bey dem Königl. Doh in⸗Capltulat⸗Vogteyamte. 
8 Citatio Edictalis. * a? 
Brieg den a2ten April 1819. Von dem Voͤnigl. Preuß. 

Land und Stadtgericht zu Brieg wird der im ehemaligen von Male, 
ſchüͤtzkiſchen Regiment geſtandene im Jahr 1805. am 2gffen May 
deſertirte Unteroffizier Joſeph Wabrath, welcher bis itzt von feinem 
Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, auf den Antrag ſeiner 
Ehegattin Roſina geb. Sippauer hierdurch Sffenrlich vorgeladen, ſich 
binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termino: peremtorio den igten 
Auguſt dieſes Jahres Vormittags um ır Uhr vor dem Herrn Juſtis⸗ 
Aſſeſſor Stande in unſerm Partheien Zimmer entweder in Perſon 
oder pr Mandatarium legalem zu geſtellen und die wegen Trennung 
der Ehe gegen ihn angebrachte Klage zu beantworten auch die zur 
Widerlegung derſelben dienende Beweismittel beyzubringen, hier ⸗ 
nächft rechtliche Erörterung der Sache, im Ausbleibensfall hingegen 
zu gewaͤrtigen, daß das bisher beſtandene Band der Ehe durch rich⸗ 
terlichen Ausſpruch getrennt, Verklagter für den allein ſchuldigen 
Theil ex achtet und der Klaͤg vin die anderweitige Verheuratung ver: 
ſtattet werden wird ö 
Aönigl, Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht f 
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5 AVERTISSEMEN TS. — N 
*) Groß Glogau den 11. Kult 1819. Am toten Abends Io Uhr ent⸗ 
ſchlummerte zu einem beſſeren Erwochen unferer innig geliedter Sohn, Fri udolph, 
in einem Alter von 14 Jahr an den Folgen der im Winter vom Frankreich hleher 
gemachten Reife, dazu gekommener Zahnkrankheit und entſtandener Auszehrung. 
Oleſes theilen wir allen entfernten Freunden und Bekannten im der Ueberztugung 

von ihrer Theilnohrie ergedenſt mit. i g ER 
Freyberr o Kittlitz, Caplt und Comp Chef Im 7ten Inf. Negim. 

Caroline Freyln v. Kittlitz geb. Buchwald. 

*) Breslau, Deinen hochzubtrebrenden Kunden zeige ich biernut an, daß 
ich nunmehro auf der Schmiedebruͤcke in Nro. 1967 bey dem Diſtal teur Herrn 
Kudras wohne, und bitte gehorſamſt mich ferner mit ihren gütigen Aufträgen zu 
beehren, welche ich mit Fleiß und Puͤnktlichkelt zu vollziehen mir werde angelegen 


ſeyn laſſen. ? 
Leutner, Putteral⸗ und Buchbinder Verfertiger. 

„) Breslau. Zu vermlethen iſt eine Wohnung ven 3 Studen und Alcove 
nebft allen Zubehör eine Stiege boch auf der Harrasgaſſe in No. 10 77. 

„) Breslau. Eine Frau noch in beſten Jahren, bietet als Wirthſchafterln 
bey einzelnen Perſonen, oder wean ſonſt daran gedient iſt, ihre Dienſte an. Das 
Nähere auf der Nicolalſtraße No. 404 2 Stiegen hoch zu erfahren. . 

„) Breslau. Bey Ziehung ıjten Claſſe goſten Königl. Claſſen Lotterie traf 
in mein Comptoir, 40 Rthl. auf No. 33519. 35 Rthl. auf No, 58990, 30 Rthl. 
auf Nro. 39143. 25 Rthir, auf Nro, 17490 17533 57017. 20 Rtblr, auf 
No. 57167. 15 Rthlr. auf No 11734 17461 50893. Zur aten Claſſe ſind ganze 
und getheilte Kauſlooſe zu haben bry | HER 

5 H. Holſchau, dem ält. Reuſchengaſſe grünen Polack. 

Bre stau. Bey Ziehung der ıflen Claſſe 40ſter Lotrerte find folgende 
Gewinne in mein Comtoir getroffen, als: 35 Athlr. auf No. 21871. 30 Rthlr. 
auf No. 12233 14828 45839. 25 Rthlr. auf No. 21869 36449 39263 49776. 
20 Rthlr. auf No. 13623 14812 30 54 36461 45953 49431 57167. 15 Rtbir, 
auf No. 9625 12278 14856 88 45896. Zur sten Claſſe 40ſten Lotterie und 
17 ten kleinen Lotterie empfiehlt ſich mit Looſen Er ; 

; Hol ſchau, jun. 


8 
») Breslau. Nur durch Angabe der Foͤrſterſchen Kunſthandlung konnte 
ich den Herrn Henſchel als Verfaſſer der zur Ausſtelluug gegebenen Bildniſſe 
bemerken. War nun dieſe Angade unrichtig, ſo bedurfte es elner ruhigen In den 
Schranken der noͤthigen Hoͤflichktit bleidenden Erinnerueg. Ich erwarte daher 
außer aller Berührung geſetzt und nicht genoͤthigt zu werden den Schutz der Geſetze ges 
gen öffentliche Beleidigungen nachzuſuchen, indem ich bey meiner noͤthlgen Erklarung 
in dem Nachtrage der Bresl. Zeitung No. 78. Seite 1739 die ſchuldige Achtung und 
Ruhe auszuſptechen nicht unterltes. SI, 
Hampel, Geſchichts⸗Maler ꝛc. in der Neuſtadt No. 1451. 
„) Breslau. In Beziehung auf oblge und die frühere Erklarung der Her⸗ 
ren Hampel und Henſchel, finde ich mich veranlaßt zu erklaren, daß ich Br im 
. l NS 3 ro⸗ 
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 Gropfizialbfatt erwähnten Zeich nungen zum Steindruck, Ben bem Herrn Henſchel 


eſtellt und ſolche ihnen bezahlt, heute aber erſt von demſelben erfahren habe, daß 


die quän, Zei nungen von Einem Dritten haben anfertigen laff n. Durch dieſe 


Flüͤbere untichtige Angabe bin ich ohne mein Verſchulden Urſache geweſen “ daß 


Derr Hempel en den Provinztablättern unrichtig erwahnt und in dem Nachtrage 
bir Brest. Zeitung No. 80. Seite 1784 unverſchuldet angegriffen purde. 


= 8 „ Loati ata Jzrſſer 
) Bernſtadt. Das; Food No. 69550. zur sten Claſſ 39 en Lotterie iſt aus 
meiner Coll'cte verkohten gegangen und wird der darauf gettoffeze Gewinn. nur an 


den rechtmäßigen iu mein Bach eingetragenen Eigentnümer ausgezahlt werden. 
8 P. E. Warſchauer, beſtallter Lotteriz⸗Unter⸗Einnehmer. 


Breslau (Aechte Hamburger Federpoien) find angekommen und um 


BER billige Preiße zu haben bey Carl Friedrich Krauſe Oolauerſtraße im golde⸗ 
Jen . 
*) Breslau. Einem geehrten Publikum zeige ich blerdurch ergebenſt an, 


daß dey mir jeder Zeit bilige Fuhren nach Berlin, wie auch nach Bidern zu haben 
40; 


; Salomon Hirſchel, auf der goldenen Ranegaffe No. 469. 
) Breslau. Sonntags den 1 gten d. M. finde ich eine Gelegenhelt nach 
Landeck, den 2 1ſten eine nach Warmbrunn. Das Nähere Reuſchegaſſe im Seiler⸗ 
hoſe No. 143, bey A. Meyrr. 5 TEN e 
Weiden damm den 17ten Juli 1819. Dem Wuaſch vieler Geebrten 
zu genügen z ize ich hoͤſtichſt an, daß heute Sonnabend friſchet Wels bey mir zu 
dab te M l At a nene 
\ „) Breslau. Friedrich Heinrich von der Hagen, uber die Nibelungen. 
Es iſt fo eben erſchlenen und in der Buchhandlung des Unterze chueten zu haben: 
Die Nibelungen: ihre Bedeutung für die Gegenwart und für tamer, von ßkle“ 
drich Heinrich von der Hagen. „Es IR dle groͤßeſte Geſchicht, dle zar Welte je ge⸗ 
bau.” 8 , 1819. Verlag von Joſeph Max in Breslau, geheftet u, Rh «4 gr. 
Cen. Bis zur Michaelis: Meſſe erſcheint im Verlege der unterzeichveten Buchs 
bandlung: Hagen, Fr. O. von der, Briefe in die Heimat und Deutſchland, der 
Schweiz und Italien, ge Band mit 1 Kupfer, 8. Mütter, K. O, Geſchichte helles 
niſcher Stämme und Städte, ir Band. Orchomenos und die Minyer, mit 1 Karte 
or. 8. Schall, Joſ., Vor legebſaͤtter zum Unterricht im Situations⸗Zeichnen nach 
Lehmanns Theorie, mit Berückſichtigung des allgemeinen Gebrauchs in Schulen 
entworfen, 4. 5 REN 8 5 
f Buchhandlung Joſef Max und Corp. in Breslau 
„) Breslau. Gegenwärtig wohne ich auf der Abrechtsſtraße ſub No 1302, 
in ber aten Etage, der Eingang in meine Schteibſtube iſt duch den Hor 
ak Nowag, Juſtiz⸗Commiſſtens⸗ Rath. 
*) Breslau. Zu vermiethen und Teruino Mich gelis c zu bezie den auf der 
Anbüßergaſſe Ro. 1656. in den brey Ankern dle erſte Etage von 6 Stuben nebſt 
Zugeber Bagenplag und Stallung. Das Nähere ſagt der E genthünger Parterre 
im Meubles Gewoͤlde daſelb . 85 
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Brieg den 5. Juny 1819. Der unterzeichnete Landrath bringt bler⸗ 
durch zu J dermanns Wiſſenſchaft, daß von dem Bielinen Bürger und Zıms 
mermeiſter Herrn Mende eine Brettmühle, fo wie von dem Bürger und Papiers 
Fabrikanten Herrn Große eine Paptermͤhle, gemelnſchaltiich auf dem Groß⸗ 
Rendo fer Tetritorio an dem ſogenannten Sommer⸗Damme, circa 200 Schritte 
von dem Kak Ofen, zu erbauen intendire wird. Es haben demnach alle die 
engen, welche gegen Erbauung dieſer Brett- und Papler⸗Mühle einen gerech⸗ 


ten ds der ſeiuch machen zu können vermeinen, ſich nach Vorſchrift des Aller» 


doͤſbſten Ediets wigen Aufhebung der Muͤdlengerechtigkeit vom 28. October 
1810. $. 6 und 7. binnen 8 Wochen, vom Tage der Bekanntwachung angerech⸗ 
net, darüber zu erklaren, wogegen nach Ablauf dieſer ach wöchentlichen $.iff, 
auf die die e wänigen Widerſpruͤche nicht mehr geachtet, ſondern "damit präclu⸗ 
dirt und ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, auch die Eonceffion zum Aufbau 
dieſer Brett: und Papler» Mühle bey der hoͤchſten Behoͤrde nachgeſucht werden 
W.. Roͤnigl. Preuß, Landrath Brieger Creiſes. 
ö 2 b. Prittwitz. 
Görlitz den sten Map e119. Es ſol die alhier vor dem Nicola:tbore 
auf dem Nieder⸗Vlertel, zwifchen der verwitt. Krauſſn und Mſir Kadeldachs Haͤu⸗ 
fern Nro. 657. und 658. belegene Gottlob Hilgerſche Bauſtelle, öffentlich an 
den Meifts und Beſtbierhenden, in Termino unico et peremtorio den Neunten 
Auguſt c. verſteigert werden, daher Kaufluftige ein und vorgeladen werden zur 
angegebenen Terminszeit, an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem Neuen» Hate 
oelbier coram Deputato Herrn Scab. Dr. Sohr Vormittags um Uhr ſich einzu⸗ 
ſtuden, ihre Gebote abzugeden und des Zuſchlags an den Melſt⸗ und Bendtetben⸗ 
den zu gewaͤrtigen. Eine nähere Befchreibung beſagter Bauſtelle, deten auf 7 Rıbir. 
ous efallenen Taxe und Onerum, befagen die hierüber ergangenen auf hieſiger Rachs⸗ 
Canzley einzuſehenden Acten und wird als eine befondere Kaufsbedingung nur noch 
bemerkt, daß der Erſſeher die Bauſtelle binnen Jahresfrlſt wieder aufbauen muß. 
Zugleich werden die etwanigen Realprätendenten hiermit vorgeladen, in gedochten 
Termine zu erſcheinen undihren Anſpruͤche ſab pong pa laſt anzumelden und zu 
bescheinigen 7 Das Stadtgericht. e 25 
5 Prauß den zoſten Map 1819. Nachdem auf den Antrag der Ext en 
des zu Plottn & verſtorbenen Frepgartners Johann Cb riſtop Marz Über deſſen nach⸗ 
gelaſſenes Bermdgen Dato der Concurs eröffnet, und die Subhaſtotlon det hierzu 
gehörigen ſud Nro. 2. zu Piortmig gelegenen, auf 338 Ribe 9 gr. ortsgerich lich 
abgeſchaͤgten Stelle verfügt worden iſt, fo werden Kauf und Beiigiähige hierdurch 
vorgeloden, in dem auf den aden Juk Vormittags 10 Ude angeſetzten peremto⸗ 
riſchen Liettattons⸗ Termin in der bieſtgen Amts Conzley zu erſcheinen, Ihre Gebothe 
abzugeben uud des Zuſchlages an den Meiſtbtethenden gewaͤrtig zu ſeyn. Zug eich 
werden auch die etwanigen unbekannten Real und Petſonal Gläubiger des Des 
functi hierdurch aokgefordert, in dieſem Termine ihre Anforderungen anzuzelg n 
und ge boͤr la zu juſt fi iten, widrtgeufalls dieſelbden mit ihren Anſpruͤch / n un die Waffe 
praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stihſchweigen auferlegt werden (od. 
Das Gerichtsamt der Fidei: Semwps Herrfchoft Prauß. 


